
Grillhütte der Gemeinde 
 - Feste feiern 

in gemütlicher Atmosphäre -
Vermietet wird die Grillhütte auf Antrag 
an Brühler Bürger, Vereine und Ortsver­
bände

WeixdorfOrmesson Dourtenga

54. Jahrgang / Ausgabe 11Freitag, 18. März 2016

10. HEINI-LANGLOTZ-LAUF
am Sonntag, 20. März 2016

 10 km Hauptlauf

 3,33 km  Brühl-Rohrhofer-Meile

 833 m  Bambini-Läufe

 10/5,7 km  (Nordic-) Walking

Start/ Ziel an der Schillerschule     I     Der erste Startschuss fällt um 10 Uhr 
Alle Infos unter www.heini-langlotz-lauf.de 

Die Brühler und Rohrhofer Bevölkerung ist herzlich eingeladen! 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 

                                                   
 

Der Zugweg in diesem Jahr: 
 

Adlerstraße - Brühlerstraße - Kaiserstraße - Bismarkstraße – 
Rheinauerstraße – Lessingstraße – Lindenstraße – 
Promenadeweg – Hanfäcker  zum Parkplatz des  
Verein der Hundefreunde Rohrhof  
 
Nach der symbolischen  
Verbrennung des Winters für  
alle Teilnehmer und  Schaulustige 
              - Kaffee & Kuchen 
Auf dem Hundeplatz der Hundefreunde  
 
 

CV. „Die Rohrhöfer Göggel“ e.V. 

Osterlieder und
Ostergeschichten
mit Peter Lemke

Montag, 21. März 2016
16:00 Uhr
in der Gemeindebücherei
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Aus dem Gemeinderat
Das Werk umfasst fast 60 Seiten. Nicht wirklich viel, aber es sind 
Seiten, die es in den Augen des Bürgermeisters Ralf Göck, in sich 
haben. Für ihn ist es eine Art Masterplan für die Gemeinde, der 
in der letzten Gemeinderatssitzung besprochen wurde. Es gehe 
hier um zwei zentrale Fragen. „Wie soll sich die Gemeinde weiter 
entwickeln?“ Und es wurde die Sanierung des Hallenbads auf 
den Weg gebracht.

Gemeindeentwicklungskonzept
Dieser Masterplan nennt sich „Gemeindeentwicklungskonzept 
2016“. Darin wurden sämtliche Pläne, vom Regionalplan und Flä­
chennutzungsplan über die Landschaftspläne bis zu den Bebau­
ungsplänen und den Sanierungsplänen zusammengefasst und 
zu einem Gesamtkonzept geformt. Mit aufgenommen wurden 
zahlreiche Anregungen von Bürgerseite, die aus den Bürgerbe­
teiligungen des vergangenen Jahres resultieren. Aber auch wenn 
eine ganze Menge Arbeit darin stecke, so Göck, sei dieses von 
dem Büro „GERHARDT. stadtplaner.architekten“ erarbeitete Kon­
zept kein Schlusspunkt: „Ganz im Gegenteil, an diesem Plan soll 
laufend weitergearbeitet werden.“ Am „Tag der Städtebauförde­
rung” am 7. Mai wird dieses Gemeindeentwicklungskonzept um 
14 Uhr in der Festhalle der Öffentlichkeit ausführlich vorgestellt. 
Dabei seien Änderungswünsche – für eine spätere Neuauflage – 
durchaus erwünscht. Bereits jetzt finde sich das Konzept im Bür­
gerinformationssystem und kann von jedem Bürger unter www.
bruehl-baden.de eingesehen werden.
Das Gemeindeentwicklungskonzept entwerfe in den Augen 
Göcks übrigens ein recht freundliches Bild der Hufeisengemein­
de: „Die Stärken überwiegen die Schwächen bei weitem und es 
zeigt auch deutlich mehr Chancen als Risiken auf.“ Insgesamt 
überwiegen in Brühl die naturnahen Flächen und auch wenn die 
Bevölkerung in den kommenden Jahren wachsen wird, sei der 
Erhalt dieser Flächen ein klares Ziel. Auch die verkehrstechnische 
Anbindung sei sehr gut. Mittelfristig postuliert der Plan jedoch 
eine umfassende Verkehrsberuhigung. Angedachte Maßnahmen 
sind verkehrsberuhigte Bereiche, Spielstraßen und sogar eine 
Parkraumbewirtschaftung. Weitere Ziele sind eine verbesserte 
Aufenthaltsqualität auf Plätzen, die Neugestaltung der Ortsein­
gänge, die Umnutzung von Wirtschafsgebäuden (wie Scheu­
nen) zu Wohnzwecken oder die Öffnung zu den Rheinauen. Ob 
alles so komme, müsse aber im Einzelfal entschieden werden, 
schränkte Göck ein.
Christian Mildenberger (CDU) begrüßte das Konzept. Zum einen 
werde sehr deutlich, dass in den vergangenen Jahren schon 
einiges erreicht wurde. Und zum anderen sei das Konzept eine 
umfassende Ausgangslage für weitere Schritte. Ganz ähnlich 
bewerteten das Werk auch Gabriele Rösch (SPD) und Claudia 
Stauffer (FW). Vor allem die frühe Bürgerbeteiligung erschien 
ihnen wichtig und zielführend. Die Entwicklung der Gemeinde, 
die Akzente, die gesetzt werden sollen, hier müsse der Bürger an 
vorderster Stelle mitreden. Klaus Triebskorn (GL) erklärte bei allen 
Stärken, dass es sehr wohl Schwächen gebe und es in Sachen 
Aufenthaltsqualität noch viel zu tun gebe, wie beispielsweise ein 
besseres Radwegenetz, Verkehrsberuhigung oder mehr Bäume. 
Am Ende stimmte der Gemeinderat aber geschlossen für das 
Brühler Zukunftskonzept.

Hallenbadsanierung
Gleich im Anschluss stand die Sanierung des Hallenbades an: 
43 Jahre alt, da sei eine umfassende Sanierung unausweichlich. 
Dabei betonte Göck, dass nun nicht alles sofort angegangen 
wird. In diesem Jahr stehen die Sanierung der Sanitärtechnik 
unterhalb des Bades und in der angrenzenden Sporthalle und 
auch die Elektroschaltanlage an. Insgesamt wird das mit voraus­
sichtlich 380 000 Euro zu Buche schlagen. In den Folgejahren 
bis 2020 werden dann die Sanitärräume, die Umkleiden und 
das Foyer sowie das Becken selbst samt Beckenumgang im 
Hallenbad saniert. Alles in allem erwartet die Verwaltung Kosten 
bis knapp unter 2,5 Millionen Euro. Viel Geld, aber angesichts 
der Attraktivität und Beliebtheit des Hallenbades bei Schulen, 
Vereinen und den Bürgern absolut vertretbar. Eine Sicht, die 
im Gemeinderat einhellig geteilt wurde. Wolfram Gothe (CDU) 

erklärte, dass damit alle Spekulationen über ein Aus für das Hal­
lenbad vom Tisch seien. Darüber hinaus sei der Sanierungsfahr­
plan „exzellent“. Auch Hans Zelt (SPD), Werner Fuchs (FW) und 
Peter Frank (GL) begrüßten den Sanierungsplan: „Das Hallenbad 
ist eine wichtige Sportstätte und muss es bleiben.“
Gemeindeprüfungsanstalt stellte gutes Zeugnis aus
Positiv wurde anschließend der Bericht zur überörtlichen Prüfung 
der Rechnungsführung und Finanzverwaltung der Haushaltsjahre 
2008 bis 2014 aufgenommen. Die Finanzkraft der Gemeinde sei 
gestiegen und Beanstandungen gab es nur in sehr geringem 
Umfang. Schwieriger, das machte der Bericht aber auch klar, 
werden die kommenden Jahre. Der Ergebnishaushalt könne nicht 
mehr ausgeglichen werden, so dass Steuererhöhungen und Aus­
gabenkürzungen mittelfristig unvermeidbar seien. Einzig Triebs­
korn (GL) monierte, dass einige zugegeben kleinere Missstände 
nicht öffentlich behandelt würden. Ein Umstand, der sich den 
Bestimmungen der Gemeindeprüfanstalt verdanke. Und aus dem 
Umstand, dass die finanzielle Luft für die Gemeinde deutlich 
dünner werde, leitete Triebskorn einen Verzicht auf das Sportpark 
Süd-Projekt ab. Der GL-Politiker befürchtete eine Unterdeckung 
von bis zu fünf Millionen Euro – eine Zahl, die laut Bürgermeister 
jeder Grundlage entbehre. Man arbeite vielmehr daran, dass für 
das neue Sportgelände gar keine Unterdeckung entstehe.
Beteiligungsbericht für die Gemeindewerke
Ohne jede Diskussion wurde dann auch der Beteiligungsbericht 
für die „Gemeindewerke Brühl“ im Haushaltsjahr 2014 mit einem 
Anlagevolumen von 3,15 Millionen Euro zur Kenntnis genommen.
Gutachterausschuss 2016-2020
Ohne Gegenstimme wurde auch der Änderung der Satzung des 
Gutachterausschusses inklusive Neubestellung der Mitglieder 
mit den beiden Vorsitzenden Ingo Schwien und Robert Ganz 
beschlossen.
Annahme von Spenden
Auch die Spenden von dem CDU-Ortsverband an mehrere öffent­
liche Einrichtungen wurden einstimmig, und mit dem Dank des 
Bürgermeisters für die Aktion, angenommen.
Informationen des Bürgermeisters
Bürgermeister Dr. Göck gab bekannt, dass vom Regierungspräsi­
dium Karlsruhe 13 neue Info-Tafeln über die Naturschutzgebiete 
Schwetzinger Wiesen bzw. Riedwiesen in den Rheinauen aufge­
stellt wurden.
Anfragen der Gemeinderäte
Gemeinderat Klaus Triebskorn möchte dass in der Brühler Rund­
schau wieder Vereinslogos abgedruckt werden. Im jetzigen Lay­
out sei das Amtsblatt unübersichtlich. Außerdem regte er einen 
Vorhang als Windfang vor der Eingangstür der Grillhütte an.
Anfragen der Besucher
Frau Sommer wollte wissen was es mit der Überpüfung des 
Hauptvertrages mit Geoenergy auf sich habe. Dr. Göck erläuterte 
nochmals den eingangs bekanntgegebenen Beschluss aus einer 
der letzten nichtöffentlichen Gemeinderatssitzungen, wonach 
Rechtanwalt Roth beauftragt worden sei, ein Gutachten dar­
über zu erstellen, welche Kündigungsmöglichkeiten vorliegen 
könnten, um den Hauptvertrag zu kündigen, und die Erfolgs­
aussichten und Risiken darzustellen, die dadurch der Gemeinde 
entstehen könnten.

Amtliche  
Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Beteiligungsberichts 2014
Der Beteiligungsbericht gem. § 105 Abs. 2 der Gemeindeord­
nung für Baden-Württemberg für das Jahr 2014 wurde dem 
Gemeinderat der Gemeinde Brühl in der Sitzung am 14.03.2016 
bekanntgegeben. Der Bericht liegt in der Zeit vom 21.03.2016 
– 31.03.2016 während der üblichen Dienstzeiten im Rathaus, 
Zimmer 304, öffentlich zur Einsicht aus.
Brühl, 18.03.2016
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister
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Endergebnis

für die

Landtagswahl

am 13.03.2016 in Brühl

Wahlkreis: 040 Schwetzingen
AGS: 08226009 Brühl
Wahlbezirk(e): 000-01 bis 900-02

Wahlberechtigte: 10.924 Wahlber. o. Wahlschein: 9.270
Wähler: 7.811 Wähler m. Wahlschein: 1.571
Wahlbeteiligung: 71,50 %

%
Ungültige Stimmen: 108 1,38
Gültige Stimmen: 7.703 98,62

Wahlvorschlag Stimmen %

CDU Christlich Demokratische Union Deutschlands

Birkenmaier, Thomas
1.943 25,22

GRÜNE BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Kern, Manfred
1.867 24,24

SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Born, Daniel
1.224 15,89

FDP Freie Demokratische Partei

Tzschaschel, Hendrik
565 7,33

DIE LINKE DIE LINKE

Stürtz, Heinrich
189 2,45

REP DIE REPUBLIKANER

Friebel, Hugo
23 0,30

NPD Nationaldemokratische Partei Deutschlands

Dullin, Dirk
44 0,57

ÖDP Ökologisch-Demokratische Partei / Familie und
Umwelt

Weinmann, Martin

93 1,21

ALFA Allianz für Fortschritt und Aufbruch

Damrau, Wilhelm
170 2,21

AfD Alternative für Deutschland

Voigtmann, Klaus-Günther
1.585 20,58

Wahlvorschlag Stimmen %

Schnellmeldung Ausdruck vom: 16.03.16 / 08:45 Uhr Seite 2/2
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Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Armin Ott und Frau Gisela Ott geb. Löffler, 
68782 Brühl, Amselstr. 1 feiern am Samstag, 19. März 2016, das 
Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein­
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
19.03. 	 Frau Brigitte Sturm	 90 Jahre
19.03. 	 Frau Renate Rupp	 80 Jahre
24.03. 	 Herr Rudi Brenner	 80 Jahre
25.03. 	 Frau Annelore Frey geb. Jakob	 85 Jahre
25.03. 	 Herr Eugen Burr	 80 Jahre
26.03. 	 Herr Alfred Brellochs	 80 Jahre
26.03. 	 Frau Margarete Montag geb. Böckli	 80 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Grillhütte der Gemeinde Brühl
-Feste feiern in gemütlicher Atmosphäre-
Vermietet wird die Grillhütte auf Antrag an Brühler Bürger,  
Vereine und Ortsverbände.

Benutzungsgebühren: 		       Nebenkosten:
Montag - Donnerstag 	 100,00 € 	 Müll 	 22,50 €
-ausgenommen Feiertage 		 Wasser/Abwasser	   7,50 €
und am Tag vor dem Feiertag-	 Stromverbrauch 	   0,35 €/
			�    je kWh

Freitag - Sonntag 	 130,00 €
-sowie an Feiertagen und am Tag vor dem Feiertag-

Die Grillhütte ist mit einem Warmluftofen ausgestattet und kann 
somit ganzjährig angemietet werden.
Eine Nutzung des Warmluftofens (inkl. Holz) wird mit 25,00 € 
verrechnet.

In Bezug auf die Abnahme/Kontrolle hat es einen „personel­
len Wechsel“ gegeben. Fortan wird diese verantwortungs­
volle Aufgabe von Herrn Alexander Stern übernommen. 
Seiner Vorgängerin, Frau Wilhelmine Kürschner, von dieser 
Stelle aus nochmals ein herzliches Dankeschön für die „über 
das normale Maß hinausgehend“ geleistete Arbeit!

Für Anmeldungen und Fragen steht Ihnen im Bürgermeister­
amt, Zimmer 210, Tel. 2003-26, Herr Dirk Faulhaber gerne zur 
Verfügung. Nähere Infos (z. B. Belegungspläne) auch unter www.
bruehl-baden.de.

Mit der Fähre auf die Kollerinsel
Geld sparen durch Mehrfachkarten
Natur pur direkt vor der Haustür: Die Brühler wissen um 
den Freizeitwert, den die Kollerinsel auf der linken Rhein­
seite und trotzdem auf heimischer Gemarkung bietet. Bei 
schönem Wetter lassen sich „auf der Koller“ wunderschöne 
Stunden verbringen. Die Kollerfähre befördert täglich, außer 
montags und dienstags, Fußgänger, Zweiräder und PKWs 
über den Rhein. Der Umweg über die Rheinbrücke in Speyer 
ist nicht nur ökologisch fragwürdig, sondern auch für den 
eigenen Geldbeutel überdenkenswert.
Dies insbesondere, weil man für die Fahrt mit der Fähre 
durch den Erwerb von Mehrfach-Karten in den Genuss eines 
Rabattes kommen kann.
Punktekarten für Fußgänger und Zweiradfahrer zum Preis 
von 14,00 Euro, sowie 10er-Karten für Autofahrer zum Preis 
von 28,00 Euro werden auf der Fähre und auch an der Rat­
hauspforte zum Verkauf angeboten. Die Ersparnis gegen­
über den Einzelfahrscheinen beträgt beispielsweise bei den 
10er-Karten für Autofahrer lukrative 20%.
Dieses Angebot sollte nicht unbedingt nur Viel-Fahrer 
ansprechen; eine Mehrfachkarte stellt durchaus auch ein 
nützliches Geschenk für alle denkbaren Anlässe dar. Machen 
Sie Gebrauch davon, schenken Sie ein Stück Erholung! 
Warum zum Beispiel nicht jetzt beim bevorstehenden Oster­
fest?

Mit der Fähre auf die Kollerinsel
Geld sparen durch Mehrfachkarten

10er-Karten für Autofahrer lukrative 20%.

Osterfest?
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397­0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84­30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler ­ PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
­ Zentrale Ettlingen  07243/180­0
­ Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
­ Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774­0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service­Hotline  0800/6882255
Notfall­Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr­kommunal.de
­ Zentrale  07261/9310
­ Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2­9,  Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis am Folge­
tag 7.00 Uhr; Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr

Wochenende:  
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend 
geöff net)

Feiertage: 
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge­
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran­
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr ­ 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr ­ 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 662122

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 19.03.2016:
Oststadt­Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63­65, Tel. 06202­8593880
So. 20.03.2016:
Hardtwald­Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202­52433
Mo. 21.03.2016:
Rochus Apotheke im Globus, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel. 06205­282800
Di. 22.03.2016:
Nord­Apotheke, Schwetzingen, Friedrich­Ebert­Str. 76, 
Tel. 06202­17020
Mi. 23.03.2016:
Lusshardt­Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205­39670
Rohrhof­Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202­72353
Do. 24.03.2016:
Central­Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205­292040
Fr. 25.03.2016:
Carl­Theodor­Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202­71810
Sa. 26.03.2016:
Engel­Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205­7173

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken­Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
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Partnerschaft

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

1976 haben Brühl und Ormesson ihre „Verlobung“ gefeiert 
und 1977 ihre Partnerschaft besiegelt und festlich began­
gen. Also dürfen die Bürgerinnen und Bürger an der Marne 
und am Rhein auf eine vier Jahrzehnte lange gemeinsame 
Geschichte zurückblicken. Und über die ganze Zeit hinweg 
haben sich immer wieder neue Menschen gefunden, die zu 
Freunden geworden sind.
Soll das beim Jubiläum anders sein? Nein, gerade nicht! Es 
ist ein toller Anlass, sich kennen zu lernen. Als Vorgriff und 
Vorbereitung auf das große Jubiläum, das die beiden Städte 
und ihre Bürgerinnen und Bürger nächstes Jahr in Ormesson 
feiern werden. Seien Sie dabei! Laden Sie eine Familie, ein 
Paar oder auch Alleinstehende ein und 

machen Sie Menschen aus unserer 
Partnerstadt zu Freunden 

Wie wichtig die Freundschaft zwischen Deutschland und 
Frankreich ist, erleben wir auf allen Ebenen. Unser Europa, 
dessen Zusammenhalt bedroht ist, lebt weiter, wenn Frank­
reich und Deutschland einig sind. Wenn Angela Merkel und 
François Hollande zusammenhalten, so wie in der Vergan­
genheit Konrad Adenauer und Charles de Gaulle, Helmut 
Schmidt und Giscard d’Estaing oder Helmut Kohl und Fran­
çois Mitterrand.
Brühler und Ormessoner haben sich viel zu erzählen. Auf 
Deutsch, Französisch und warum nicht auch auf Englisch? 
Hauptsache: Man redet, diskutiert, lacht und freut sich mit­
einander.
Wollen Sie dabei sein und haben Sie die Möglichkeit, eine 
französische Familie, ein Paar oder einen alleinstehenden 
Menschen einzuladen, zögern Sie nicht. 
Nehmen Sie, bitte, Kontakt auf zu den dafür verantwortlichen 
Jochen Ungerer, Rathaus, Zimmer 212, 2003-32, jochen.
ungerer@ bruehl-baden.de oder Friederike Jakob, 2003-38, 
friederike.jakob@bruehlbaden.de.

Schon jetzt Ihnen allen ein großes MERCI

Hallenbad Brühl

Verehrte Badegäste,
über die Ostertage gelten nachfolgende Zeiten:
Karfreitag 		  25.03.2016 	 geschlossen
Ostersamstag 		 26.03.2016 	 13.00-17.00 Uhr
Ostersonntag 		 27.03.2016 	 geschlossen
Ostermontag 		 28.03.2016 	   9.00-13.00 Uhr
Falls Sie noch kein Ostergeschenk haben, verschenken Sie 
doch Wellness, in Form einer Mehrfachkarte für die Brühler 
Bäder.
Erhältlich an der Hallenbadkasse, zu den bekannten Öff­
nungszeiten.

Ein frohes Osterfest
wünscht Ihnen das Bäderteam!

Hallenbadsaison nähert sich dem Ende …
Der letzte Öffnungstag ist Freitag, der 15.04.2016!
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 		  07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
			   16.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Samstag 			   13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag 			   09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Tipp: Jetzt schon an der Hallenbadkasse die Saison-
karte(n) für die kommende Freibadsaison sichern.

Ihr Bäderteam

Kindergarten St. Michael Rohrhof

Schulanfänger beim Workshop „gesunde Ernährung“ 
des Arbeitskreises Neue Medien

Am 25.02.2016 war es wieder so weit. Frau Tempest vom Arbeits­
kreis Neue Medien war zum wiederholten Male zu Gast bei uns 
im kath. Kindergarten St. Michael und verbrachte mit den Kin­

Städtepartnerschaft
Brühl-0rmesson

10. – 12. Juni 2016

deutsch - französisches

Treffen in Brühl
1976 haben Brühl und 0rmesson ihre „Verlobung“ gefeiert und 1977 ihre Partnerschaft be-
siegelt und festlich begangen. Also dürfen die Bürgerinnen und Bürger an der Marne und am
Rhein auf eine vier Jahrzehnte lange gemeinsame Geschichte zurückblicken. Und über die
ganze Zeit hinweg haben sich immer wieder neue Menschen gefunden, die zu Freunden ge-
worden sind.
Soll das beim Jubiläum anders sein? Nein, gerade nicht! Es ist ein toller Anlass, sich kennen
zu lernen. Als Vorgriff und Vorbereitung auf das große Jubiläum, das die beiden Städte und
ihre Bürgerinnen und Bürger nächstes Jahr in 0rmesson feiern werden. Seien Sie dabei! Laden
Sie eine Familie, ein Paar oder auch Alleinstehende ein und

machen Sie Menschen aus unserer

Partnerstadt zu Freunden
Wie wichtig die Freundschaft zwischen Deutschland und Frankreich ist, erleben wir auf allen
Ebenen. Unser Europa, dessen Zusammenhalt bedroht ist, lebt weiter, wenn Frankreich und
Deutschland einig sind. Wenn Angela Merkel und François Hollande zusammenhalten, so wie
in der Vergangenheit Konrad Adenauer und Charles de Gaulle, Helmut Schmidt und Giscard
d’Estaing oder Helmut Kohl und François Mitterrand.
Brühler und 0rmessoner haben sich viel zu erzählen. Auf Deutsch, Französisch und warum
nicht auch auf Englisch? Hauptsache: Man redet, diskutiert, lacht und freut sich miteinander.

Wollen Sie dabei sein und haben Sie die Möglichkeit, eine französische Familie, ein Paar oder
einen alleinstehenden Menschen einzuladen, zögern Sie nicht. Nehmen Sie, bitte, Kontakt auf
zu den dafür verantwortlichen Jochen Ungerer, Rathaus, Zimmer 212, 2003-32,
jochen.ungerer@ bruehl-baden.de oder Friederike Jakob, 2003-38, friederike.jakob@bruehl-
baden.de.

Schon jetzt Ihnen allen ein großes MERCI
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Wichtige Informationen des Verlags

 St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
www.nussbaum-slr.de

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes der Gemeinde 
Brühl wird in Kalenderwoche 12 auf Grund des 
Feiertages (Karfreitag) am Samstag, 26. März 2016, 
statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

In Kalenderwoche 12 � ndet die 
Verteilung des Amtsblattes der 
Gemeinde Brühl am Samstag statt
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dern zwei lehrreiche Stunden zum Thema „gesunde Ernährung“.
Frau Tempest, Erzieherin und Medienpädagogin, führt die Kinder 
zielgerichtet durch ihr Programm. Dazu arbeitet sie mit ihnen am 
PC mit dem Laserpointer sowie mit verschiedenen Spielen mit 
Gesang und Tanz.
Frau Tempest zeigt den Schulanfängern, dass der dicke Manu auf 
den Bildern sehr unglücklich und krank wirkt. Manu hat zu viel 
Fett gegessen.
Die Kinder können mit einem Mausklick seinen Mageninhalt 
begutachten. Dieser beinhaltet nur Würstchen und Hamburger. 
Gemeinsam erörtern die Kinder mit Frau Tempest, wie sie Manu 
helfen können. Daraufhin ändern sie, mit ein paar Mausklicks, 
seine Ernährung und füllen seinen Magen mit Obst und Gemüse. 
Dazu kommt noch, dass Manu jetzt Sport treibt. Manus Aussehen 
verändert sich deutlich und er wirkt nun fröhlich und gesund.
Als Nächstes folgt die virtuelle Salatfabrik. Dort wird den Schul­
anfängern spielerisch gezeigt, welche Vitamine es gibt und wozu 
der Körper sie benötigt.
Beim nächsten Spiel durften die Kinder ihre Ohren spitzen und 
Augen schärfen. Immer wenn die Zahl 5 zu hören oder sehen war, 
sollten sie ganz laut „fünf“ rufen.
Dies sollte den Jungs und Mädchen aufzeigen, dass wir 5x am Tag 
Obst und Gemüse essen sollten.
Und diese 5 fanden die Schulanfänger auch beim Abschluss 
des Workshops wieder. Durch die sehr vielfältige Obst- und 
Gemüsespende des Rewe-Supermarktes durfte sich jedes Kind 
eine Papiertüte mit fünf Obst- oder Gemüsesorten seiner Wahl 
packen. 
Dazu gab es noch eine tolle Box für die Kindergartentasche, 
damit die Kinder ihre Ware auch frisch mitnehmen konnten.
Wir bedanken uns bei Frau Tempest für die tollen, lehrreichen 
Stunden und beim Rewe-Markt für die Sachspenden.

Kath. Kindergarten St. Bernhard

 Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard 

 

Kinderflohmarkt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Achtung Terminänderung wegen Landtagswahl 
 

Sonntag 20.03.2016   15:00 - 17:00 Uhr 
 
im kath. Pfarrzentrum Hauptstraße 17 in Brühl 
 
 
Verkauf:  Kaffee, Kuchen, frische Waffeln 
 
Kuchen auch zum Mitnehmen – ab 14:30 Uhr!!! 
 

________________________________________ 
 
Info und Tischreservierung bei : 
Nicole Hornig Tel. 0152 / 29946250 Heidelberger Str. 21 in Brühl 
 
Standgebühr: 7 € + Kuchenspende / 12 € ohne Kuchen / Kleiderständer 2 € 
 
Aufbau: ab 14:00 Uhr  
Tische stehen zur Verfügung, Kleiderständer müssen mitgebracht werden! 

Jugendhaus Brühl

„Fußballturnier für alle“ in Ketsch

Besser hätte man sich die Erstauflage eines „Fußballturniers für 
alle“ eigentlich nicht wünschen können. Das inklusive Turnier 
war eine Gemeinschaftsveranstaltung von der Mobilen Jugend­
arbeit Brühl/Ketsch des Postillion e.V., der Lebenshilfe Region 
Schwetzingen-Hockenheim e.V. und der Gemeindeverwaltung 
Ketsch.
Die Idee dazu entstand Ende 2015 im Ketscher Rathaus im 
Gespräch mit Hauptamtsleiter Ulrich Knörzer, Frau Michaela Iss­
ler-Kremer, Andrea Kroll (Leitung Mobile Jugendarbeit Brühl/
Ketsch – Postillion e.V.), Lara Krupp (Studentin d. Sozialen Arbeit 
im Praxissemester bei den Offenen Hilfen der Lebenshilfe Region 
Schwetzingen-Hockenheim e.V.) und Patrick Alberti (Mitarbei­
ter im Fachdienst Inklusion der Offenen Hilfen der Lebenshilfe 
Region Schwetzingen-Hockenheim e.V.). Thema des damaligen 
Treffens: inklusive Kinder- und Jugendarbeit.
Insgesamt 17 Mannschaften (7 U18, 10 Ü18) spielten in der Neu­
rotthalle nach der Eröffnungsrede von Bürgermeister Kappen­
stein um die Pokale.
Beginn des ersten Spiels war um 16.15. Die Siegerehrung in der 
Gruppe „unter 18 (12-17 Jahre) erfolgte gegen 18.15. Hier belegte 
der FC Castilla den ersten Platz. Das Young Team Eberbach, die 
für das sozialpädagogische Aufnahmezentrum in Eberbach für 
minderjährige unbegleitete Flüchtlinge in Eberbach antraten, 
belegten vor dem FC Pablo aus Spechbach den zweiten Platz.
Nach der Siegerehrung ging es weiter in der Kategorie der über 
18-Jährigen. Hier traten insgesamt 10 Mannschaften an. Zuerst 
wurden in einer Gruppenphase die zwei besten Teams der Grup­
pe ermittelt. Nun ging es ans Halbfinale und an das große Finale. 
Die Mannschaft vom Jugendhaus Brühl schaffte den Einzug in 
die Endphase leider nicht. Das große Finale bestritten die Jungs 
aus dem Jugendhaus Ketsch gegen die Gambia Boys aus Ofters­
heim. Glücklicher Sieger des Turniers wurde nach einem hart 
aber fair umkämpften Finalspiel das Team aus Ketsch.
Das Besondere an dem Turnier war ganz klar die inklusive Aus­
richtung. Denn wie der Name schon sagt, war es für alle Men­
schen, unabhängig von Alter, Geschlecht, Handicap, kulturellem 
Hintergrund, Sprachkenntnissen u.v.m. gedacht. Dieses Konzept 
wurde in der Vielfalt der Mannschaften deutlich: Es gab Mann­
schaften der verschiedenen Jugendtreffs und Mannschaften 
der drei verschiedenen Lebenshilfen aus der Region. Außerdem 
Mannschaften von Geflüchteten und andere Schul- und Frei­
zeitmannschaften. So entstand in der Ketscher Neurotthalle ein 
buntes Miteinander, das viele Begegnungen ermöglichte.
Das Organisationsteam: Maren Jungblut (Postillion e.V.), Lara 
Krupp und Patrick Alberti (beide Lebenshilfe Region Schwetzin­
gen-Hockenheim e.V.) zeigten sich sehr zufrieden mit dem Tur­
nierablauf. Es funktionierte alles reibungslos, die Mitarbeiter des 
DRK Ketsch machten einen super Job; und hatten es zum Glück 
nur mir kleineren Blessuren zu tun. So war das „Erste Fußballtur­
nier für alle“ ein ganz besonderes Ereignis. Sowohl für die Orga­
nisatoren, die damit ein weiteres Signal für Inklusion setzten, als 
auch für die letztlich ca. 170(!) Spieler. Ein besonderer Dank geht 
an alle fleißigen Helfer, dem DRK Ketsch und den Jungs von HiTu­
nes für die großartige Unterstützung
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen vom 4. bis 9. April
Recht im Seniorenalltag
Vortrag
Montag, 04.04., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Kinder und Eltern unterstützen
Psychische Gesundheit fördern
In Zusammenarbeit mit dem deutschen Kinderschutzbund Orts­
verband Hockenheim
3 x montags, ab 04.04., 19-21.15 Uhr im Atemraum Heide Graze, 
Im Steuergewann 11a
Waldwichtel – Outdoor Eltern-Kind-Gruppe
für ein Elternteil mit einem Kind von 1-3 Jahren
6 x montags, ab 04.04., 9.30-11.30 Uhr im Oftersheimer Wald; der 
genaue Treffpunkt wird bei Anmeldung mitgeteilt.
Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht
Vortrag
Montag, 04.04., 18-20 Uhr in der Pro Seniore Residenz
Eintritt frei
Marktforschung selber machen
Kundenbefragung – die unerschöpfliche Ressource zur Kun-
dennähe
2 x dienstags, ab 05.04., 19-21.15 Uhr in der VHS
Die Schweiz - ein kleines Land mit großer Vielfalt
Diaschau mit Michael Stephan
Dienstag, 05.04., 15-16.30 Uhr im B&O Seniorenzentrum in Brühl
Eintritt frei
Diabetes mellitus
Aus Sicht der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM)
Vortrag
Dienstag, 05.04., 19-20.30 Uhr in der VHS
EDV-Basiswissen + Windows 10
4 x dienstags, ab 05.04., 9-12 Uhr in der VHS
Excel-Workshop 1
Finanzmathematische Funktionen
Dienstag, 05.04., 18-21 Uhr in der VHS
Unglaublich, aber wahr – Mathematik kann glücklich
machen!
Mathematik für Eltern und alle Neugierigen
3 x dienstags, ab 05.04., 9.30-11.30 Uhr in der VHS

Haftung für die Pflegekosten der Eltern
Mittwoch, 06.04., 19-20.30 Uhr in der VHS
Demenz und Kunst
Ein Übungsseminar für Pflegekräfte und pflegende 
Angehörige
Mittwoch, 06.04., 15-16.30 Uhr im GRN Seniorenzentrum, Bodel­
schwinghstr. 10/1
Eintritt frei, mit Voranmeldung
Leicht und fit in den Frühling
Leckere Rezepte zum Abnehmen
4 x mittwochs, ab 06.04., 18-21.30 Uhr in der Küche der Schim­
per-Gemeinschaftsschule
Umgang mit dem iPad und iPhone – Teil 2
Medien
Mittwoch, 06.04., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Aus Krisen Chancen entwickeln
Vortrag
Donnerstag, 07.04., 19.30-21 Uhr in der VHS
Wechseljahre – Wandlungsjahre
Ursachen nach der Traditionellen Chinesischen Medizin
Vortrag
Donnerstag, 07.04., 18-20 Uhr in der VHS
Ernährung zur Krebsvorsorge und bei Krebserkrankung
Donnerstag, 07.04., 19.30-21.45 Uhr in der VHS

Internet-Basiskurs
für Einsteiger/innen am Vormittag
2 x donnerstags, ab 07.04., 9-12 Uhr in der VHS
Keine Angst vor dem PC und Internet – Teil 2
3 x donnerstags, ab 07.04., 14-15.30 Uhr in der Seniorenwohnan­
lage, Gassenäckerstr. 4a/b
Vom Erwerbsleben in den Ruhestand
Freitag, 08.04., 18-21 Uhr in der VHS
Yoga für Schwangere
5 x freitags, ab 08.04., 18.15-19.45 Uhr in der VHS
Yoga für Frauen nach der Geburt
5 x freitags, ab 08.04., 20-21.30 Uhr in der VHS
Speichern und Teilen von Daten in der Wolke (Cloud) 
mit OneDrive und Dropbox
2 x freitags, ab 08.04., 18-20.15 Uhr in der VHS
Gelten Menschenrechte universell?
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Evangelischen 
Diakonieverein Schwetzingen und der Evangelischen Erwachse­
nenbildung Rhein-Neckar-Süd
Samstag, 09.04., 11-17 Uhr in der VHS
Stadtschreiber werden
4 x samstags, 09.04., 30.04., 04.06. und 02.07., 11-13 Uhr in der 
VHS
Fotospaziergang – scharf und unscharf
2 x samstags, ab 09.04., 10-13 Uhr in der VHS und vor Ort
Workshop Sportfotografie
Samstag, 09.04., 15-18 Uhr und Mittwoch, 13.04., 18.30-21.30 Uhr 
in der VHS
Praxiskurs: Effektiver Umgang mit dem Tablet
für Tablets mit Windows 8-/ Windows 10-Betriebssystem
2 x samstags, ab 09.04., 10-12.15 Uhr in der VHS

Ferienprogramm 2016

Ferienprogramm 2016
Bitte Anmeldefrist zum 01.04.16 beachten!
Anfang Februar wurden die örtlichen Vereine, Privatperso­
nen und Firmen zwecks Mitwirkung am diesjährigen Brüh­
ler Ferienspaß angeschrieben. In diesem Zusammenhang 
möchten wir an die Abgabe des Anmeldeblattes bis spätes­
tens 01. April 2016 erinnern. Das Formular steht auch im 
Internet unter:

www.ferienprogramm.bruehl-baden.de 
zum Abruf bereit.
Die Anmeldung bzw. Absage kann auch telefonisch unter der 
Rufnummer 2003-68 oder per E-Mail an folgende Anschrift: 
thomas.weis@bruehl-baden.de erfolgen.
Für Ihre Bemühungen herzlichen Dank.

Ihre Sozialabteilung im Brühler Rathaus

Mitteilungen  
anderer Behörden

Basis-Seminar für Existenzgründer 
in Schwetzingen
Die Stadt Schwetzingen bietet von Dienstag, 12. bis Donnerstag, 
14. April 2016 ein Seminar zur Vorbereitung auf die Selbststän­
digkeit an. Dabei werden die Teilnehmer von einem erfahrenen 
Seminarleiter geschult und haben Gelegenheit zu vielen prakti­
schen Übungen. 
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Neben der Behandlung von Themen wie Finanzierung, rechtliche 
Aspekte der Gründung, Marketingstrategien und Genehmigun­
gen werden zahlreiche Tipps für den richtigen Einstieg gegeben.
Das im Feuerwehrhaus Schwetzingen stattfindende Seminar 
dauert jeweils von 8 bis 16 Uhr. Die Teilnahmegebühr für die 
drei Tage kostet 149,00 Euro. Die Teilnehmer erhalten neben den 
Seminarunterlagen sowohl ein Zertifikat als auch eine CD zur 
eigenen Konzepterstellung.
Anmeldungen bitte an die Wirtschaftsförderung der Stadtver­
waltung Schwetzingen unter der Telefonnummer 06202/87-106 
oder per Mail an wirtschaft@schwetzingen.de.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.roesch@kat-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

19.03., Samstag - Vorabend von Palmsonntag
18:00	 St. Michael	 Hl. Messe 
			   Familiengottesdienst  
			   mit Erstkommunikanten
			   Türkollekte der Ministranten 
			   für Waldpiraten Heidelberg
20.03., SONNTAG - PALMSONNTAG
Jes 50,4-7; Phil 2,6-11; Lk 22,14-23,56
10:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Palmweihe und Pro­

zession in die Kirche mit den Erst­
kommunionkindern u. Verteilung der 
Palmsträußchen der Missionsgruppe 
Ketsch

11:30	 St. Sebastian	 Taufe von Lisa Feldner
16:00	 St. Michael	 Hl. Messe in poln. Sprache
21.03., Montag
08:00 	 Hl. Schutzengel	 Laudes in der Karwoche 
			   (Gem.Ref. Wunderling)
17:30	 Hl. Schutzengel	 Kreuzwegandacht 
			   der Frauengemeinschaft Brühl
22.03., Dienstag
08:00 	 Hl. Schutzengel	 Laudes in der Karwoche 
			   (Gem.Ref. Wunderling)
08:40	 Brühl		  Ökum. Schülergottesdienst 
			   Jahnschule (Pfarrerin Hundhausen-
			   Hübsch u. Pfr. Bertsch – Ev. Kirche)
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
23.03., Mittwoch
08:00 	 Hl. Schutzengel	 Laudes in der Karwoche (Pfr. Bertsch)
09:00	 Brühl		�  Ökum. Schulgottesdienst Schiller­

schule (Pfarrerin Leonhardt und Gem.
Ref.in Mönig – Ev. Gemeindezentrum)

10:00	 Pro Seniore	 Ev. Wortgottesdienst 
			   (Pfarrerin Hundhausen-Hübsch)
10:30	 Avendi Ketsch	 Hl. Messe
10:45	 B+O Senheim	 Ev. Wortgottesdienst 
			   (Pfarrerin Hundhausen-Hübsch)
24.03., Donnerstag - Gründonnerstag
08:00 	 Hl. Schutzengel	 Laudes in der Karwoche 
			   (Gem.Ref. Wunderling)
19:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe vom letzten Abendmahl
			   Jesu
20:30	 St. Sebastian	 Betstunde
21:00	 PZ Brühl		  Lit. Nachtweg (Gem.Ref.in Mönig)
25.03., Freitag - Karfreitag
10:30	 St. Sebastian	 Kinderkreuzweg
11:00	 Hl. Schutzengel	 Kinderkreuzweg (mit Kinderchor)
15:00	 Hl. Schutzengel	 Karfreitagsliturgie 
			   (Kirchenchöre Brühl u. Ketsch)
18:00	 St. Michael	 Trauermette (Schola)

26.03., Samstag - Karsamstag
20:30	 St. Sebastian	 Die Feier der Hl. Osternacht

27.03., SONNTAG - HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 
DES HERRN - Ostersonntag – Beginn der Sommerzeit
Apg 10,34a.37-43; Kol 3,1-4; Joh 20,1-9
06:00	 Brühl		  Ökum. Statio – Ev. Gemeindezentrum
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe – mitgestaltet von den 
			   Kirchenchören Brühl und Ketsch
11:30	 St. Michael	 Taufe von Matea Okada
18:00	 St. Michael	 Vesper mitgestaltet von der Schola

28.03., Montag - OSTERMONTAG
Apg 2,14.22-33, 1 Kor 15,1-8.11;Lk 24,13-35
10:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
11:00	 St. Sebastian	 Taufe von Maximilian und 
			   Robert Niestroj, Jakob Rey

Einladung zu einem Gedenkwortgottesdienst für Trauernde
„Bedenkt: den eignen Tod, den stirbt man nur; doch mit dem Tod der 
andern muss man leben“, schrieb die Dichterin Mascha Kaléko.
Sie haben in jüngster Zeit einen nahen Angehörigen durch den 
Tod verloren.
Mit dem Tod konfrontiert zu werden, ist unsagbar schmerzlich.
Der Tod eines nahe stehenden Menschen verändert alles. Das 
Leben wird mühsamer, die Bewältigung der alltäglichen Dinge 
fällt schwer, der Blick in die Zukunft ist getrübt.
Trauer um einen geliebten Menschen ist ein langer Weg.
Oft sind es nur kleine Gesten, die auf dem Trauerweg gut tun und 
Kraft geben, das auferlegte Schicksal zu tragen.
Zu einem solchen Zeichen unserer Anteilnahme und unseres 
Mitgefühls, das Sie bestärken soll und Ihnen neue Hoffnung 
schenken will, laden wir Sie ein in Form eines
Gedenkwortgottesdienstes 
für Ihre/n verstorbene/n Angehörige/n
am Donnerstag, 14. April 2016, um 18:00 Uhr 
in der Katholischen Kirche St. Sebastian in Ketsch, 
Schwetzinger Straße 1.
Wer einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte in den Pfarrbü­
ros, Tel. 7 60 18 20 oder 7 60 18 40.
Gottes heilende Nähe und Kraft wünschen Ihnen die Mitarbei­
tenden des Sachausschusses „Caritas und Soziales“
Jubelkommunion in Brühl 
am Samstag, 16.04.16, 18:00 Uhr St. Michael
Herzliche Einladung an alle, die vor 25, 40, 50, 60 oder mehr 
Jahren ihre Erstkommunion gefeiert haben. In der Feier der 
Eucharistie wollen wir mit Ihnen Gott Dank sagen für den Glau­
bensweg, den Gott Sie geführt hat und den Sie mit uns gegan­
gen sind. Wenn Sie mit uns Ihre Jubelkommunion feiern wollen, 
geben Sie bitte untenstehenden Abschnitt bis zum 13.04.16 im 
Pfarrbüro ab. Sie treffen sich dann am 16.04.16 bis 17:45 Uhr im 
Foyer des Pfarrzentrums.
Von dort ziehen wir gemeinsam zum Gottesdienst in die Kirche. 
Nach dem Gottesdienst wird ein von mir beauftragter Fotograf 
ein Gruppenbild machen, das Sie vor Ort mitnehmen können. 
Das Bild kostet 7 Euro. Sie können nach dem Gottesdienst dem 
Fotografen das Geld geben.
Erwin Bertsch, Pfarrer


Diesen Abschnitt bitte bis zum 13.04.16
im Pfarrbüro Brühl, Kirchenstr. 15 abgeben.

_____________________________________________________
Vor- und Zuname 

_____________________________________________________
Straße

Tel. Nr. _______________________________________________

Ich habe vor ________ Jahren meine Erstkommunion gefeiert.
Ich nehme an der Feier der Jubelkommunion am 16.04.16 um 
18:00 Uhr in der Schutzengelkirche teil.
Ich wünsche ein Gruppenbild der JubelkommunikantInnen
_____________________________________________________
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Großeltern heute – Die Vielfalt einer Generation
Gespräch in der Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch
Schon die Vorstellungsrunde beim Treffen von Erstkommunion-
Großeltern im Pfarrheim Ketsch hätte einen Abend füllen kön­
nen. Gemeindereferentin Sigrun Gaa-de Mür und Helmut Mehrer, 
die Einladenden, staunten über die Vielfalt des Lebens heutiger 
Familien und spürten sofort, dass vor allem in sich selbst ruhen­
de Menschen gekommen waren. Gewiss, von Lebenskrisen, wie 
Scheidungen, waren nicht alle verschont geblieben. Nirgendwo 
waren aber Beziehungen gekappt worden. Und wenn erzählt 
wurde, wie man der alleinerziehenden Tochter den Rücken stärkt, 
klang Stolz durch. Wohnen die Enkel am Ort und kommen sie 
nach der Schule regelmäßig zu Oma und Opa Mittag essen, erge­
ben sich daraus Pflichten, gelegentlich Stress, aber immer wieder 
das Glück, sie erleben zu dürfen. Sind die Kinder aber weggezo­
gen und beschränkt sich der Kontakt auf Besuche, geraten die, 
völlig natürlich, zu einem Fest. Selbstverständlich gilt das auch 
für die Erstkommunionfeier, auf die sich alle freuen.
Bei der Vorbereitung der Erstkommunion sind die KatechetInnen 
regelmäßig enttäuscht, weil die Kleinen so wenig von Glauben 
und Gebeten wissen. Die drei Monate Kurs kommen den Betreu­
ern wie das Besteigen eines Bergs vor. Ist er erklommen, hat die 
erste intensive Begegnung mit Jesus stattgefunden, vergessen 
die meisten Teilnehmer den Weg zur Kirche. Wie die Firmanden 
auch. Dabei sollte eigentlich eine Goldgräberzeit beginnen, ein 
lebenslanges Forschen nach den Schätzen ihrer Religion.
Bedarf nach geistlicher Hilfe besteht, meinte Helmut Mehrer. 
Bei Vorträgen des Benediktiners Anselm Grün, veranstaltet vom 
Gesundheitsforum, ist die Festhalle gefüllt, obwohl Eintritt ver­
langt wird. Kostenlos hingegen sei der Besuch der Sonntags­
messe.
Dass Großeltern in der Weitergabe des Glaubens unersetzlich 
sind, unterstrich am Ende Sigrun Gaa-de Mür: „Sie haben die 
Chance, ihren Enkeln Respekt vor der Vergangenheit und Mut für 
die Zukunft mitzugeben“.
sr

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch nach Vereinba­
rung (Tel. 9479529). Pfarrerin Schleich ist krankheitsbedingt 
nicht erreichbar. Pfarrerin Leonhardt erreichen Sie unter 0621 
43746197.
Sonntag, 20.03.
10:00 Uhr	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation in der Kirche 

(Hundhausen/Kirchenchor)
17:00 Uhr	 Virtuose Klangkunst aus Russland – Konzert in der 

Kirche
Montag, 21.03.
09:30 Uhr	 Ökum. Kindergartengottesdienst des Kindergar­

ten Heiligenhag in der Kirche (Leonhardt)
10:30 Uhr	 Ökum. Kindergartengottesdienst im Kindergarten 

Kleine Strolche (Leonhardt)
15:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl im Betreuten Woh­

nen, Ahornstr. (Hundhausen)
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 22.03.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19:00 Uhr	 Hauptausschuss im Gemeindezentrum
Mittwoch, 23.03.
09:00 Uhr	 Ökum. Oster-Schulgottesdienst der Schiller-

Grundschule im Gemeindezentrum (Leonhardt/
Team)

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Seniorenresi­
denz Pro Seniore (Hundhausen)

10:45 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenzentrum 
B & O (Hundhausen)

14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Gründonnerstag, 24.03.
20:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche  

(Leonhardt)
Karfreitag, 25.03. 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezent­

rum (Hundhausen, Kirchenchor)
18:00 Uhr	 Ökum. Jugendkreuzweg in Ketsch  

(Mönig, Foos, Hundhausen)
Ostersonntag, 27.03.2016
06:00 Uhr	 Ökum. Auferstehungsgottesdienst im Gemeinde­

zentrum mit Osterfrühstück 
(Gaa-de Mür/Hundhausen/Team/InTakt)

10:00 Uhr	 Ostergottesdienst mit Abendmahl in der Kirche 
(Leonhardt)

Ostermontag, 28.03.2016.
10:00 Uhr	 Ostergottesdienst für Groß und Klein im Gemein­

dezentrum (Hundhausen)

Virtuose Klangkunst aus Russland zu Gast in der Evangeli-
schen Kirche Brühl am 20. März 2016, 17 Uhr
Mit ihren traditionellen russischen Instrumenten – Domra, Bala­
laika, Bajan und Kontrabass-Balalaika – zaubern sie mit unbändi­
ger Spielleidenschaft ein umwerfend virtuoses, feinsinniges und 
begeisterndes Ensemblespiel voller solistischer Glanzlichter, das 
seinesgleichen sucht – die vier Musiker der Gruppe EXPROMPT 
– Olga Kleshchenko (Domra), Alexey Kleshchenko (Balalaika), 
Alexey Dedyurin (Bajan) und Ewgenij Tarasenko (Bass-Balalaika) 
aus dem im russischen Karelien gelegenen Petrosavodsk.
Die Mitglieder des 1995 gegründeten Quartetts – allesamt Absol­
venten des Petrosavodsker Konservatoriums – bieten in ihren 
Konzerten eine erstaunliche Repertoirebandbreite, die weit über 
die große Tradition russischer Volksmusik hinausgeht. Getragen 
von zauberhaften ensembleeigenen Bearbeitungen kommen 
Neo-Klassisches des russischen Komponisten Alfred Schnittke 
genauso zu Gehör, wie Tangos von Astor Piazzolla, Swing von 
Django Reinhardt oder Stücke von Mozart, Rossini, Gawrilin, auch 
Filmmusiken, etwa von Maurice Jarres.
Eindrucksvoll stellt EXPROMPT unter Beweis, welche überra­
schenden Möglichkeiten ein traditionelles Instrumentarium 
bieten kann, wenn Kreativität, Sicherheit des musikalischen 
Geschmacks und Mut zu neuen Ufern am Werke sind. Es verwun­
dert deshalb nicht, dass diese Gruppe mit prestigeträchtigen 
Preisen bei internationalen Musikwettbewerben ausgezeichnet 
wurde, so u.a. mit dem ersten Preis der italienischen „Citta di Cas­
telfidardo“ und dem „Eisernen Eversteiner“ des 17. FolkHerbstes 
Plauen.
Die faszinierende Mischung von Musik unterschiedlichster Pro­
venienz, gepaart mit der wunderbaren Fähigkeit der vier Akteure 
Gefühle wie Lebensfreude, Trauer, Liebe, Melancholie – musika­
lisch auszudrücken und den Zuhörer daran teilhaben zu lassen, 
versprechen einen unvergesslichen Abend. Lassen Sie sich mit­
nehmen auf eine wirklich außergewöhnliche musikalische Reise.
Der Eintritt zum Konzert ist frei – um einen Beitrag zu den Unkos­
ten wird gebeten.
Herzliche Einladung zur Ostermontags-Wanderung
am 28. März 2016
09.00 	 Abfahrt in Fahrgemeinschaften am evang. Gemeinde­

zentrum über Waldmichelbach nach Olfen. Parken am 
Steinbruch

10.00 	 Wandern zur Affolderbacher Hütte und Verbotsstein, ca. 
3 km, wenig Steigung

11.30 	 Fahrt zur Mittagspause im Gasthaus „Spälterwald“
13.30 	 Fahrt zum „Olfener Bild“ und Wanderung zum „roten 

Wasser“, ca. 4 km, wenig Steigung
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15.30 	 Ausklang beim Kaffeetrinken in Waldmichelbach oder 
„Cafe Orchidee“

16.30 	 Heimfahrt
Änderungen möglich, bei schlechtem Wetter wird die Wande­
rung auf Samstag, 2. April verschoben
Anmeldung erforderlich (Tel. Schübel 74839)

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 20. März
18.30 Uhr 	 Lobpreisgottesdienst
	 Im ev. Gemeindezentrum
Freitag, 25. März - Karfreitag
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Markus Schulze
	 Karfreitag
	 Im ev. Gemeindezentrum
Montag, 28. März - Ostermontag
11.30 Uhr 	 Osterbrunch
	 Im ev. Gemeindezentrum

Parteien

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Freien Wähler findet am Frei­
tag, 08. April 2016 um 19.00 Uhr im Clubhaus des Turnvereins 
Brühl, Wiesenplätz statt.
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Protokoll der JHV 2015
  3. Jahresrückblick
  4. Bericht der Fraktionsvorsitzenden Heidi Sennwitz aus der 

Fraktion
  5. Bericht des Kreisrats Jens Gredel aus dem Kreistag
  6. Bericht des Kassiers Wilfried Seitz
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastung des Vorstandes
  9. Neuwahlen des gesamten Vorstands
10. Ehrungen langjähriger Mitglieder
11. �Wahl der Delegierten für die Jahreshauptversammlung des 

Landesverbandes am 23.04.2016
12. Anträge
13. Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Tagesordnung sind 
immer willkommen und können bis zum 01. April 2016 bei der 1. 
Vorsitzenden Claudia Stauffer eingereicht werden.

Nächster Infotreff
Im Turnverein Brühl Clubhaus findet am Donnerstag, 14. April um 
19.30 Uhr der nächste Infotreff der Freien Wähler statt. Hierbei 
können mit den anwesenden Gemeinderäten Fragen und Anre­
gungen rund um Gemeindethemen besprochen werden. Alle 
Brühl-Rohrhofer Bürger sind herzlich eingeladen.
U.Calero

Grüne Liste Brühl

www.grueneliste-bruehl.de
Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am Samstag, 
19. März 2016 10-13 Uhr, hinterer Messplatz ... für den sozialen 
Zweck. Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kartona­
gen und Bücher. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-Verpa­
ckungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen nicht in 
die Sammlung. Bitte zuvor entfernen. Mitwirken wird die Klasse 8 
der Schillerschule, leiten wird die Sammlung Gemeinderat Peter 
Frank, die Gemeinderäte der GLB stehen für kommunalpolitische 
Fragen zur Verfügung.
Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag ab 
10.00 Uhr anliefern. Am Samstag werden keine Bücher gesam­
melt!
Fragen zum Thema Altpapier? Schreiben Sie uns info@gruenelis­
te-bruehl.de.

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1948/49
Wir treffen uns am Dienstag, 29.03.2016, 19 Uhr, im Hotel Brühler 
Hof zum gemütlichen Beisammensein.

Förderkreis Dourtenga e.V.

Fortsetzung des Berichts von Felix Daogo Segda, Präsident 
des Partnerschaftskomitees der Brühler Partnergemeinde 
Dourtenga, übersetzt von Klaus Krebaum.
Von Mittwoch, dem 27. Januar bis Freitag, dem 5. Februar 2016 
hat Klaus Krebaum eine Reise nach Burkina Faso unternommen 
mit dem Ziel, der mit Brühl befreundeten Bevölkerung von Dour­
tenga einen Besuch abzustatten.
-Fortsetzung des Berichts-
Im Hochkommissariat von Ouargaye sind wir in Abwesenheit des 
Hochkommissars von dem Generalsekretär der Provinz empfan­
gen worden. Wir haben uns mit ihm vor allem über den Nutzen 
der Jumelage unterhalten.
In Katulbéré hat Klaus die zufriedene Dankbarkeit der Bevöl­
kerung für den Kindergarten, der von Brühl gestiftet wurde, 
entgegennehmen können. Aus den Gesprächen mit den Vertre­
tern des Dorfes ergab sich, dass die Errichtung einer Mauer um 
den Kindergarten unbedingt notwendig ist. Ebenso ein Brunnen 
im Bereich des Kindergartens, um zu vermeiden, dass die Kin­
der außerhalb des Geländes des Kindergartens das Trinkwasser 
holen müssen. Im Übrigen wird Klaus Ihnen dies bestätigen.
In Googo at Klaus den Verfall des Hangars und des Klassenrau­
mes festgestellt. Der Unternehmer, der den Reparaturauftrag 
hat, ist derselbe, der die Schule in Pissiribouli errichtet hat. Er hat 
schon Geld für die Reparaturarbeiten erhalten und wird bald mit 
den Arbeiten beginnen. Aber, wie ich schon oben bemerkt habe, 
müssen wir auch die Arbeiten an den anderen Kindergärten ins 
Auge fassen.
In Pissiribouli sind die Arbeiten für das dritte Klassenzimmer gut 
vorangekommen. Es fehlt nur noch das Dach und die Abschluss­
arbeiten. Die Bitten der Bevölkerung für diese Schule beziehen 
sich auf die Errichtung der Latrinen, eines Lagerraumes und eines 
Büros.
In Dourtenga hat sich aus den Gesprächen mit den Verantwortli­
chen der Bedarf an Vorhaben ergeben, die in der Errichtung von 
Schulen, von Brunnen, dem Kauf von Material (Papier und Tinten­
patronen) für das Gymnasium, das CEG und das CEB bestehen. 

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 17 -
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Kulturelles

Mittwoch, 06. April 2016
Festhalle

14. Brühler Gesundheitsforum
präsentiert

Dr. Rüdiger Dahlke
18.30 Uhr

Das Geheimnis der Lebensenergie

20.30 Uhr
Das Schattenprinzip

Die Aussöhnung mit unserer verborgenen Seite

Eintritt pro Vortrag: € 10,- (AK + € 2,-)
Kombiticket: € 15,- (AK + € 2,-)

(freie Platzwahl)

Donnerstag 14. April 2016, 20.00 Uhr
Villa Meixner

René Sydow
Kabarett & Poetry-Slam

„Warnung vor dem Munde!“

Eintritt: € 20,- (AK + € 3,-)
(freie Platzwahl)
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Do, 12.05.2016, 20.00 Uhr
Festhalle

Alice Hoffmann (s´Hilde)
& Boris Stijelja

vom Boulevard Theater Deidesheim

Eintritt: € 16,- bis € 20,- (AK + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Sa, 24.09.2016, 20.00 Uhr
Festhalle

Theater Hemshofschachtel

„Pleite, Pech und
Tante Susi“

mit Marie-Louise Mott

Eintritt: € 16,- bis € 19,- (AK + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Ausstellung in der Rathausgalerie bis 08. Juli 2016
STADT, LAND, FLUSS –

AQUARELL TRIFFT ACRYL
Manfred & Edeltraud Schemenauer

Öffnungszeiten

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag & Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr

Ferienprojekt FRÜHJAHR
29.03. – 01.04.2016

jeweils 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Mehrzweckraum am Hallenbad)

Think BIG
Aus vielen Einzelteilen entsteht in dieser Woche ein großformatiges Gesamtbild,

mit dem Ihr garantiert Eindruck machen werdet.

Wir experimentieren mit verschiedenen Druck- und Spritztechniken, mischen

eigene Strukturpasten an und malen mit Acrylfarben sowie verschiedenen

Hilfsmitteln.

Leitung : Andrea Tewes
Gebühr: 48,- €

Kulturelles
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A u s s t e l l u n g i n d e r V i l l a M e i x n e r

„SPIRIT OF WATER“
Dao Droste

18. März bis 24. April 2016

Ausstellungseröffnung am Freitag,

den 18. März 2016, um 19.00 Uhr

Die Taoistin und international bekannte, aus Vietnam stammende Künstlerin (Malerei. Bildhauerei.
Installation. Collage) präsentiert einen breiten Überblick ihrer Werke in der Villa Meixner.
Daos gesamtes Werk ist von Naturbetrachtung durchdrungen und kreist um den Menschen in seinen
sozialen und spirituellen Bezügen. Als Teil der Natur ist er eingebettet in das Leben auf dem Planeten
Erde, sein Leben vollzieht sich in ihren Zyklen. Alles steht untereinander in Beziehung, bildet
Wechselwirkungen aus, nichts existiert in Isolation. www.daodroste.de

Begrüßung
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Musikalische Umrahmung
Jugendmusikschule Brühl

Einführung
Prof. Dr. Harald Floss

Prähistoriker, Universität Tübingen
Institut für Ur- und Frühgeschichte

Information
Jochen Ungerer
06202-2003-32

Ö f f n u n g s z e i t e n
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
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Brühler und Rohrhofer

HOBBYKÜNSTLER
stellen aus

Nach den großen Erfolgen der Ausstellungen „Brühler und Rohrhofer
Hobbykünstler“ in der Villa Meixner in den letzten Jahren suchen wir
auch für den Zeitraum Freitag, 16. September 2016 bis Montag, 03.
Oktober 2016 zwei bis drei Hobbykünstler, welche eine Ausstellung
in der Villa Meixner gestalten möchten.

Voraussetzung:
Die Hobbykünstler müssen aus Brühl oder Rohrhof kommen.
Interessenten erstellen bitte eine Bewerbungsmappe mit Fotografien
der künstlerischen Arbeiten und einer Biografie ihrer Person und
geben diese bitte im Rathaus, Hauptstrasse 1, bei Friederike Jakob (Zi.
211) oder Jochen Ungerer (Zi. 212) ab oder senden diese als PDF an
nachfolgende Mailadresse:

jochen.ungerer@bruehl-baden.de

Bewerbungsschluss ist der 31.03.2016

Eine Jury, bestehend aus Vertretern des Kultur-, Sport und Partner-
schaftsausschusses und der Verwaltung, wird über die Bewerbungen
entscheiden.

Informationen:
Jochen Ungerer, 06202-2003-32
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- Fortsetzung von Seite 12 -

Es werden immer noch neue Schulen gebraucht

Um auf ein Projekt zurückzukommen, das sie für eine Finanzie­
rung durch den Staat vorgeschlagen haben, wollten wir die Prio­
ritäten der Verantwortlichen, in ihrer Eigenschaft als Erziehungs­
fachleute, kennenlernen. Sie alle schlugen die Errichtung eines 
Grundschulkomplexes (3 Klassen, 1 Büro, 1 Lagerraum, 1 Brun­
nen und Latrinen) vor. Im Unterschied zu den Vorschlägen, die in 
der Versammlung der Chefs gemacht wurden, wünschten sie die 
Errichtung dieses Grundschulkomplexes zwischen den Dörfern 
Yogbeogin und Piyendé im Süden der Gemeinde Dourtenga. 
Diese Orte haben keine Schule und ein Teil der Kinder muss sich 
in der Schule „A“ von Dourtenga, ein anderer Teil in einer Schu­
le der benachbarten Gemeinde Ouargaye einschreiben. Diese 
Schulen sind sehr weit von den genannten Orten entfernt. 
Das Comité hat diese Idee für sehr vernünftig gehalten und 
in der Sitzung vom Mittwoch, dem 3.2.2016 an diesem Pro-
jekt festgehalten, als dem Projekt, das für Ihre Finanzierung 
vorgeschlagen wird.
Was Tangonko betrifft, werden wir, soweit es geht, jedes Jahr 
einen Klassenraum errichten mit den Mitteln, die uns nach der 
Zahlung der Schulgebühren für die Patenkinder verbleiben. Wir 
werden deshalb auf einige kleine Ausgaben verzichten müssen. 
Beim Besuch der Sanitätsstation von Dourtenga haben wir erfah­
ren können, wie die Medikamente genutzt werden, die wir jedes 
Jahr von Ihnen erhalten. Im Gespräch mit dem Leiter der CSPS 
äußerte er den Wunsch, von Ihnen weiter Medikamente zu erhal­
ten. Die vorhandenen Vorräte sind praktisch aufgebraucht. Wir 
nutzen die Gelegenheit, Sie auf eine ernste Angelegenheit hin­
zuweisen, die uns nach dem Besuch der Entbindungsstation sehr 
betrübt hat. In den zwei Entbindungsräumen waren überall an 
den Wänden Blutflecken zu sehen. Diese verschmutzten Wände 
können unglücklicherweise nicht gereinigt werden, aus dem 
einfachen Grund, dass sie nicht gekachelt sind. Um die Räume 
sauberer zu machen für die Mitarbeiter, die sich dort abmühen, 
und für die Kranken, haben wir an Ort und Stelle beschlossen, 
die Wände mit Kacheln verkleiden zu lassen. 
Das wird in den nächsten Tagen geschehen. Wir haben einen 
Unternehmer kommen lassen, der die Maße genommen hat, um 
uns einen Kostenvoranschlag zu machen.
Das Treffen mit dem ‚Comité de Jumelage’ war die letzte Arbeits­
sitzung. Am Anfang der Sitzung hielten wir eine Schweigeminute 
ab zum Gedenken an SEGUEDA Lamoussa Davide, der aus unse­
rem Herzen gerissen wurde. Danach haben wir eine Bilanz unse­
rer Aktivitäten gezogen und über das Projekt gesprochen, das 
für Ihre Finanzierung vorgeschlagen werden soll. So haben wir, 
wie oben ausgeführt, an der Errichtung eines Grundschulkom­
plexes festgehalten, der im Süden der Gemeinde zwischen den 
Dörfern Yogbeogin und Piyendé liegen soll. Man wird ihn ‚Ecole 
sud’ nennen und den man vielleicht einweihen wird während 
des Aufenthaltes der Delegation aus Brühl, angeführt von Ihrem 
Bürgermeister, um die zwanzig Jahre Jumelage Brühl – Dourten­
ga zu feiern.

Der Aufenthalt von Klaus ging am Donnerstag, dem 4.2.2016 
zu Ende. An diesem Tag sind SALOUKA Charles und er nach 
Ouagadougou zurückgekehrt, wo Klaus am 5.2.2016 seinen Flug 
nach Ihrem liebenswerten Brühl erreichen musste, nach Brühl, 
das der Bevölkerung von Dourtenga sehr am Herzen liegt.
Es lebe die Jumelage Brühl – Dourtenga. Lang lebe unsere 
Freundschaft. Es lebe die Freundschaft zwischen den Völkern.
SEGDA Daogo Felix

Freiwillige Feuerwehr Brühl

12. März 2016, Hauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Brühl
Eröffnet wurde die Hauptversammlung durch den Spielmanns­
zug, unter der Stabführung von Andreas Schließer. Anschließend 
begrüßte Kommandant Stefan Mehlich die Anwesenden. Nach 
dem Gedenken an die verstorbenen Kameraden übergab er das 
Wort an Bürgermeister Dr. Ralf Göck. Dieser dankte allen Mitglie­
dern für ihren beispiellosen Einsatz zum Wohle der Gemeinde 
Brühl. Besonders freute ihn die große Anzahl der Jugendlichen, 
die in der Jugendfeuerwehr aktiv sind. Auch die Leistungen des 
Spielmannszuges, der die Gemeinde auch überörtlich bei vielen 
Veranstaltungen repräsentiert, hob er lobend hervor. Dies zeige 
die gute Arbeit der Verantwortlichen der Abteilungen. Er freute 
sich auch mitteilen zu dürfen, dass es gelungen ist die Position 
eines hauptamtlichen Gerätewartes für die Feuerwehr Brühl zu 
schaffen.
Im Bericht des Kommandos ging Stefan Mehlich zuerst auf die 
Einsatzzahlen des Jahres 2015 ein. Die Einsatzabteilung muss­
te im vergangenen Jahr zu 117 Einsätzen mit einer gesamten 
Dauer von 289 Stunden ausrücken. Dies sind im Schnitt etwa 2,5 
Stunden pro Einsatz. An diesen 117 Hilfsmaßnahmen waren im 
Schnitt 10 Personen der Feuerwehr im Einsatz, somit summiert 
sich dies auf 2.890 Einsatzstunden in 2015.
Außer den Einsätzen wurden 2015 fünfzehn Verwaltungssitzun­
gen abgehalten. Ungezählte Stunden für Instandhaltungsarbei­
ten und Zusammenkünfte der Arbeitsgruppen wurden erbracht. 
Die Verwaltungsarbeiten der Schriftführerin oder des Komman­
dos belaufen sich auf weitere hunderte Stunden. Der Arbeitskreis 
„Fahrzeugbeschaffung“ hat in vielen Abenden, gemeinsam auch 
mit der Gemeinde, die Beschaffung des neuen LF20 ausgear­
beitet. Mittlerweile sind die letzten Schritte mit dem Aufbau­
hersteller besprochen, so dass bis Juni/Juli 2016 mit dem neuen 
Arbeitsgerät gerechnet werden kann.
Erfreulich ist auch die Personalentwicklung, im vergangenen 
Jahr verzeichnete die Einsatzmannschaft drei Zugänge aus der 
Jugendfeuerwehr, drei Neuzugänge und 2 Austritte. So dass am 
31.12.2015 einen Stand von 58 Aktiven notiert werden konnte.
Weiterhin freute er sich über eine funktionierende Jugendfeuer­
wehr, die dem Trend, der im allgemeinen heute rückläufigen Mit­
gliederzahlen, strotzt. Auch die Leistungen des Spielmannszuges 
hob er hervor, der die Feuerwehr und die Gemeinde Brühl bei 
vielen Veranstaltungen repräsentierte. Und nicht zuletzt dankte 
er der Altersmannschaft, die bereits über Jahrzehnte ihren Dienst 
leistet.
Das „Unternehmen“ Feuerwehr muss verwaltet und organisiert 
werden. Daher ist es so wichtig, dass es gelungen ist, gemein­
sam mit der Gemeindeverwaltung und dem Gemeinderat, einen 
neuen Weg zu finden um einem modernen Dienstleister gerecht 
zu werden. Es war ein längerer Prozess, aber es wird ab diesem 
Jahr der erste hauptamtliche Gerätewart der Feuerwehr Brühl 
beschäftigt, der die Instandhaltungsarbeiten besser koordinieren 
und durchführen kann. Er dankte hierfür nochmals allen Betei­
ligten für die Einsicht und die Bereitschaft sich diesem Thema 
anzunehmen sowie allen, die bei der Ausarbeitung beteiligt 
waren und sind.
Zum Abschluss bedankte er sich bei allen, die die Feuerwehr 
Brühl in ihrer Arbeit für die Gemeinde Brühl unterstützen, ganz 
besonders bei den Arbeitgebern und den Familienangehörigen.
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Es folgten die Berichte der Jugendfeuerwehr, des Spielmannszu­
ges und der Alters- und Reservemannschaft. Hierbei ist hervorzu­
heben, dass der Spielmannszug Brühl der größte Spielmannszug 
im Rhein-Neckar-Kreis ist.
Befördert wurden Benjamin Noller und René Gieser zum Ober­
brandmeister. Eike Seidler wurde für 10 Jahre aktiven Dienst 
geehrt. Für ihre zahlreichen Teilnahme an Übungsstunden erhiel­
ten einige Kameraden der verschiedenen Abteilungen eine klei­
ne Aufmerksamkeit.
Besonders freuen durfte sich zum Schluss noch die Jugendfeu­
erwehr, die überreicht durch Herrn Hans Faulhaber eine Spende 
der CDU erhielt, welche aus einem Teil des Erlöses der Christ­
baumsammlung hervorging.
Abschließend lud Stefan Mehlich alle Anwesenden zum traditi­
onellen Bockwurstessen ein und schloss die Versammlung mit 
den Worten.
„Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“
„Einer für alle, alle für einen“

Behindertensportverein 1973 Brühl e.V.

Mitgliederversammlung
Der Vorstand gibt bekannt, dass am Samstag, den 19. März 2016 
um 14.30 Uhr im Sportpavillon des FV Brühl in Brühl, Am Schran­
kenbuckel 16 die ordentliche Mitgliederversammlung gemäß 
§ 12 der Satzung stattfindet. Einladungen an die Mitglieder sind 
hierzu ergangen.
HR

VdK-Ortsverband Brühl

Gemeinsam sind wir stark
Sozialverband VdK OV Brühl
„Eine Jahreshauptversammlung ist keine unterhaltsame Ange­
legenheit“.
Mit diesen Worten eröffnete die Vorsitzende Anni Körber, selbi­
ge des örtlichen Sozialverbandes VdK. „Ohne das Vertrauen der 
Mitglieder hätte unser Verband keinen festen Boden“, so Körber 
weiter. Diesen festen Boden demonstrierten zahlreiche Mitglie­
der, die den Raum vom „Sportpapillon“ bis auf den letzten Platz 
füllten. Anni Körber verlas nach der Begrüßung von Ulrike Kah­
lert, Vertreterin des Kreisverbandes Mannheim, Hans Faulhaber 
und Rudolf Bamberger ihren Geschäftsbericht des abgelaufenen 
Jahres. Sitzungen, Veranstaltungen, Betreuungen, Krankenbesu­
che und Beerdigungen wurden darin erwähnt. Erfreulich auch 
die Aktivitäten bei den VdK-Urlaubsfahrten zu besonders aus­
gewählten Zielen. Trotz Fluktuation habe der VdK in Brühl und 
Rohrhof zurzeit 458 Mitglieder.
Für Kassenwart Heinz Weber verlas der zweite Kassier Hubert 
Mirzwa den Kassenbericht und Prüfer Oskar Merkel bestätigte 
das korrekt geführte Kassenbuch. Dem Vorstand wurde einstim­
mig die Entlastung erteilt.

Nach den Ehrungen überbrachte Ulrike Kahlert die Grüße des 
Kreisverband-Vorstandes und referierte über Sozialpolitische 
Themen. Ein besonderes Problem auf das sie einging, war das 
Thema  „Weg mit den Barrieren“, das Thema steht besonders 2016 
für den VdK an.
Für die plötzlich verstorbene zweite Vorsitzende Anny Öhler 
konnte kommissarisch, das VdK-Mitglied Josef Dosch gewonnen 
werden.
Ein besonderes Jubiläum stand beim VdK an, das große „ Goldene 
Treueabzeichen mit Brillianten“ für 70 Jahre Mitgliedschaft sollte 
Liselotte Maurer überreicht werden, die aber leider an diesem 
Tag erkrankt ist. Die Gratulation wird in Kürze im Altenheim nach­
geholt. Viele Ehrungen standen in diesem Jahr an.
Das „Goldene Treueabzeichen“ für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde 
verliehen, mit einem Weinpräsent und Urkunde an Graf Dieter.
Das „Goldene Treueabzeichen“ für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde 
verliehen an:
Juditzki Richard, Kunz Monika, Müller Bruno.
Das „Silberne Treueabzeichen“ für 10 Jahre Mitgliedschaft wurde 
verliehen an:
Baehnck Wolfgang, Bamberger Rudolf, Bleeck Anita, Branden­
burger Manfred, Brucker Gertrud, Eppel Wolfgang, Hartmann 
Willi, Heinold Angelika, Heinold Volker, Kiefer Steffi, Rees Bir­
git, Schmidt Renate, Schurk Gudrun, Sennwitz Heidi, Stapf Karl-
Peter, Stiegler Angelika, Stiegler Johann, Swisher Gregory, Walter 
Michael.
Den Schluss der Jahreshauptversammlung bildeten wie immer 
die Vorbereitungen und Vorfreude auf anstehende Urlaubsfahr­
ten, die im Juni nach Bad Aibling und im September in den 
Norden nach Westerstede führen. Beide Reisen sind schon aus­
gebucht.
Mit Dankesworten verabschiedete die Vorsitzende alle Anwe­
senden.
AK

Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft 			 
Brühl und Rohrhof e.V.

Einladung
Am Samstag, den 02. April 2016, 15.00 Uhr findet die Jah-
reshauptversammlung im Sportpavillion am Schrankenbuckel 
statt.
Tagesordnung:
  1. 	Begrüßung
  2. 	Genehmigung der Tagesordnung
  3.	Verlesen des Protokolls der letzten JHV
  4.	Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
  5.	Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden
  6.	Bericht des Kassiers
  7.	Bericht der Kassenrevisoren
  8.	Entlastung des Vorstands
  9.	Anträge an die Mitgliederversammlung
	 a) Satzungsänderung mit Namensänderung
	 b) Beitragserhöhung
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10.	Verschiedenes
11.	Ehrungen
Anträge richten Sie bitte schriftlich bis 24. März 2016 an die 1. 
Vorsitzende Michaela Benzler, Mozartstraße 30a in 68782 Brühl.
Die Vorstandschaft freut sich über Ihr Kommen.
Michaela Benzler, 1. Vorsitzende

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Gewerbeverein: 2016 wieder viel vor!
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Gewerbevereins 
Brühl und Rohrhof war zunächst geprägt vom Rückblick auf 
das vergangene Jahr. Der Vorsitzende Thomas Zoepke dankte 
allen Mitgliedern und insbesondere den Vorstandskollegen für 
den tatkräftigen Einsatz und die gute Zusammenarbeit. Auch 
Vereinspressewart Bettina Hauck dankte Zoepke für die gute 
pressetechnische Begleitung.
Er gab sodann einen Überblick über die Entwicklung der Mit­
gliederzahlen. Im vergangenen Jahr traten einige Mitglieder aus, 
zumeist wegen Geschäftsaufgaben oder Wegzugs, aber auch 
Neumitglieder waren zu begrüßen, drei davon sogar persönlich 
direkt vor Ort bei der Versammlung. Unterm Strich überwog die 
Zahl der Neumitglieder, sodass man diesbezüglich positiv nach 
vorn blicken kann.
Bei der letztjährigen Jazzmatinee sowie bei der Zunftbaumauf­
stellung wurden einige Einnahmen generiert, wie Schatzmeister 
Peter Ickrath ausführte, der Hauptteil des Jahresetats beruhe 
jedoch auf den Mitgliedsbeiträgen. Der Kassenbericht zeigte 
insgesamt ein positives Ergebnis, was auch für dieses Jahr Pla­
nungssicherheit für die vielfältigen Aktionen des Gewerbever­
eins gebe.
Von Zunftbaumaufstellung und Jazzmatinee über verkaufsoffe­
ne Sonntage bzw. Abendeinkäufe wie auch das beliebte Candle­
lightshopping bis hin zur alljährlichen Glückssterneaktion in der 
Vorweihnachtszeit dürfen sich die Kunden in Brühl und Rohrhof 
demnach auch in diesem Jahr wieder auf manche interessante 
Unterbrechung des (Einkaufs)Alltags freuen.
Für Zunftbaumaufstellung und Jazzmatinee wurden auch gleich 
Helfer gesucht – und gefunden. Die Jazzmatinee am 12. Juni 
präsentiert dieses Jahr übrigens eine neue Band, es soll etwas 
moderner zugehen – man darf gespannt sein!
Als nächster Programmpunkt standen die Vorstandswahlen an, 
die unter Leitung von Bürgermeister Dr. Ralf Göck ausgespro­
chen harmonisch, einstimmig und unaufgeregt abliefen und den 
bestehenden Vorstand letztlich komplett im Amt bestätigten: 
Thomas Zoepke als ersten Vorsitzenden ebenso wie Johannes 
Himmes als stellvertretenden Vorsitzenden. Schatzmeister und 
Schriftführer bleiben Peter Ickrath und Klaus Renkert und als 
Beisitzer fungieren auch in Zukunft Monika Zoepke, Elke Ramer, 
Roswitha Klein, Timo Röllinghoff und Helga Fassl.
Wesentlich lebhafter wurde im Anschluss die Möglichkeit einer 
gemeinsamen Internet-Präsenz, wie sie Bürgermeister Ralf Göck 
vorstellte, diskutiert. Vor kurzem hatte schon eine Informations­
veranstaltung zum Thema stattgefunden und eine Arbeitsgrup­
pe untersucht derzeit verschiedene Ansätze auf Sinnhaftigkeit 
und Machbarkeit. Ein gemeinsamer Auftritt im Internet könnte 
einen Überblick über die Vielfalt des Brühler und Rohrhofer 
Angebots geben, möglicherweise könne das Ganze für den ein­
zelnen Gewerbetreibenden aber auch zu zeitaufwändig sein. 
Thomas Zoepke wollte abklären, ob die Mitglieder „die Idee einer 
solche Plattform unterstützen würden und ob diese evtl. sogar 
unter der Regie des Gewerbevereins laufen könne”. Interesse 
daran, die Möglichkeiten auszuloten, wurde per Handzeichen 
von der großen Mehrheit der Anwesenden bekundet.
„Auf diese Weise können wir alle ein bisschen enger zusammen­
rücken und den Brühler und Rohrhofer Bürgern zeigen, wie sie 
weiter lokal einkaufen können”, kam als Anmerkung aus den 
Reihen der Mitglieder. „Vielleicht rücken dann auch die Angebote 
in den Fokus der Kunden, die vorher noch nicht so deutlich wahr­
genommen wurden”, verlieh Zoepke seiner Hoffnung Ausdruck.

Auf keinen Fall möchte man mit amazon konkurrieren, vielmehr 
solle der persönliche Einkauf und die Beratung vor Ort weiter im 
Mittelpunkt stehen, dennoch wäre eine entsprechende Präsenz 
im Internet wünschenswert.
Das nächste Highlight für die Brühler und Rohrhofer Kunden 
– und natürlich auch sehr gerne für die von weiter her! – wird 
dann übrigens ein Abendeinkauf am 22. April sein. Bis 21.00 Uhr 
werden die Geschäfte geöffnet sein und mit besonderen Ange­
boten locken.
Ganz zum Schluss wurden traditionsgemäß noch die erfolg­
reichsten Sterneverkäufer der letzten Glückssternaktion geehrt, 
allen voran Helga Fassl, die wieder die meisten Sterne für den 
guten Zweck an die Frau und den Mann brachte. Den zweiten 
Platz belegte Mode Geppert.
bh

Strahlende Gesichter bei der Ehrung der erfolgreichsten Sternever-
käufer: Elke Ramer (Organisatorin der Glückssterneaktion), Helga 
Fassl (1. Platz), Thomas Zoepke, Angelika und Peter Arnhold von 
Mode Geppert (2. Platz) (v.l.n.r.)

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

kfd Rohrhof auf Achse
Infos zur Diözesanfahrt der kfd Rohrhof am 21. April 2016 nach 
Freiburg: Treffpunkt ist die Bushaltestelle „Brühler Straße”, Abfahrt 
7:30 Uhr, Ankunft in Rohrhof voraussichtlich gegen 19:00 Uhr. 
Bitte pünktlich kommen, damit wir morgens möglichst zeitig 
loskönnen. Bei der Rückfahrt kann der Bus auch am Messplatz 
in Brühl halten - falls gewünscht - morgens ist das leider nicht 
möglich. Die Fahrtkosten betragen Euro 20,-. � fr
Frauenfrühstück
Die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof lädt alle Frauen 
zu einem unterhaltsamen und kulinarischen Vormittag ein. Das 
Frauenfrühstück findet am 16. April 2016 um 9:30 Uhr im Kin­
dergartensaal von St. Michael statt. Als Referentin konnte Ute 
Herles gewonnen werden. Passend zum Frühstück hält sie einen 
Vortrag zu „Veuve Cliquot” – ein prickelndes Frauenleben. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 8,- Euro. Anmeldungen nimmt ab sofort 
E. Franz, Tel. 77825 entgegen. � fr

Cäcilienchor Brühl und Rohrhof

Generalversammlung des Cäcilienchores Brühl/Rohrhof
Vorstandschaft wiedergewählt
Auf der Tagesordnung standen Berichte, Ehrungen sowie Neu­
wahlen. Vorsitzender Peter Engels begrüßte die Anwesenden 
besonders Präses Pfarrer Erwin Bertsch, Frank Meiswinkel sowie 
alle Ehrengäste.
„Die Treue zur Chorgemeinschaft über viele Jahre hinweg, verdie­
nen unseren hohen Respekt und unseren herzlichen Dank“ mit 
diesen Worten leitete Peter Engels zu den Ehrungen über, die er 
gemeinsam mit Gerda Gaisbauer vornahm.
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Zu Ehren der Jubilare sang der Chor „Gott mag segnen“ und „Lie­
ber Gott“ unter der Leitung von Frank Meiswinkel.
In dem vorgelesenen Jahresbericht erinnerte Schriftführerin 
Elfriede Gebhard nochmals an die zahlreichen Aufführungen der 
letzten beiden Jahre. Zu den musikalischen Höhepunkten zähl­
ten die Festgottesdienste an Ostern, Pfingsten und Weihnachten 
mit Solisten unter Mitwirkung des Cäcilienchores Ketsch. Schöne 
Erlebnisse waren die Tagesausflüge 2014 in das Saarland und 
2015 nach Bad Münster am Stein und Bad Kreuznach.
Ausführlich berichtete Gerda Gaisbauer über die Finanzen des 
Chores. Guido Gebhard hatte die Kasse geprüft und bestätigte 
die tadellose Führung.
Die positiven Berichte veranlassten die Sängerinnen und Sänger 
den Vorstand einstimmig zu entlasten.
Die Neuwahlen gestalteten sich unkompliziert. Unter der Leitung 
von Guido Gebhard wählten die Aktiven einstimmig:
Vorsitzenden Peter Engels, stellvertretende Vorsitzende sowie 
Kassenverwalterin Gerda Gaisbauer, Schriftführerin Elfriede 
Gebhard. Rosemarie Bähnck übernimmt die Aufgaben der bishe­
rigen Kassenprüfer Jens Eck und Guido Gebhard.
Präses Pfarrer Erwin Bertsch gab seine Zustimmung zur Wieder­
wahl des Vorsitzenden.
Im Hinblick auf die aktuelle Chorsituation zeigte sich Peter Engels 
besorgt, da sich die Anzahl der Mitglieder stetig verringere. Dem 
Chor wünsche er neue Sänger und Sängerinnen, die Freude am 
Singen haben.
Pfarrer Erwin Bertsch gratulierte der wiedergewählten Vorstand­
schaft. Er dankte für die Bereitschaft, die Geschicke des Chores 
weiterhin mit Freude zu leiten. In seiner Ansprache wies der 
Präses auf einen der Kernbereiche der Ausübung des christlichen 
Glaubens, der Liturgie, hin. Der Kirchenchor ist in diesem Bereich 
unmittelbar tätig und ist deshalb ein wichtiger Teil der Kirchen­
gemeinde.
Pfarrer Bertsch sieht den Chor als Bewahrer des Kulturgutes 
„Kirchenmusik“. Das beweist der Chor mit der Aufführung von 
klassischen Messen an den Festtagen.
Im Blick auf die rückläufigen Zahlen des Chores solle man die 
Zeichen der Zeit erkennen. Um Menschen zur Mitwirkung zu 
motivieren, sei die persönliche Mitgliederwerbung unumgäng­
lich. Neben den klassischen Messen sollten Teile des Liedgutes 
modernisiert werden. Sein weiterer Dank ging an alle Chormit­
glieder, die die Gottesdienste gesanglich gestalten. Er freue sich 
auf die weitere Zusammenarbeit.

Die Geehrten
Rosemarie Bähnck und Beatrix Bauer singen seit 25 Jahren 
aktiv im Chor. Sie erhielten eine Urkunde des Diözesan-Cäcilien-
Verbandes der Erzdiözese Freiburg.
Fördernde Mitglieder wurden geehrt:
70 Jahre Vereinszugehörigkeit
Hedwig Kohl, Edgar Montag, Waltraud Keicher, Ilse Naber, Lydie 
Sykora.
60 Jahre Vereinszugehörigkeit
Rita Montag, Bernadette Meiswinkel, Erwin Herrmann, Otto Kohl, 
Lioba Engert, Erhard Mecking.

Sie wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt und erhielten die silber­
ne Ehrennadel sowie eine Ehrenurkunde.
50 Jahre Vereinszugehörigkeit
Christa Stohl, Jürgen Ellert, Karl-Heinz Knittel. Sie erhielten eine 
Ehrenurkunde.
25 Jahre Vereinszugehörigkeit
Brigitte Sturm, Eva Winterbauer, Jens Eck.
eg

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Neustart des Chors – Eltern-Kind-Singen
Zum Neustart des Chors – Parents and Kids – der Chorgemein­
schaft Brühl Baden e.V. unter der musikalischen Leitung von Frau 
Vera Pfannenstiel sind Mütter, Väter, gerne auch gemeinsam 
beide Elternteile mit ihren Kindern oder Großeltern mit Enkelkin­
dern im Alter ab 6 Jahre eingeladen.
Gemeinsames Singen verbindet Alt und Jung. Für sie und ihre 
Kinder ist nur der Wunsch nach dem gemeinsamen Singen unter 
fachkundiger Anleitung in bequemer Kleidung von Bedeutung.
Besuchen Sie unverbindlich die Projektvorstellung am 15.04.2016, 
17 Uhr im Probenraum der Schillerschule, Ormessonstraße 5, 
68782 Brühl (Hinweisschilder beachten)
Der Start des neuen Chors ist für den 22.04.2016 geplant.
Ob laut und leise, sanft und grob, schnell und langsam beim 
gemeinsamen Singen und dem Spielen mit Atem, Klang und 
Stimme machen Kinder wichtige und frohe Erfahrungen.
In heiterer Stimmung vermitteln wir kindgerechten Gesang mit 
Niveau, fördern Sprach- und Sozialkompetenz der Kinder, ihre 
eigene Wahrnehmung, das Sich-Äußern und nicht zuletzt wird 
die Freude an Musik unterstützt durch rhythmische Bewegun­
gen.

Eltern-Kind-Singen beinhaltet
Die Förderung eines unbefangenen musikalischen Umgangs mit 
Stimme und Körper. 
Bildung der Grundlagen für musikalische Erfahrungen, basierend 
auf einer pädagogisch fundierten Stimmbildung.
Vorbereitung eines elementaren Verständnisses melodischer und 
rhythmischer Elemente.
Experimentieren und Begleiten mit Instrumenten und Materia­
lien.
Stärkung und Bereicherung der Beziehung zwischen den Eltern 
und ihrem Kind.
Entwicklung der Körper-Seele-Geist-Einheit des Kindes (und 
auch des Erwachsenen) begleitet durch ganzheitliches Erleben 
von Musik und Gesang.
Die Singstunde wird in ca. 40 Schulwochen, außerhalb der Feri­
enzeit, zu je ca. 45 – 60 Minuten, stattfinden.
Als Garantie für das notwendige Erfolgserlebnis soll das Erlernte 
einmal jährlich in einem Konzert der interessierten Bevölkerung 
dargeboten werden.

Einstieg in das Eltern-Kind-Singen
ist ohne Vorkenntnisse möglich. Einzig allein der Spaß am 
gemeinsamen Musizieren mit den Kindern steht im Fokus.
Bei entsprechender Resonanz kann auch ein Chor, ohne Eltern, 
für Kinder zwischen 8 und ca. zwölf Jahren und für Jugendliche 
ab 12 Jahre eröffnet werden.

Interesse geweckt?
Ergänzende Informationen erteilen die musikalische Leiterin des 
Chorprojekts Vera Pfannenstiel, Tel. 06205-2806297 oder Gerd 
Scherer, Tel. 06202-64419. Besuchen Sie auch die CGBB Home­
page http://www.chorgemeinschaftbrühl.de.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Chorleiterin Vera Pfannenstiel 
und die Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.
Voranmeldung per E-Mail ist möglich unter 
gerdscherer@gmx.net
Gerd Scherer (1. Vorsitzender)
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Fine Art Music

Fine Art Music feiert mit Brühl
Gerade feierte der Brühler Chor Fine Art Music in der hiesigen 
Festhalle mit dem heimischen Publikum ein begeisterndes Kon­
zert.
Angelegt als Experiment wurden die 21 Sängerinnen und Sänger 
zum ersten Mal von Bass (Katharina Gross) und Schlagzeug (Peter 
Götzmann) begleitet. Damit gelangen die rhythmischen Stücke 
noch eindrucksvoller und facettenreicher. Zudem spürte man 
die große Freude, mit der Chor und Publikum gerade auch die 
Spannbreite der Darbietungen genossen, die sich aus den instru­
mental begleiteten Titeln einerseits und den A-cappella-Stücken 
andererseits so wirkmächtig ergaben.
Fazit: Experiment gelungen.
Für Kurzentschlossene und solche, die vielleicht zuletzt einfach 
keine Zeit hatten sei darauf hingewiesen, dass diese Konstellati­
on noch einmal, nämlich am kommenden Sonntag, den 20.3. im 
John-Deere-Forum in Mannheim zu erleben sein wird. Wiederum 
ist Konzertbeginn um 19 Uhr und sicher gibt es noch Restkarten 
ab 18.15 Uhr an der Abendkasse.
Fine Art Music freut sich, mit Ihnen und für Sie singen zu dürfen.

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Gaudi-Wochenende in Mönchzell war ein voller Erfolg!

Gemäß dem Motto „wenn Göggel reisen“ machten sich am 
26.2.2016 bei strahlendem Sonnenschein ein Großteil der Gar­
den und des Jugendelferrats der Rohrhöfer Göggel samt Trainer- 
und Betreuerstab, auf den Weg nach Mönchzell. Das Wochen­
ende galt den Garden als Dankeschön für eine tolle Kampagne 
2015/16 die, durch ihren ganzjährigen Einsatz im Training und 
bei allen Veranstaltungen, einmal mehr etwas Besonderes war. 
Selbstverständlich war auch die Teilnahme des Jugendelferrates 
an diesem Wochenende, denn ohne dessen tatkräftige Unter­
stützung und Hilfe bei den Vereinsveranstaltungen wären diese 
nicht so reibungslos abgelaufen.
Als alle wohlgesonnen und heiter an der Jugendherberge anka­
men und die Zimmer bezogen hatten, nutzte man das wun­
derschöne Frühlingswetter für eine kleine Wanderung durch 
den angrenzenden Wald. Hier wurden eifrig Stöcke und Holz 
gesammelt, sodass dem abendlich geplanten Lagerfeuer mit 
Marshmallows- und Stockbrotgrillen, nichts mehr im Wege stand. 
Zurückgekommen am Haus, stärkten sich die Hühner und Küken 
der Rohrhöfer Göggel erst einmal mit Kuchen, die fleißig von 
der Vorstandschaft gebacken wurden. An dieser Stelle nochmals 
herzlichen Dank dafür. Gestärkt und mit frischer Energie wurde 
anschließend ein kurzer Rückblick auf die vergangene Kampag­
ne in Form eines Fragebogens absolviert. Hier durften die Kinder 
und Jugendlichen anonym äußern was ihnen in der Kampagne 
und dem Training gut gefallen hat bzw. was sie gerne verbessert 
hätten. 

Nebenbei entstand ein neues Jugendbanner der CVRG-Jugend, 
welches durch die Handabdrücke der Kinder und Jugendlichen, 
die anschließend als Küken verziert wurden, ein tolles Bild ergab. 
Dazwischen genossen die Kids auch etwas Freizeit für sich. Nach­
dem man gemeinsam zu Abend gegessen hatte, zogen sich alle 
warm an und versammelten sich draußen an der Feuerstelle. 
Hier ließ man den Abend gemütlich bei Lagerfeuerstimmung, 
Marshmallows und Stockbrot ausklingen. Die Größeren machten 
im Anschluss noch etwas Party, die beiden Kleinsten wurden mit 
Gutenachtgeschichten ins Bett gebracht.
Sonntags, nach dem Frühstück, machten sich alle gemeinsam 
auf den Weg um Mönchzell mit einer modernen Schnitzeljagd, 
nämlich Geocaching, zu erkunden. Hier musste man anhand vor­
handener Koordinaten zu einem bestimmten Ort finden, an dem 
ein Schatz versteckt war. Hätte die „Jugend“ unseren Präsidenten 
dabei nicht „an die Hand genommen“, würde er heute vielleicht 
noch immer in Mönchzell umherirren. Zurückgekommen am 
Haus wartete schon das wohlverdiente Mittagessen auf die Geo­
cacher.
Anschließend hieß es dann leider auch schon wieder Koffer 
packen, Haus ausfegen und die Heimreise antreten.
Zusammenfassend kann man sagen, dass das Wochenende dank 
aller Beteiligten, insbesondere Trainer und Betreuer, ein großer 
Erfolg war und gerne wiederholt werden darf.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 

                                                   
 

Der Zugweg in diesem Jahr: 
 

Adlerstraße - Brühlerstraße - Kaiserstraße - Bismarkstraße – 
Rheinauerstraße – Lessingstraße – Lindenstraße – 
Promenadeweg – Hanfäcker  zum Parkplatz des  
Verein der Hundefreunde Rohrhof  
 
Nach der symbolischen  
Verbrennung des Winters für  
alle Teilnehmer und  Schaulustige 
              - Kaffee & Kuchen 
Auf dem Hundeplatz der Hundefreunde  
 
 

CV. „Die Rohrhöfer Göggel“ e.V. 

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V.

Die Ostereier werden langsam versteckt
Nächste Woche ist es so weit, Ostern steht vor der Tür. Und auch 
bei den Buffalos tut sich so einiges.
Am 18.03.2016 findet ab 18:00 Uhr unser Ostereierschießen statt. 
Bitte tragt euch in die Teilnehmerlisten auf der Ranch ein. Am 
Karfreitag, den 25.03.2016 findet unser Karfreitagsfischessen ab 
13:00 Uhr statt. Listen liegen ebenfalls auf der Ranch. Am Oster­
montag, den 28.03.2016 findet wieder das Ostereiersuchen für 
unsere kleinen Buffalos statt.
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Der nächste Kaffeeklatsch ist am Sonntag, den 03.04.2016 ab 
14:30 Uhr. Am Samstag, den 19.03.2016 ist wieder Arbeitseinsatz 
ab 10.00 Uhr. Bitte tragt euch in die Listen ein oder meldet euch 
direkt bei Nobert. Clubabend ist wie immer der nächste Freitag.
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter 
http://www.buffalos-bruehl.de/

Kegelverein 1974 Bühl e.V.

SKC 1982 Brühl
Zittersieg sichert weiterhin Platz 2
Nach der bitteren Niederlage in Meckesheim zitterte sich die 
1. Mannschaft zuhause gegen Ladenburg zum knappen Sieg. 
Durch personelle Probleme musste man kreativ umstellen und 
so kam Alexander Zirnstein zu seinem zweiten Einsatz in der  
1. Mannschaft, der nach 100 Wurf durch Rene Kröner ausge­
wechselt wurde. Zusammen mit Markus Rempp und Jürgen Vet­
terolf, der durch Sebastian Rupp ausgewechselt wurde, starteten 
die Brühler gegen stark aufspielende Ladenburger und verloren 
deutlich an Boden. Mit 175 Kegel Rückstand mussten Dominik 
Brems, Manfred Lorenz und Daniel Zirnstein alles geben und sie 
machten ihre Sache gut. Vor allem Daniel Zirnstein glänzte mit 
1048 Kegel und sicherte am Ende den Sieg und somit Platz 2 in 
der Verbandsliga Baden.
Verbandsliga Baden – 15. Spieltag
TSV Meckesheim 1 5391 : 5276 SKC 1982 Brühl 1
Markus Rempp 842 Kegel, Alexander Zirnstein / Stefan Bradneck 
858 Kegel, Alexander Böttcher 906 Kegel, Jürgen Vetterolf / 
Manfred Lorenz 837 Kegel, Dominik Brems 901 Kegel und Daniel 
Zirnstein 932 Kegel
16. Spieltag
SKC 1982 Brühl 1 5381 : 5337 NP Ladenburg 1
Markus Rempp 874 Kegel, Alexander Zirnstein 384 Kegel, Rene 
Kröner 372 Kegel, Jürgen Vetterolf / Sebastian Rupp 872 Kegel, 
Dominik Brems 915 Kegel, Manfred Lorenz 916 Kegel und Daniel 
Zirnstein 1048 Kegel (Abräumen 395 Kegel)
2. Mannschaft auf Meisterschaftskurs
Mit einem deutlichen Sieg gegen SK Walldorf 3 zuhause und 
dem vorhergegangenen Sieg im Spitzenspiel gegen KSC 1981 
Hockenheim 2 führt man verdient die Bezirksliga 1 an. Im Start­
trio mit Yannick Knodel, Helmut Liebscher und Stefan Bradneck 
legte man den Grundstein für den Sieg. Im Schlusstrio mit Dennis 
Gottfried, Matthias Mückenmüller / Rene Kröner und dem Tages­
besten Sebastian Rupp sicherte man sich die 2 Punkte.
Bezirksliga 1 – 15. Spieltag
KSC 1981 Hockenheim 2 5361 : 5423 SKC 1982 Brühl 2
Rene Kröner 851 Kegel, Stefan Bradneck 882 Kegel, Dennis Gott­
fried 871 Kegel, Helmut Liebscher 948 Kegel, Matthias Mücken­
müller 892 Kegel und Manfred Lorenz 979 Kegel (Abräumen 356 
Kegel)
16. Spieltag
SKC 1982 Brühl 2 5352 : 5174 SK Walldorf 3
Yannick Knodel 875 Kegel, Helmut Liebscher 830 Kegel, Stefan 
Bradneck 917 Kegel, Dennis Gottfried 901 Kegel, Sebastian Rupp 
927 Kegel und Matthias Mückenmüller / Rene Kröner 902 Kegel
Vorschau:
17. Spieltag Sa. 02.04.2016
Bezirksliga 1
10:30 Uhr KC SK Ubstadt 2 – SKC 1982 Brühl 2
Verbandsliga Baden
12:15 Uhr SG GH78/GW Sandhausen 2 – SKC 1982 Brühl 1
18. Spieltag Sa. 09.04.2016
Bezirksliga 1
12:00 Uhr SKC 1982 Brühl 2 – TSV Meckesheim 2
Verbandsliga Baden
15:30 Uhr SKC 1982 Brühl 1 – KC BF Hemsbach 1
Weitere Informationen auf unserer Webseite www.skc-1982-bru­
ehl.de �  MZ

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung des KV Brühl am 
29.03.2016 um 20:00 Uhr. Alle Mitglieder sind herzlich dazu ein­
geladen. Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft. � HL

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Kegelvereins 
1974 Brühl e.V. im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, am Diens­
tag, den 29.03.2016 um 20:00 Uhr
Tagesordnung:
  1. 	Begrüßung durch die Vorsitzenden
  2. 	Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Mitglie­

derversammlung
  3. 	Feststellung der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversamm­

lung
  4. 	Genehmigung der Tagesordnung
  5. 	�Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptver­

sammlung
  6. �Bericht der Vorsitzenden
  7. �Bericht der Sportwarte
  8. �Bericht des Kassiers
  9. �Bericht der Kassenprüfer
10. �Aussprache zu den Berichten und Entlastung der Vorstand­

schaft
11. �Bestätigung von Dominik Brems als 2. Vorstand
12. �Genehmigung der überarbeiteten Satzung
	 (geänderte Satzungspunkte wurden im Vorfeld bekannt 

gegeben )
13. 	Anträge
14. 	Verschiedenes und Schlusswort
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens 
22.03.2016 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Stefan Bradneck ein­
gereicht werden.
Mit sportlichem Gruß
Stefan Bradneck, 1. Vorsitzender

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Torben Winkler wird Bezirksjahrgangsmeister
Am vergangenen Wochenende fanden im Brühler Hallenbad die 
diesjährigen Bezirks- und Bezirksjahrgangsmeisterschaften vom 
Bezirk Rhein-Neckar-Odenwald statt. Hierzu kamen 11 Vereine 
mit 234 Schwimmern und über 1000 Einzelstarts.
Für den SV Hellas Brühl gingen 11 Schwimmer an den Start.
Die Platzierungen im Einzelnen:
Der 1. Platz und somit der „Bezirksjahrgangsmeister 2016” wurde
Torben Winkler (Jg. 05) über 50 Schmetterling und 100 Rücken.
Weiterhin belegte er den 2. Platz über 200 Rücken, 200 Lagen 
und den 3. Platz über 200 Freistil in seinem Jahrgang.
Tillman Mack (ebenfalls Jg. 05) belegte über 50 Rücken, 200 
Lagen und 50 Freistil den 3. Platz in seinem Jahrgang.
Oscar Ruffler (Jg. 01) erreichte über 50 Freistil den 3. Platz in den 
Jahrgängen 2000/2001.
Ein anstrengender Wettkampf mit großer Konkurrenz ging dem 
Ende zu und so konnten die Trainer doch zufrieden mit den Leis­
tungen ihrer Schützlinge sein.
Der SV Hellas Brühl zeigte sich wieder einmal von seiner besten 
Seite, wurde doch die Organisation und Bewirtung wie immer 
von den anderen Vereinen hoch gelobt.� u.w.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Vereinsanpaddeln
Am Sonntag, den 03. April 2016, findet das Vereinsanpaddeln 
des WSV Brühl e.V. statt. Gefahren wird die große Runde mit 
Einkehr. Treffunkt: 11 Uhr am Bootshaus. Bitte in die ausliegende 
Anmeldeliste eintragen. Alle Termine des WSV Brühl und weitere 
Infos rund um den Verein stehen auch im Internet unter www.
wsv-bruehl.de.
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Generalversammlung 2016
Vorstand Heinz Spies begrüßte die zahlreich erschienenen Mit­
glieder zur diesjährigen Generalversammlung. Er bedankte sich 
bei allen Mitgliedern für gute Zusammenarbeit und das harmoni­
sche Miteinander, was den Verein so besonders macht. Es folgten 
die Berichte der einzelnen Vorstandsmitglieder. Nachdem von 
Schriftführerin Yvonne De Silva das Protokoll der letzten General­
versammlung verlesen wurde, informierte Kassenwartin Christl 
Fritz über den Vermögenshaushalt. Die Geldreserven weisen eine 
positive Entwicklung auf, auch weil Einsparungen umgesetzt 
werden konnten und das Sommerfest 2015 sehr erfolgreich 
war. Wanderwart Kurt Weber und Frauenwartin Gudrun Gredel 
berichteten aus ihren Bereichen. 
Besonders hervorzuheben ist - wie im letzten Jahr - wieder eine 
deutliche Steigerung der gefahrenen Vereinskilometer auf 17.873 
km (Vorjahr 12.003 km). Im letzten Jahr konnten, auch wegen 
der guten Betreuung der Schnuppermitglieder 20 neue akti­
ve Paddler hinzugewonnen werden. Dies ist seit 15 Jahren der 
größte Zuwachs. Es folgten die Ehrungen der Vielpaddler: Frauen­
wertung: 1. Platz Rosemarie Weber (1.807 km, Gold Ersterwerb),  
2. Platz Melanie Kupka (892 km, Bronze Ersterwerb), 3. Platz Mela­
nie Schäfer (590 km, Bronze Ersterwerb). Männerwertung: 1. Platz 
Kurt Weber (1.839 km), 2. Platz Karl Nassner (1.770 km, 43. Bronze 
zu Gold 45), 3. Platz Kurt Ding (1.144 km, Bronze Ersterwerb). 
Außerdem erreichten Dorothea Fabian und Gabriele Joly Bronze 
Ersterwerb, Robert Geschwill Gold 25 Sonderstufe sowie Werner 
Filsinger 24. Bronze zu Gold 25. Im Anschluss erfolgte die Taufe 
eines neues Vereinsbootes auf den Name Karl.
Gemeint ist damit das Vereinsmitglied Karl Nassner, der aufgrund 
seiner Verdienste für den Verein und seiner enormen Paddel­
leistung von insgesamt 135.000 km diese Ehrung erhielt. Es 
erfolgte noch der Hinweis, dass ab diesem Jahr die Verpflichtung 
der Arbeitseinsätze auch für aktive Frauen gilt. Die Entlastung 
der Vorstandschaft wurde nach kurzer Zusammenfassung der 
Berichte von Vereinsvertreter Wolfram Gothe beantragt und ein­
stimmig bestätigt. Es folgten weitere Ehrungen: Für 25 Jahre 
Vereinszugehörigkeit wurden Herbert Frey, Bernd Kieser, und 
Sebastian Nürnberg geehrt. 
Für 40 Jahre wurden Liselotte Frey, Helga, Dietmar und Michael 
Hering sowie Jürgen Mehrer geehrt und für 60 Jahre Peter Fritz. 
Heinz Spies bedankte sich außerdem beim Hallenwart Eckhard 
Künsken, der nach 10 Jahren im Vorstand verabschiedet wurde. 
Für ihn wurde Kurt Ding einstimmig in den Vorstand gewählt. 
Rosemarie Weber wurde ebenfalls einstimmig als 2. Kassiererin 
in den Vorstand gewählt. Die nächste Ehrung wurde von der  
2. Vorständin Gudrun Gredel sowie Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
vorgenommen. Heinz Spies wurde die silberne Ehrennadel der 
Gemeinde Brühl für sein außergewöhnliches Engagement als  
1. Vorstand verliehen. Er ist seit nunmehr 16 Jahren Vorstand und 
damit länger als all seine Vorgänger seit Bestehen des Wasser­
sportvereins. 
Nach den Ehrungen folgten noch weitere Tagesordnungspunk­
te. Vorsitzender Heinz Spies teilte mit, dass sich der Vorstand 
entschlossen habe, eine Nutzungsgebühr für die Vereinsboote 
einzuführen, um den Bestand an vereinseigenen Booten zu pfle­
gen und zu erweitern. Die Gebühr gilt für Aktive, die seit mehr als 
einem Jahr dem Verein angehören. 

Schnuppermitglieder und Aktive, die bis zu einem Jahr Mitglied 
sind, können weiterhin die Vereinsboote kostenlos nutzen. Wie 
immer endete die Versammlung in geselliger Runde. � (ms)

Sportgemeinde Brühl

Schützen

Herzliche Einladung
zum

Ostereierschießen
vom 19.3. – 28.3.2016

,

auf der Schießanlage
der Schützen SG Brühl

Weidweg 9

Bedingungen:

Geschossen wird nur mit vereins-
eigenen Luftgewehren auf 10 m,
stehend freihändig,
3 Schuss 1 Euro
Jeder Schütze der das
Schwarze trifft, bekommt 1 Osterei,
wenn ein Zehner geschossen wird,
2 Ostereier.

Schießplan:

Samstag 19. 3 . 14:00-17:00 Uhr
Sonntag 20. 3. 09:30-17.00 Uhr
Mittwoch 23. 3. 19:00-21:00 Uhr
Ostersamstag 26. 3. 14:00-17:00 Uhr
Ostersonntag 27. 3. 09:30-17:00 Uhr
Ostermontag 28. 3. 09:30-17:00 Uhr

Am Sonntag den 20.03.16 und am Ostermontag den 28.04.16
jeweils von 09:30 Uhr bis 17:00 Uhr

kann auch unter fachkundiger Aufsicht mit Pfeil und Bogen
geschossen werden

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Vorstandschaftssitzung
Am Dienstag, den 22. März, findet im TV-Clubhaus um 18.30 Uhr 
die nächste Vorstandschaftssitzung statt.
d.h.

Abteilung Handball

Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Handball-
abteilung am 30. März 2016 um 19:00 Uhr im TV-Clubhaus
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht Vorstand
3. Bericht Kassenwart
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung Vorstand
6. Entlastung Kassenwart
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 20. März ausnahmslos schriftlich an 
den Vorstand zu stellen.

Aufholjagd bringt Brühl den Sieg
Badenliga Damen: TV Brühl – TV Schriesheim� 33:29 (13:17)
Dank einer grandiosen Aufholjagd sicherte sich der TV Brühl 
beim 33:29 gegen die Gäste aus Schriesheim zwei weitere Punk­
te. Dabei strapazierten die Klaszus-Schützlinge die Nerven ihres 
Anhangs auf ein Höchstmaß, denn nach einer schwachen ersten 
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Halbzeit riss der TVB eine schon verloren geglaubte Partie noch 
aus dem Feuer.
Die Gastgeberinnen, die bis auf Julia Werle in Bestbesetzung 
antraten, begannen wie gewohnt 5:1 deckend und trafen im 
Angriff auf eine nicht nur körperlich stabile Schriesheimer 
6:0-Abwehr. Damit hatten die Brühlerinnen ihre liebe Not. Sie 
kamen nicht wie angedacht zum Zug, sondern verzettelten sich 
oft in Einzelaktionen und rannten sich dabei immer wieder in der 
Gästedeckung fest. Dazu fehlte es außerdem an Tempo, um die 
gegnerische Defensive in Bewegung zu bringen. Die verbrachte 
in den ersten 30 Minuten einen eher ruhigen Aufenthalt in der 
Brühler Sporthalle. Schriesheim agierte in der Vorwärtsbewe­
gung mit einem gepflegten Positionsspiel, an dessen Ende effek­
tive Abschlüsse vom Kreis oder den Außen standen. Luljeta Paloj 
führte geschickt Regie und sorgte mit ihren Aktionen ständig für 
Unruhe in der Brühler Abwehr, die den Gästeangriff nicht in den 
Griff bekam. Der brauchte sich über zu viel Platz wahrlich nicht 
zu beklagen.
Nach den Anfangsminuten (4:4) zogen die Gäste über 7:4 und 
10:6 weg, was den TVB nach einigen technischen Unzulänglich­
keiten zur ersten Auszeit nötigte. Es wurde aber auch danach 
nicht besser, denn zur Pause (17:13) hatte der Vier-Tore-Vor­
sprung der Gäste immer noch Bestand. Allerdings waren sich die 
Brühler Anhänger einig, dass mit einer Leistungssteigerung die 
Partie noch zu drehen sei, denn übermächtig waren die Schries­
heimerinnen eben auch nicht.
Zu Beginn der zweiten Hälfte schenkten die Brühlerinnen erst 
einmal drei Bälle her, die es den Gästen ermöglichte, den Vor­
sprung auf sieben Tore zu vergrößern (21:14 und 22:15). Jetzt war 
guter Rate teuer, denn Brühl stand dicht am Abgrund, zumal Lisa 
Naber mittlerweile verletzungsbedingt aufgeben musste. Fred 
Klaszus reagierte auf die bisherige Misere mit einer taktischen 
Umstellung. Er ließ neben Anja Gross auch Franziska Pristl als 
zweite Kreisläuferin auflaufen. Dieser Schachzug war goldrichtig, 
denn er band zusätzliche Kräfte in der Gästedeckung und mach­
te gleichzeitig den Weg frei für die gewohnt erfolgversprechen­
den Offensivaktionen. Brühl begann eine furiose Aufholjagd, die 
innerhalb von sechs Minuten im 22:22-Ausgleich gipfelte. Die 
Gastgeberinnen spielten groß auf und Virginie Zimmermann 
vernagelte komplett ihren Kasten. Ungläubigkeit machte sich auf 
den Rängen breit, aber die Brühlerinnen waren noch längst nicht 
am Ende. Nach einem TVS-Treffer erzielten sie vier weitere Tore 
zur 26:23-Führung. Jetzt war es höchste Zeit für ein Gäste-Time 
Out. Schriesheim machte es danach noch spannend fast bis zum 
Schlusspfiff, aber an ein Drehen des Ergebnisses war spätestens 
nach dem wichtigen 30:28 durch Vanessa Henn nicht mehr zu 
denken, zumal es den Gästen am Ende auch an der nötigen 
Frische fehlte. Brühl hatte wieder einmal bewiesen, zu welchen 
Großtaten es in der Lage ist. Chapeau.
Fred Klaszus nach dem Spiel: „Das war ein Wechselbad der Gefüh­
le und ein hartes Stück Arbeit mit dazu. Nach der durchwach­
senen ersten Halbzeit wollten wir es noch einmal wissen. Der 
Wechsel im Angriff mit zwei Kreisläuferinnen war mit entschei­
dend. Der Siegeswille meiner Mannschaft beispielhaft, der Sieg 
deshalb auch verdient.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Li. Bühn, Henn (1), Gross (2), 
Siebenlist (10/5), Naber (1), Pristl, Röschel (6), Renkert (3), Schnei­
der (2), Edelmann (8/3).
ako

Brühl holt auch in Bietigheim die Punkte
weibl. B-Jugend, BWOL: 
SG BBM Bietigheim – TV Brühl 	 21:24 (11:13)
Im letzten Auswärtsspiel der zu Ende gehenden Saison besiegte 
der TV Brühl die gastgebende SG BBM Bietigheim verdient mit 
24:21. Dabei meinten es die Vorzeichen nicht allzu gut mit den 
Gästen. Sie hatten das Problem, dass einige Spielerinnen auf 
Grund gesundheitlicher Probleme nicht im Vollbesitz ihrer Kräfte 
waren, sich aber trotzdem uneingeschränkt in den Dienst der 
Mannschaft stellten. Die Partie selbst war eher unspektakulär. 
Brühl war das spielerisch bessere Team und tat nicht mehr, als es 
musste, um die Punkte zu holen.

Bietigheim fand besser ins Spiel und lag in der ersten Viertelstun­
de vorne (3:1, 6:4 und 7:5). Danach zogen die Gäste das Tempo an 
und erzielten fünf Treffer in Folge zur eigenen 10:7-Führung. Zur 
Pause führte Brühl mit 13:11.
In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Brühl kontrollierte Geg­
ner und Ergebnis, ohne in Gefahr zu geraten, das Spiel aus den 
Händen zu geben. Immer wenn Bietigheim näher kam, antwor­
tete der TVB prompt. (18:13, 25:15 und 23:18) Am Ende zählte nur 
das Ergebnis, das eindeutig für die Gäste sprach.
TV Brühl: A. Göbel; D. Göbel, Tomann, L. Patzschke (3), van de 
Kamp (1), Röllinghoff (6/3), Friedrich (8), Gress, A. Leerer, P. Lede­
rer (4), Stoffel (2).
ako

Waldhof wird für Brühl leichte Beute
weibl. A-Jugend, 1. Kreisliga: 
SV Waldhof Mannheim – TV Brühl 	 15:42 (6:18)
Die Partie beim sieglosen SV Waldhof wurde für den TV Brühl zu 
einer besseren Trainingseinheit. Die spielerisch klar überlegenen 
Gäste siegten hoch mit 42:15. Dabei traten die Gäste wegen 
krankheitsbedingter Ausfälle und der Nichtberücksichtigung der 
zeitgleich agierenden B-Jugendspielerinnen nur mit sechs Akteu­
ren an. Eine faire Geste der Mannheimerinnen war die Folge. Sie 
kürzten ihren Kader ebenfalls um eine Spielerin, so dass es zu 
einem sechs gegen sechs kam. Das Mehrangebot an Platz nutz­
ten die Gäste, allen voran Sophia Schneider und Carolin Müller, 
die insgesamt 36 Tore erzielten, reichlich aus. Die Begegnung war 
schnell entschieden. Brühl führte nach 15 Minuten mit 10:3, zur 
Halbzeit mit 18:6.
In der zweiten Halbzeit kamen die Gastgeberinnen, die außer 
Fleiß und Einsatzwillen nur wenig zu bieten hatten, völlig unter 
die Räder. Brühl erzielte im Schongang jede Menge weitere Tref­
fer, um am Ende mit 42:15 zu gewinnen.
So kommt es am nächsten Sonntag in Laudenbach zum Endspiel 
um die Meisterschaft, wenn sich im letzten Spiel die punkt­
gleichen Kontrahenten, die HSG Bergstraße und der TV Brühl, 
gegenüber stehen.
TV Brühl: Welter (1/1); Will (1), Schneider (20/1), Wagner (2), Mül­
ler (16), J. Patzschke (2).
ako

Brühl zieht sich gut aus der Affaire
weibl. C-Jugend, 2. Kreisliga: 
JSG Ilvesheim/Ladenburg – TV Brühl 	 13:9 (5:3)
Im Spiel beim Tabellenzweiten unterlag der TV Brühl zwar mit 
9:13, zeigte dabei aber eine respektable Leistung. In der ersten 
Halbzeit sah es lange nach einem klaren Sieg der Gastgeberin­
nen aus, die schon mit 5:1 vorne lagen. Aber unsere C-Mädchen 
gaben nicht auf und verkürzten bis zur Pause auf 3:5.
Nach dem Seitenwechsel bestimmten zunächst die Brühlerinnen 
das Spiel. Nach drei schönen Treffern lagen sie sogar mit 6:5 in 
Front, ehe die JSG das Spiel noch drehte (8:6 und 12:8). Ilvesheim/
Ladenburg gewann am Ende mit 13:9, dabei hatte sich der TVB 
allerdings nichts vorzuwerfen, denn er hatte sein Bestes gege­
ben.
TV Brühl: Knodel; Ünlü, Heitmann (4/2), Deuker (1), Hauck, Gais­
bauer (2), Bogumil, Strobel, Trautmann (2).� ako

Handballvorschau
19.03.
14:00 Uhr weibl. B-Jugend, BWOL
TV Brühl – JSG Hegau
16:00 Uhr männl. D-Jugend, 2. Kreisliga (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – JSG Mannheim/Käfertal
18:00 Uhr männl. B-Jugend, Landesliga Nord (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – HSG Dittigheim/Tauberbischofsheim
20.03.
12:00 Uhr 2. Kreisliga Damen
TSV Birkenau 3 – TV Brühl 2
12:15 Uhr weibl. A-Jugend, 1. Kreisliga
HSG Bergstraße – TV Brühl
15:30 Uhr Badenliga Damen
HG Königshofen/Sachsenflur – TV Brühl
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16:30 Uhr 4. Kreisliga Männer
TG Laudenbach 2 – TV Brühl 3
18:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TG Laudenbach – TV Brühl

Wer fährt mit uns nach Königshofen?
Es hat bei unseren Damen schon Tradition, dass wir zum Baden­
liga-Auswärtsspiel in Königshofen alle in einem Boot, nein, in 
einem Bus sitzen, um die Mädels stimmgewaltig zu unterstützen. 
Am Sonntag, 20. März, ist es wieder so weit. Treffpunkt am TV-
Clubhaus ist um 12 Uhr, Abfahrt um 12.15 Uhr. Die Fahrt wird 
kurzweilig und natürlich höchst unterhaltsam sein, selbst für das 
leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Gegen 19 Uhr wird 
der Fanbus wieder in Brühl zurückerwartet, mit etwas Rücken­
wind und zwei Punkten im Gepäck knapp fünf Minuten früher. 
Für die, die schon immer mitgefahren sind ist es Ehrensache, 
wieder mit dabei zu sein und für alle, die so etwas noch nicht mit­
erlebt haben, wird es höchste Zeit. Im Fanbus sind derzeit noch 
Plätze frei. Anmeldungen nehmen Trainer Fred Klaszus, Tel. 7945 
und Kerstin Siebenlist, Tel. 72007, gerne entgegen. Wir sehen uns.
ako

Spiel der Damen Ü30 fällt aus
Das für den 19. März vorgesehene Spiel unserer Damen Ü30 
beim HC Mannheim-Vogelstang fällt auf Antrag des HC aus. Die 
Punkte bleiben in Brühl. Unsere Damen Ü30 holen damit ihre 
ersten Punkte.
ako

Abteilung Tischtennis

Klassenerhalt für Brühls Tischtennis Herren
Im Spiel der Damen Verbandsliga zwischen dem TTC Tiefenbronn 
und dem TV Brühl konnten sich die Tischtennis-Damen aus Brühl 
wie in der Hinrunde knapp mit 8:6 durchsetzen. Ähnlich wie in 
der Vorwoche gegen Käfertal gewannen die Brühler Damen auch 
diesmal beide Doppel jeweils mit 3:1 Sätzen. Susanne Amos baute 
die Führung weiter auf 3:1 aus. Tiefenbronn glich postwendend 
zum 3:3 aus. Vorentscheidend war schließlich der knappe 5-Satz-
Sieg von Susanne Amos gegen Tiefenbronns Nummer 1 Miriam 
Lechler sowie der klare 3:0-Sieg von Miriam Schmitt gegen die 
Nummer 2 Kathrin Micke. Kerstin Eberle und Susanne Amos mit 
ihrem dritten Einzelsieg bauten die Führung beruhigend auf 7:4 
aus. Die junge Mannschaft aus Tiefenbronn gab aber zu keinem 
Zeitpunkt auf und kam nochmal auf 6:7 heran. Miriam Schmitt 
war es vorbehalten, im allerletzten Spiel mit einem knappen 11:8 
im fünften Satz den hauchdünnen Erfolg für Brühl zu sichern. 
„Heute hat sich erneut gezeigt, wie wichtig und wertvoll eine 
konzentrierte Doppelleistung in einem besonders engen Match 
ist. Unser vorderes Paarkreuz war darüber hinaus heute mit fünf 
Punkten überragend. Unsere Erfahrung hat sich noch einmal 
knapp gegen die forsch aufspielende Mannschaft aus Tiefen­
bronn, deren Spielerinnen sicherlich ihren Weg machen werden, 
durchgesetzt”, freute sich Mannschaftsführerin Kerstin Thomsen 
über einen eminent wichtigen Sieg, der für einen beruhigenden 
4-Punkte-Vorsprung auf den Relegationsplatz sorgt.
Brühls erste Herrenmannschaft bleibt ein weiteres Jahr in der 
Bezirksliga. Aufgrund der Niederlage der Viernheimer gegen die 
Mannschaft aus Hockenheim war bereits vor Beginn der Partie 
klar, dass Brühl das wichtige Saisonziel des Klassenerhalts bereits 
vorzeitig geschafft hat. Der 9:3-Erfolg der Viernheimer Mann­
schaft hat daher für Brühl allenfalls statistischen Wert. Brühl 
musste wie in der Vorwoche auf Wilmar Becker verzichten, René 
Kronenberger ersetzte ihn. Im Doppel holte lediglich das Doppel 
Neves/Matt einen Punkt für Brühl. Michael Neves und Michael 
Matt konnten als einzige in der ersten Einzelrunde den Gast­
gebern Paroli bieten. René Kalous musste sich knapp in 5 Sät­
zen geschlagen geben. In der zweiten Einzelrunde schafften es 
Michael Neves und Daniel Gropp zumindest bis in den 5. Satz, 
mussten sich letztlich aber beide geschlagen geben.
In der Kreisliga musste die Zweitvertretung des TV die spiele­
rische Dominanz des Tabellenführers ASV Eppelheim in allen 
Paarkreuzen neidlos anerkennen. 

Mit Klaus Vierling im vorderen Paarkreuz haben die Eppelhei­
mer sich weiter verstärkt. Von daher konnten die Brühler nur 
kleine Nadelstiche in Form von einzelnen Satzgewinnen setzen. 
Einzig Werner Hensel konnte sein Spiel knapp mit 11:9 im 5. 
Satz gegen Lars Mohr gewinnen. Kuxhausen/Schröder hatten im 
Doppel noch die Chance zur Ergebniskorrektur, sie unterlagen 
aber hauchdünn 9:11 im 5. Satz gegen Mollet/Mohr.
Brühls dritte Mannschaft hatte in der Kreisklasse A ebenfalls den 
Tabellenführer TV Dielheim zu Gast und musste sich nur knapp 
7:9 geschlagen geben. Zu Beginn sah es noch ganz gut aus für 
die Gastgeber, zwei Doppelsiege durch Banse/Kronenberger und 
Chaudhuri/Alandt, doch Dielheim konterte mit zwei Siegen im 
vorderen Paarkreuz. Andreas Banse und Marc Jeutter gewannen 
ihre Einzel, so dass es 4:5 nach der ersten Einzelrunde stand. In 
der zweiten Einzelrunde konnte Bula Chaudhuri den Dielheimer 
Spitzenspieler Jens Hoppe besiegen. Andreas Banse und Marc 
Jeutter gewannen jeweils auch ihr zweites Einzel. Im Abschluss­
doppel war das Doppel Banse/Kronenberger aber ohne jede 
Chance.
Viel besser machte es die vierte Brühler Mannschaft in der Kreis­
klasse B beim 9:3-Auswärtserfolg in Neulußheim. Leutert/Wein­
garth und Plath/Kluge brachten Brühl mit 2:1 in Führung. Torsten 
Leutert und Manfred Krämer konnten jeweils ihre beiden Ein­
zel gewinnen, die weiteren Punkte holten Manfred Plath, Horst 
Kluge und Siegfried Weingarth.
Brühls fünfte Mannschaft unterlag in der Kreisklasse C dem 
Tabellenzweiten TTC St. Leon-Rot II mit 3:7. Eugen Chmura mit 
zwei Siegen und Felix Lubaschewski holten die Gegenpunkte 
für Brühl.
(mabu)

Abteilung Boule

Vorbereitungsturnier zur Qualifikation 
der Deutschen Meisterschaft 55+
Am Sonntag den 12.03.2016 machten sich 3 unserer Vereins­
mitglieder über 55 Jahre auf den langen Weg zum Boule Verein 
*Tiefer Eindruck* in Bönnigheim, um an dem ersten Vorberei­
tungsturnier in Baden-Württemberg für die Qualifikation zur 
Deutschen Meisterschaft 55+ Triplette in Furth im Wald teilneh­
men zu können.
So gesellten sich Horst, Jo und Roland nach kurzer Einspielzeit 
auf einem sehr schwierigen Terrain zu weiteren 13 Mannschaf­
ten, um mit der Auslosung von 4 Runden Schweizer System den 
Turniersieger zu küren. Schade, dass nur 2 Mannschaften aus 
unserer Rhein-Neckar-Region an den Start gingen.
Der zähe Beginn der ersten Partie zeigte gleich alle Mankos 
unseres Triplette auf; wohl auch das erstmalige Zusammenspiel 
in dieser Formation.
Letztendlich wurden die nächsten beiden Partien gewonnen und 
die Abschlusspartie nach starker Aufholjagd noch mit 13:9 verlo­
ren. Daraus resultierte am Ende ein Tabellenplatz im Mittelfeld 
unter 14 Mannschaften.
Rundum war es ein gelungenes Turnier bei strahlendem Son­
nenschein mit dem Wunsch aller Beteiligten, noch viele solcher 
Vorbereitungen bis zur Qualifikation mitmachen zu können, um 
dann auch das Qualifikationsturnier zur Deutschen Meisterschaft 
am 20. August zu bestehen.
(gle/sk)

Abteilung Volleyball

Damen 2 gewinnen beim TV Eppelheim
Am Samstag spielten die Damen 2 der SG Ketsch Brühl beim TV 
Eppelheim. Nachdem man am Wochenende davor gegen Eppel­
heim verloren hatte wollte man es nun besser machen.
Im ersten Satz lag man zwar immer knapp in Führung, spielte 
jedoch etwas statisch und war noch nicht ganz bei der Sache. 
Dennoch konnten die Bretscherinnen den Satz 25:20 für sich 
entscheiden.
Im zweiten Satz wachten die Damen der SG Ketsch Brühl auf und 
machten auch Stimmung auf dem Feld. 
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Es wurden viele Bälle noch geholt und die Damen 2 zeigten eine 
gute Annahme und Abwehr, so dass Zuspielerin Sabine Pohl, die 
ein gutes Spiel machte, ihre Angreiferinnen gut und variabel ein­
setzen konnte. Vor allem Kim Walter, die normalerweise bei den 
Damen 3 spielt, aber an diesem Spieltag aushalf, machten einen 
tollen Job auf der Außenposition und fand immer wieder die 
Lücken im gegnerischen Feld. Die Eppelheimerinnen hatten im 
diesen Satz nicht viel entgegenzusetzen und der Satz ging 25:14 
an die Bretscherinnen.
Im dritten Satz machte man einige Eigenfehler und lies etwas die 
Köpfe hängen, so dass man zunächst einem Rückstand hinter her 
lief. Doch dann rissen sich die Damen 2 zusammen und machten 
wieder Stimmung auf dem Feld und wurden auch von der Bank 
aus laut unterstützt. So erkämpfte man sich die Führung und 
konnte den Satz am Ende mit 25:22 gewinnen. Damit ging das 
Spiel 3:0 an die SG Ketsch Brühl.

Damen3 setzen Siegesserie fort
Am Samstag ging es für die Damen 3 nach Edingen und holten 
einen weiteren 3-Punkte-Sieg mit nach Hause (25:23) (25:18) 
(25:28).
„Wir spielen unser Spiel von Anfang an!“ forderte Trainerin Tama­
ra Rill zu Beginn des Spiels. Anfangs wurde dies mit Bravour 
umgesetzt doch, sobald die jungen Damen ihre Führung aus­
bauten, ließen sie locker und die Gegner konnten sich wieder 
rankämpfen. Immer wieder ließen sich die Bretscherinnen vom 
Spiel der Edinger beeinflussen und es war ein Kopf-an-Kopf-
Rennen. Schließlich konnten sich die Damen 3 doch durchsetzen 
und holten sich den ersten Satz.
Satz zwei und drei verliefen ähnlich. Eine Führung wurde aus­
gebaut, die Gegner kamen näher und dann zeigten die jungen 
Damen wieder was sie können. Gute Angriffe und eine wachsa­
me Abwehr sorgten letztendlich zu den Satzsiegen.

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Leichtathletik

Brühler Adler heben ab!

Der FV Brühl war beim Kinderleichtathletik-Wettkampf in Reilin­
gen am 11.03.2016 mit zwei Mannschaften vertreten.
Vor allem die Mädchen der U10, die unter dem Namen „die 
schnellen Adler“ an den Start gingen, hatten sich viel vorgenom­
men. Diesmal sollte es für Ella Hehl, Rebecca Federer und Lara 
Scheel unbedingt mit dem Podest klappen. So kämpften sie bei 
der Pendelstaffel und dem Hindernisparcours bis zum letzten 
Meter und zeigten sich diesmal auch beim Zielstoßen treffsicher. 
Nachdem die Mädels beim Weitsprung ebenfalls überzeugt hat­
ten, durften sie am Ende tatsächlich die Goldmedaille in Emp­
fang nehmen.

Auch die Mannschaft der U8 mit Simon Federer, Ben Laufer und 
Janne Scheel gab alles und wurde am Ende mit einem tollen 
Rang 7 belohnt. Herzlichen Gluckwunschzu diesen tollen Leis­
tungen.

ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

10. Heini-Langlotz-Lauf
Liebe Läuferinnen und Läufer,
wir – die Arbeitsgemeinschaft Brühl-Rohrhofer Leichtathleten – 
möchten euch zum 10. Heini-Langlotz-Lauf am Sonntag, den 20. 
März 2016, einladen.
Wie in den letzten Jahren werden wieder für alle Alters- und Leis­
tungsklassen Läufe angeboten:
Der 833-m-Lauf für die Kinder, die traditionelle Brühl-Rohrhofer-
Meile über 3,33 km, die 5,7 km bzw. 10 km (Nordic-) Walking-
Strecke, und natürlich der Hauptlauf über 10 km durch die 
Brühler Rheinauen.
Startzeiten:
10.00 Uhr Brühl-Rohrhofer-Meile 3,33 km
11.00 Uhr Bambinilauf 833 m
12.00 Uhr Hauptlauf 10 km
12.15 Uhr (Nordic)-Walking 10 km / 5,7 km
Der Heini-Langlotz-Lauf ist auch in diesem Jahr wieder gleichzei­
tig der Auftakt zum Drei-Länder-Laufcup.
Es folgen die drei Cup-Läufe in Grünstadt (21.05.16), Viernheim
(18.06.16) und Rot (11.09.16).
Alle Infos rund um den Heini-Langlotz-Lauf und die Online-
Anmeldung findet Ihr unter: www.heini-langlotz-lauf.de
Übrigens: Aktuelle News, Fotos und Links aus der Welt des 
Laufsports findet ihr auch auf unserer neuen Facebook-Seite. 
Schaut doch mal vorbei: www.facebook.com/HeiniLanglotzLauf
Wir bitten alle Mitglieder und Freunde der Brühler/Rohrho-
fer Leichtathleten wieder um Kuchenspenden.
Da wir aufgrund der Meldungen mit einigen Hundert Läufern 
rechnen können, benötigen wir eine große Anzahl Kuchen. 
Bitte unterstützen Sie uns!!! Die Kuchen können am Sonntag 
den 20.03. ab 7.30 Uhr im Pavillon der Schillerschule abgege-
ben werden. Herzlichen Dank im Voraus.
Alle Helfer treffen sich um 8.45 Uhr vor dem Pavillion der 
Schillerschule!!
Wir hoffen, euch im März in Brühl begrüßen zu dürfen.
Keep on running!
Euer HLL-Orga-Team

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Kursangebot 2016
Nichtmitglieder – Mitglieder – Männer – Frauen
Der Verein startet wieder ab April/Mai seine Präventions-Gesund­
heitskurse.
Die Kurse sind mit Pluspunkt Gesundheit ausgezeichnet und 
können bei der Krankenkasse eingereicht werden.
Die Yoga-Kurse am Dienstag und Freitag werden ebenfalls ab 
April/Mai beginnen.
Der Beginn der Kurse wird hier mitgeteilt!
Anmeldung und Information bei:
Frau Reith Tel. 0621 / 8060685; Frau Schwenzer Tel. 06202 / 77278

Fußball

Abteilung Jugend
Am Wochenende finden folgende Jugendspiele statt:
Samstag, 19.03.2016
E-Junioren II - TSV Amic. Viernheim II	 10.00 Uhr
E-Junioren I - TSV Amic. Viernheim		   11.15 Uhr
D-Junioren - SG Oftersheim		  14.45 Uhr
SSV Vogelstand - C-Junioren		  14.00 Uhr
ASV Feudenheim - B-Junioren 		  17.30 Uhr
HW
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Spielbericht:
Sonntag, 13.03.2016 – 15.00 Uhr -
SC Rot-Weiß Rheinau – SV Rohrhof
Halbzeitstand: 		  0 : 0
Endergebnis: 		  1 : 0
beste Spieler: 
S. Fernandez Latorre, Dennis Arriaga-Pries, Salvatore Vullo
beste Spieler: 
Marcel Jehle, Christoph Popp, Giuseppe Carotenuto

Gut gespielt und aufopferungsvoll gekämpft und doch wieder 
verloren!
Die Mannschaft hatte Trainer Wolfgang Stamm, gegenüber dem 
Vorsonntag, umgekrempelt.
Der SVR war nicht wiederzuerkennen, denn es stimmte an die­
sem Spieltag Einsatz, Kampf- und Spielfreude gegenüber dem 
1. Rückrundenspiel (gegen Spvgg 03 Ilvesheim). Trotzdem ging 
man wieder als Verlierer vom Platz, obwohl man sich bei den 
Rot-Weißen etwas ausgerechnet hatte. Bis zur Halbzeit spielte SV 
Rohrhof auf Augenhöhe mit den Platzherren. Man konnte in den 
ersten 45 Minuten nicht erkennen, wer hier der Tabellenletzte 
ist und wer auf Platz 4 in der Kreisliga–Tabelle steht. In der 41. 
Minute rettete Marcel Jehle reaktionsschnell vor dem einschuss­
bereiten Gianfranco Scopelliti. In der 44. Minute ein Eckball für 
die Platzherren. Nach einer Spielertraube im 16-m-Strafraum gab 
der Schiedsrichter einen zweifelhaften Elfmeter für die Platzher­
ren. Den geschossenen Elfmeter von Salvatore Vullo hielt Marcel 
Jehle auf der Linie und verhinderte dadurch das 1:0 (44. Minute) 
für die Rot-Weißen kurz vor der Halbzeitpause.
In der zweiten Halbzeit drängte der Gastgeber auf das 1:0, jedoch 
hielt die sattelfeste Abwehr des SV Rohrhof dagegen. Optisch 
war jetzt RW Rheinau etwas tonangebend, während der SV Rohr­
hof sporadische Entlastungsangriffe startete. In der 49. Minute 
köpfte Chad Hall den Ball an den Pfosten vom SVR, jedoch stand 
der Spieler dabei im Abseits. In der 72. Spielminute flankte S. 
Latorre Fernandez einen Ball auf den steil gelaufenen Dennis 
Arriaga-Pries. Aus vollem Lauf zog der vorgenannte Spieler aus 
18 m ab und donnerte den Ball über den Kopf von Marcel Jehle in 
die Maschen des Tores zum 1 : 0 für Rot-Weiß Rheinau. Bis zu die­
sem Zeitpunkt wussten die Platzherren nicht so recht, wie sie die 
gut gestaffelte Abwehr vom SVR überlisten können. RW Rheinau 
versuchte es immer wieder mit hohen Bällen in den Strafraum zu 
flanken, die jedoch die sichere Abwehr um Torwart Marcel Jehle 
immer wieder klären konnte. Nach dem Rückstand warf der SV 
Rohrhof alles nach vorne, denn man wollte unbedingt den Aus­
gleich erzielen und einen Punkt mit auf den Rohrhof nehmen. 
In der Schlussminute spielte sogar Marcel Jehle mit, als er einen 
direkten Freistoß in den 16-m-Strafraum beförderte. Den Ball 
erhielt Carlo Rubin auf den Fuß und mit einer Direktabnahme auf 
Thorsten Kotelmann weitergeleitet, verpasste der Torjäger nur 
um Haaresbreite das Tor von Jens Batzler. Mehr als verdient hätte 
es der SV Rohrhof, aber wie schon des Öfteren festgehalten, klebt 
nicht nur, wie bereits in der Vorrunde, auch in der Rückrunde das 
Pech an den Schussstiefeln der Spieler.
pl

Spielbericht:
Sonntag, 13.03.2016 – 15.00 Uhr -
SC Pfingstberg-Hochstätt – SV Rohrhof 2
Halbzeitstand: 	 0 : 1
Endergebnis: 	 2 : 1
beste Spieler: Sven Erbel, Marcel Antes
beste Spieler: Daniel Bittmann, Jörg Unger

Es war ein umkämpftes Spiel, in der sich unsere ersatzgeschwäch­
te Mannschaft dem klaren Tabellenführer der Kreisliga B nur 
knapp geschlagen geben musste. Der Tabellenführer startete mit 
zwei guten Chancen von Sven Erbel in die Partie. In der 28. Spiel­
minute lief Jörg Unger nach schöner Vorarbeit von Tobias Ziegler 
allein auf das Tor zu und verwandelte eiskalt und in der gewohn­
ten Torjägermanier zum 1 : 0 für den SVR. Dies hatte Bestand bis 
Ende der ersten Halbzeit, da sich der Tabellenführer gegen die 
gut eingestellte Mannschaft nicht durchsetzen konnte.

Nach dem Seitenwechsel glich Sven Erbel in der 50. Spielminute 
nach einer schönen Kombination aus. In der 87. Spielminute 
erzielte Marcel Antes aus einer klaren Abseitsposition heraus 
das 2 : 1 für Pfingstberg-Hochstätt. Aus unerfindlichen Gründen 
wurde der Ausgleichstreffer zum 2 : 2, durch Pascal Wassow 
erzielt, nicht anerkannt. An diesem Spieltag hatte der SV Rohrhof 
viel Pech, denn sonst hätte man beim klaren Tabellenführer der 
Kreisliga B, der die Tabelle mit 17 Punkten gegenüber dem Tabel­
lenzweiten Spvgg 07 Mannheim anführt, einen Zähler mit nach 
Hause nehmen können.
pl

Abteilung Fußball
Senioren (1. Mannschaft)
3. Rückrundenspieltag:
Sonntag, 20.03.2016 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof 1 – DJK / Fortuna Edingen-Neckarhausen
Nichts war´s mit einem Punktgewinn bei den Rot-Weißen aus 
Rheinau.
Obwohl es lange Zeit danach ausgesehen hat, dass man beim 
Tabellenvierten etwas Zählbares mit nach Hause nehmen kann, 
war es eine Unkonzentriertheit in der 73. Spielminute, als man 
Dennis Arriaga-Pries einen Moment aus den Augen verlor und 
ihn nicht rechtzeitig angriff und schon war es passiert und man 
ging mal wieder als Verlierer vom Platz. Die Mannschaft um 
Trainer Wolfgang Stamm hat ein richtig gutes Spiel abgeliefert, 
waren kampf,- und spielstark, jedoch unter dem Strich kam 
nichts Zählbares dabei heraus.
Nun gilt es am kommenden 3. Rückrundenspieltag zu Hause mal 
einen „Dreier” zu holen.
Wenn jetzt am Sonntag kein Sieg herausspringt, dann wird die 
Luft in der Kreisliga wirklich dünn für den SR Rohrhof.
pl

Senioren (2. Mannschaft)
3. Rückrundenspieltag:
Sonntag, 20.03.2016 – 12.30 Uhr -
SV Rohrhof 2 – Calcio Edingen
die Mannschaft mit dem Trainerteam Daniel Bittmann und Tho­
mas Weber hatten sich sehr viel vorgenommen, um dem Tabel­
lenersten SC Pfingstberg-Hochstätt ein Bein zu stellen.
Man wollte auf des Gegners Platz dem Tabellenersten Paroli 
bieten und etwas Zählbares mit nach Hause nehmen. Wäre da 
der schwache Schiedsrichter nicht gewesen. Er hat ein klares 
Abseitstor gegeben zum 2:1-Siegtreffer durch Marcel Antes in 
der 87. Spielminute für den Platzverein.
Während kurz vor Spielende er ein einwandfreies Tor, von Pascal 
Wassow erzielt, die Anerkennung verweigerte. Nun gilt es am 
kommenden Spieltag eine Trotzreaktion zu zeigen und die verlo­
renen Punkte gegen den Tabellenvierten Calcio Edingen wieder 
einzufahren, sodass man bis auf 2 Punkte auf Calcio Edingen 
herankäme.
pl

Ski

Neuschnee und Sonne im Wechsel 
während der 28. Skifreizeit
Die 28. Skifreizeit der Abteilung Ski und Freizeit des Sportvereins 
Rohrhof 1921 e.V. führte die 23 Teilnehmer in der Zeit vom 06.03. 
bis 11.03.2016 ins Salzburger Land, wo es im Großarler Berg­
gasthof „Alpentaverne“ wieder gute Bedingungen für das pure 
Skivergnügen gab. Aufgrund dessen ist die Unterkunft inmitten 
der Skischaukel Großarl/Dorfgastein in 1300 Metern Höhe bereits 
zum 21. Male Ziel der Skifahrer gewesen.
Am frühen Sonntagmorgen starteten die erwartungsfrohen Ski­
hungrigen mit dem Bus der Firma Stefan Mayer Reisen aus Plank­
stadt und der delikaten Bordverpflegung von Metzgermeister 
Sinn nach Österreich, wo die Truppe um Organisator Toni Grund­
ler beste Schneeverhältnisse erwarteten. 
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Nach Ausgabe der Skipässe und dem Zimmerbezug am Nachmit­
tag klang der Tag in geselliger Runde aus.
Am nächsten Morgen zog es die Bretterlfans trotz Schneefalls 
und schlechter Sicht gleich auf die Piste. In den orangenen Ski­
jacken war die farbenfrohe SVR-Gruppe im Skigebiet nicht zu 
übersehen.
Auch am Dienstag zeigte sich der Himmel grau und die Schnee­
flocken rieselten. So stand am Nachmittag dann doch eher eine 
„Einkehr“ auf einer der zahlreichen Hütten auf dem Programm. 
Die „Wenger-Alm“, „Grabner Alm“ wie auch die „Jaga-Hütte“ 
waren bei Speis und Trank beliebte Plätze der Skifans.
Am Mittwoch dann endlich blauer Himmel und Sonne, also Kai­
serwetter, so dass jeder voll auf seine Kosten kam.
Am Donnerstag fanden dann um 10.30 Uhr bei erneut gutem 
Wetter die 24. Vereinsmeisterschaften im Riesen-Slalom um den 
Gerd-Stauffer-Cup auf einer eigens für den Skiclub reservierten 
Rennstrecke statt.
Eine anschließende rustikale Vesper auf einem schön angelegten 
Ruheplatz direkt neben der Piste brachte die verlorengegange­
nen Kräfte zurück.
Während des Hüttenabends am gleichen Tag, zu dem die Wirts­
leute ein traditionelles „Tiroler Gröstl“ zubereiteten, ehrte Toni 
Grundler in einem spannenden Countdown die bis dahin noch 
nicht bekannten Sieger und überreichte Pokale, Urkunden und 
Preise. Bei den Damen siegte wie im Vorjahr Jasmin Windisch mit 
Tagesbestzeit vor Roxana George und Ilona Herm. Bei den Herren 
gewann Max Haindl vor Gerhard Oppold und Gerhard Stanka.
Auch am Freitag blieb das Wetter sonnig, so dass am Vormittag 
noch viele die Zeit zu einer kleinen Shopping-Tour im Ort nutz­
ten. Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Hotel Edelweiß 
ging es dann um 14.00 Uhr wieder zurück in die Heimat, wo man 
gegen 21.00 Uhr wohlbehalten ankam. Eine schöne Freizeit ging 
wieder einmal viel zu schnell vorbei.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Fischverkauf am Karfreitag 25.03.
Am Karfreitag wird der ASV Brühl 1965 e.V. wieder an seinem 
Vereinsheim Fischfilets backen und im Straßenverkauf für die 
Bevölkerung anbieten. Auf der Speisekarte stehen die belieb­
ten Zanderfilets und Kap Seehechtfilet. Dieser immer beliebter 
werdende Speisefisch kommt aus dem Südostatlantik vor den 
Küsten Südafrikas, er ist bekannt für sein festes mageres Fleisch 
und ist deshalb besonders für die kalorienbewusste Ernährung 
geeignet. Ebenso gibt es Fischbrötchen sowie Kartoffelsalat und 
frische Brötchen.
Wie schon in den vergangenen Jahren, werden die „65er“ wieder 
die Wartezeiten, durch den Einsatz von zwei Kassen und meh­
reren Verkäufern, möglichst kurz halten. Bei schlechtem Wetter 
gibt es für die Kunden außerdem eine überdachte Wartezone.
Der Verkauf findet von 10 bis 14 Uhr statt.
AH

Hinweis: 
Das Vereinsheim ist am Weidweg 2 gegenüber der Firma Auto­
glas in Richtung Kollerfähre.

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch

Einladung zur Mitgliederversammlung 2016
Die Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, 23. März 2016 
um 19.00 Uhr im Clubhaus des Turnvereins Brühl, Wiesenplätz 
statt.

Tagesordnung:
  1. 	 Begrüßung
  2. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
  3. 	 Rückblick 2015
  4. 	 Bericht Kasse/Kassenprüfer
  5. 	 Entlastung Vorstandschaft
  6. 	 Entlastung Schatzmeister
  7. 	 Neuwahlen Vorstand
  8. 	 Neuwahlen Kassenprüfer
  9. 	 Ausblick 2016
10. 	 Sonstiges
U.Calero

Neues auf unserer Homepage
Es ist still geworden um das Thema Geothermie. Aus der Presse 
erfahren wir nur von gescheiterter Güteverhandlung.
Die BI Geothermie Brühl/Ketsch fragt kritisch für die Bürgerinnen 
und Bürger nach.
Lesen Sie hierzu Ausführliches auf unserer Homepage:
www.geothermie-bruehl.info
Es lohnt sich auf jeden Fall.

Sonstiges

Central Kino Ketsch
Western von heute und gestern und streitbare Frauen
Sie gehört zu den erfolgreichsten Krimi-Autorinnen Deutsch­
lands: Ingrid Noll.
Die Grand Dame des subtilen Mordens begeistert immer wieder 
mit ihren schrulligen Heldinnen und amüsanten Beobachtungen 
des Alltags. Die Ketscher Filmemacher Sigrid Abel und Andreas 
Schlosser haben Ingrid Noll ein Jahr lang begleitet und ein unter­
haltsames Porträt der Weinheimer Autorin geschaffen. bevor der 
Film im SWR-Fernsehen zu sehen ist, zeigt ihn das Central in einer 
Matinee am 3. April um 11 Uhr. Ingrid Noll und die Filmemacher 
werden anwesend sein und Fragen des Publikums beantworten. 
Der Eintritt für die Matinee ist frei.

Das aktuelle Programm:
Freitag, 18.3./19.30 Uhr/ Suffragette - Taten statt Worte
Samstag, 19.3./15.30 Uhr/ Kinderfilm:  
Bibi & Tina - Mädchen gegen Jungs
Samstag, 19.3./19.30 Uhr/ Jane Got a Gun
Sonntag, 20.3./11 Uhr/ Matinee: Das brandneue Testament
Sonntag, 20.3./18.00 Uhr/ Suffragette - Taten statt Worte
Donnerstag, 24.3./19.30 Uhr/ Umrika
Freitag, 25.3./19.30 Uhr/ Südafrika - Der Kinofilm
Samstag, 26.3./15.30 Uhr/ Kinderfilm: Der kleine Prinz
Samstag, 26.3./19.30 Uhr/ The Danish Girl
Sonntag, 27.3./18.00 Uhr/ Umrika
Sonntag, 27.3./20.15 Uhr/ Janis: Little Girl Blue
Montag, 28.3./18.00 Uhr/ Der kleine Prinz
Montag, 28.3./20.15 Uhr/ Jane Got a Gun
Mittwoch, 29.3./19.30 Uhr/ Janis: Little Girl Blue
Weitere Infos unter target=”_blank”>www.kino-ketsch,de
Viel Freude im Central-Kino!!!!!
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Jehovas Zeugen
Gedenkfeier zum Tod Jesu
Für Jehovas Zeugen ist es der wichtigste Tag im Jahr – der Tag, 
an dem Jesus Christus nach dem jüdischen Kalender gestorben 
ist. Es gibt zu diesem Anlass keine großen Rituale, sondern eine 
leicht verständliche Ansprache zur Bedeutung des Ereignisses. 
Danach werden in einer einfachen Zeremonie die Symbole, Wein 
und Brot, herumgereicht.
Jehovas Zeugen halten sich mit dieser Feier an Jesu Worte: „Tut 
dies immer wieder zur Erinnerung an mich“ (Lukasevangelium 
22:19, Neue-Welt-Übersetzung). Wer das gern mit ihnen gemein­
sam tun möchte, ist herzlich eingeladen (Eintritt frei).
Mittwoch, 23. März 2016 Schwetzingen, im Palais Hirsch, 
Schlossplatz um 19 Uhr (Deutsch und Rumänisch); im König­
reichssaal, Robert-Bosch-Straße 7 um 20:30 Uhr (Englisch)
Alle, die mehr wissen wollen, können am Sonntag, den 3. April 
2016 einen speziellen biblischen Vortrag hören. Das Thema „Bist 
du auf dem Weg zum ewigen Leben?“ wird weltweit gehalten.
Königreichssaal von Jehovas Zeugen, Schwetzingen, Robert-
Bosch-Straße 7 um 18 Uhr

Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut­
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 20.03.
12:30 Uhr 	 „Real Peace and Security – When?” (Englisch)
15:15 Uhr 	 „Vei supravieţui zilelor din urmă?” (Rumänisch)
18:00 Uhr 	 „Der Gerichtstag ‑ Ein Anlass zur Furcht oder zur 

Hoffnung?“
	 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom 15. Januar: „Der Geist 
gibt die innere Gewissheit“ gestützt auf Römer 
8:16

Mittwoch, 23.03.
Gedenkfeier zum Tod Jesu
18:45 Uhr 	 Königreichssaal, Robert-Bosch-Straße 7 (Deutsch)
19:00 Uhr 	 Palais Hirsch, Schlossplatz (Deutsch und Rumä­

nisch)
20:30 Uhr 	 Königreichssaal, Robert-Bosch-Straße 7 (Englisch)
Donnerstag, 24.03., Freitag, 25.03. (Englisch)
19:00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli­

chen Bibelleseprogramm Hiob 1-5 werden unter 
anderem die Themen behandelt: „Der treue Hiob 
ist völlig verzweifelt“ und „Wie betonte Hiob, dass 
loyale Liebe äußerst wichtig ist?“

20:05 Uhr 	 Es wird der zweite Teil von Kapitel 10 aus dem 
Buch „Ahmt ihren Glauben nach“ besprochen: 
„Elia: Er war wachsam und wartete“ (Erleichterung 
und Segen von Jehova/ Was erlebte Elia auf der 
Straße nach Jesreel?)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Wichtige Informationen des Verlags

 St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
www.nussbaum-slr.de

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes der Gemeinde 
Brühl wird in Kalenderwoche 12 auf Grund des 
Feiertages (Karfreitag) am Samstag, 26. März 2016, 
statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

In Kalenderwoche 12 � ndet die 
Verteilung des Amtsblattes der 
Gemeinde Brühl am Samstag statt
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Papier
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FILMSTARTS 17.03.2016

www.cineplex-mannheim.de, www.cinemaxx-mannheim.de

STARBESUCH: BACH IN BRAZIL
SAMSTAG, 19.03.2016, 18:00 UHR

LOLO - DREI IST EINER ZUVIEL
Französische Romantikkomödie um ein frischverliebtes Paar, dessen Bezie-
hung durch den besitzergreifenden Sohn der Frau auf die Probe gestellt wird. 

KUNG FU PANDA 3

Drama über einen Musiklehrer, den es nach Brasilien verschlägt und dort 
jugendlichen Häftlingen Bach näher bringt. Wir begrüßen den Regisseur 
Ansgar Ahlers und die Darsteller Aldri Anunciação, Dhonata Augusto und Julia 
de Mattos Barbosa live im Kino!

Einer der erfolgreichsten Animations-Hits der Welt kehrt mit der bisher größ-
ten Abenteuerkomödie ins Kino zurück und beschert uns ein Wiedersehen 
mit Po und seinen Kung Fu Freunden. 

STARBESUCH: POWER TO CHANGE - DIE ENERGIEREBELLION
SONNTAG, 20.03.2016, 15:00 UHR
Der Dokumentarfilm zeigt, dass ein Leben mit Strom aus 100 % erneuerbaren 
Energien längst möglich ist. Wir begrüßen den Regisseur Carl Fechner live 
im Kino!



Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Neuer Dreiklang im „Anpfiff ins Leben“-Pavillon Hoffenheim:

Ernährung, Bewegung und Entspannung im Pavillon
Hoffenheim. (pm/red). Unter 
dem Dach der inklusiven Bewe-
gungs- und Begegnungsstätte 
des „Anpfiff ins Leben“-Pavil-
lons finden Kinder mit und 
ohne Handicap, Menschen mit 
Amputationen sowie Senioren 
künftig maßgefertigte Ange-
bote zur gesunden Ernährung, 
zu körperlichem Wohlbefinden 
und Entspannung. 

Anpfiff ins Leben e.V. und AOK 
Rhein-Neckar-Odenwald – seit 
langem Partner in der Gesund-
heitsförderung junger Sportler 
– berücksichtigen die unter-
schiedlichen Bedürfnisse der 
Teilnehmergruppen und rich-
ten unter anderem Bewegungs-
trainings oder auch Kochkurs-
angebote auf die Motorik von 
Menschen mit Amputationen 
aus. Parallel dazu bringen bei-
de Partner auch unterschied-
liche Generationen über das 
Erlebnis Ernährung zusam-
men – Senioren kochen Seite 
an Seite mit Kindern und ent-
decken gemeinsam den Spaß 
an gesunden Lebensmitteln. 
Neben Bewegung und Ernäh-
rung ist der Bereich der Ent-

spannung sowohl für ganz jun-
ge – als auch ältere Teilnehmer- 
eine weitere neue Komponente. 

„Selbstverständliches 
Miteinander fördern“
„Unser Prinzip am Standort 
Hoffenheim lautet, Perspekti-
ven für ein selbstverständliches 
Miteinander der Generationen 
und auch Menschen mit Han-
dicap zu schaffen. [...]Durch die 

erweiterte Kooperation kom-
men wir unseren Förderzielen 
näher und die AOK erreicht als 
Gesundheitsexperte die Men-
schen in der Region,“ sagte 
Dietmar Pfähler, 1. Vorsitzender 
Anpfiff ins Leben e.V., anlässlich 
der Unterzeichnung der Koope-
rationsvereinbarung vor Ort.
Dies führte Stefan Strobel, 
Geschäftsführer der AOK 
Rhein-Neckar-Odenwald, wei-
ter aus:  „Mit unseren Angebo-
ten wollen wir die Eigenverant-

wortung für Gesundheit und 
Wohlbefinden fördern.“ Die 
vielfältigen Kurse, Vorträge und 
Workshops orientieren sich an 
dem Umfeld der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, damit sie 
im Alltag umgesetzt und fortge-
führt werden können.
Praktische Beispiele am Tag der 
Unterzeichnung waren die Kur-
se „Generationenübergreifendes 
Kochen für Senioren und Kin-
der“ sowie „Mut-Tiere: Autoge-
nes Training für Kinder“. 

Generationenübergreifendes Kochen“ – so macht gesunde Ernährung allen Spaß.  Foto: pr

Badische Sportjugend mit Angebot

Fortbildung „Zirkusspektakel“
Karlsruhe. (pm/red). Die 
Badische Sportjugend bie-
tet vom 22. bis 24. April an 
der Sportschule Schöneck in 
Karlsruhe die Fortbildung 
„Zirkusspektakel“ an. 

Ob die Kunst der Jonglage, 
Balancierkünste auf unterschied-
lichen Geräten oder Akrobatik 
und Pyramidenbau, der Zirkus-
workshop bietet von allem etwas, 
sodass jeder auf seine Kosten 

kommt. Die Teilnehmergebühr 
inkl. Übernachtung und Verpfle-
gung beträgt 20 Euro, Anmelde-
schluss ist der 30. März.

Weitere Infos
Die Fortbildung ist zur Verlän-
gerung der Jugendleiter- sowie 
Übungsleiter-C-Lizenz aner-
kannt. Weitere Informationen 
auf der Homepage www.badi-
sche-sportjugend.de oder tele-
fonisch unter 0721 18 08-21.

Spieler des SV Sandhausen vom bfv ausgezeichnet

Roßbach als „Fair Play-Spieler“ geehrt
Sandhausen. (mab). Der 
Defensivspieler des SV Sand-
hausen, Damian Roßbach, 
sicherte sich im Januar den 
„Fair Play-Monatssieg“ des 
Badischen Fußballverbands 
(bfv). 

Der 23-Jährige wurde beim 
Zweitliga-Spiel des SVS gegen 
Fortuna Düsseldorf am Sams-
tag von bfv-Vizepräsident Hel-
mut Sickmüller geehrt. Roßbach 
hatte sich beim Hallenturnier 
um den SparkassenCup in der 
Ketscher Neurotthalle beson-
ders fair verhalten: Zwei Sekun-
den waren im Viertelfinale zwi-
schen dem SVS und der SpVgg 
Neckarelz noch zu spielen, als 
Roßbach den 3:3-Ausgleich 
erzielte. Der Unparteiische gab 
den Treffer zunächst. Roßbach 

jubelte nicht und der Schieds-
richter fragte nach, ob die Hand 
im Spiel gewesen sei. Roßbach 
antwortete aufrichtig, es sei ein 
Handspiel gewesen. Neckarelz 
zog ins Halbfinale ein, Pokalver-
teidiger Sandhausen schied aus. 

Damian Roßbach verhielt sich beim 
SparkassenCup im Januar beson-
ders fair und wurde dafür nun aus-
gezeichnet.  Foto: SVS
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Ostersonntag, 
27.03.2016 · 19:30 Uhr

RK Zagreb OSTER-SPECIAL
Erwachsene 10 €, 
Jugendliche 7,50 €, 

Kinder 5 €



SCHNELLER 
INS NEUE 
ZUHAUSE.
MIT EINER RIESIGEN AUSWAHL AN IMMOBILIEN.

Finden Sie jetzt das perfekte Zuhause in Ihrer Region:
lokalmatador.immowelt.de

Anzeige�  · Brühler RundschauNr. 11 · 18. März 2016
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Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Burg Lichtenberg
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Burgstraße 12, 66871 Thallichtenberg

Reiseland Reisebüro
50 € Rabatt auf eine Pauschalreise ab 1000 €
Sche� elstraße 3, 69214 Eppelheim

PFITZENMEIER WELLNESS & FITNESS PARK
Keine Anmeldegebühr und 4 Wochen beitragsfrei 
bei Abschluss einer Mitgliedschaft
Studios in Heidelberg, Schwetzingen, Speyer, 
Neustadt uvm. (siehe VorteilePlus.de)

Hallenbad Dettenheim
1 € Nachlass auf 10er-Karte (16 € statt 17 €), 
4 € Nachlass auf 25er-Karte (36 € statt 40 €)
Kirchfeldstraße 30, 76706 Dettenheim

Beautyfarm Bellissima
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen sowie 
Verkaufsprodukte
Hockenheimer Straße 86, 68799 Reilingen

Praxis für Podologie
10 % Rabatt auf die Erstbehandlung
Kriegstraße 20, 68794 Oberhausen-Rheinhausen

Kosmetik- und Reikistudio Sabine Blattner
10 % Rabatt auf die Erstbehandlung
Jahnstraße 34, 68794 Oberhausen-Rheinhausen

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
10 % Nachlass auf biometrische Passfotos & 
50 % Rabatt auf die Auftragspauschale für die 
Digitalisierung von Schmal� lmen
Brucknerstraße 1, 68753 Waghäusel
Rote-Tor-Straße 18, 76661 Philippsburg

PORTAS Fachbetrieb
Bei Vorlage der NussbaumCard erhalten Sie bei 
der Erstberatung ein kleines Präsent
Tauschackerweg 8, 69245 Bammental

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Stein Design Schmitt
5 % Rabatt auf das gesamte Angebot 
an Verblendsteinen
Ernst-Brauch-Straße 11a, 68766 Hockenheim

Eichhorn Sanitär & Heizung
10 % Rabatt auf Sanitärausstattungen 
Obere Hauptstraße 35-37, 68766 Hockenheim

Blumen-Ecke
10 % Rabatt auf einen Blumenstrauß Ihrer Wahl
Waghäuseler Straße 1, 68809 Neulußheim

Überdachungswelt Joachim Dommer
5 % Rabatt auf das gesamte Sortiment sowie 
auf die Montage
Schwetzinger Straße 81, 68766 Hockenheim

Wohnkult & Raumdesign Bianca Gluth
10 % Rabatt auf alle Artikel im Showroom (ausge-
nommen Aktionsartikel und Beratungshonorare)
P6, 12-15 (Fressgasse), 68161 Mannheim 

Ka� eehaus am Schlossplatz 
– Alte Wollfabrik
Ein Begrüßungssekt gratis bei der Veranstaltung 
„The Twotones: Sahneschnittchen - Best of“ 
am 08.04.2016
Mannheimer Str. 35 (Eingang: Wildemannstraße), 
68723 Schwetzingen

Dreikönig-Apotheke
10 % Nachlass auf das gesamte Sortiment 
(ausgenommen sind alle Angebotsartikel sowie verschreibungs-
p� ichtige Arzneimittel und Zuzahlungen)
Mannheimer Straße 1, 68723 Schwetzingen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen
2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG Ho� enheim 
vs. Hertha BSC
Spieltermin: 16.04.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss: Montag, 28.03.2016

4x4 Karten 
für das Mannheimer 
Frühlingsfest 2016 
Veranstaltungstermin: 
06.05.2016, 17.00 Uhr
Maimarktgelände Mannheim
Teilnahmeschluss: Mittwoch, 06.04.2016

http://www.lokalmatador.de/anz/2168765
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Diese und viele weitere Events fi nden Sie auf www.lokalmatador.de/events
Ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

VERANSTALTUNGEN
 IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

EVENTS im April 2016 TICKETS BUCHEN für Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem 
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie 
gelangen direkt zur Veranstaltung.

Konzert: Who2Ladies -  
Covermusik von den 60ern bis heute
01.04.2016, 21:30 Uhr
„Zum Grünen Baum“, Schwetzingen

Messe: Veterama
01.-03.04.2016
Hockenheimring, Hockenheim

Konzert: voXXclub - 
Geiles Himmelblau
07.04.2016, 20:00 Uhr
Maimarktclub, Mannheim

 voxxclub1002

Konzert: The Twotones
08.04.2016, 20:00 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen

Konzert: Depeche Reload
09.04.2016, 20:30 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen

Konzert: Element of Crime - 
„Lieblingsfarben und Tiere“-Tour
09.04.2016, 20.00 Uhr
Capitol, Mannheim

Theater: Wilhelm Tell 
10.04.2016, 19:00 Uhr
theater am puls, Schwetzingen

15. Weinfestival Kraichgau-
Badische Bergstraße
10.04.2016, 11:00-18:00 Uhr
PALATIN, Wiesloch

Konzert: The Australian 
Pink Floyd Show
11.04.2016, 20:00 Uhr
SAP Arena, Mannheim

Kabarett: René Sydow 
14.04.2016, 20:00 Uhr
Festhalle, Brühl
Infos auf Lokalmatador.de 
Webcode: kabarett1002

Konzert: Äl Jawala 
15.04.2016, 21:00 Uhr
Café Central, Weinheim

Konzert: Bonfi re - 
30th Anniversary 2016
24.04.2016, 20:00 Uhr
Alte Seilerei, Mannheim

 bonfi re1000

Comedy: Nico Semsrott 
29.04.2016, 20:00 Uhr
Kulturhaus Karlstorbahnhof, Heidelberg

 semsrott1001
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Jetzt anrufen und mit etwas Glück 
2 von 6 Tickets 
für PETER KRAUS am 07.05.2016 
im Rosengarten Mannheim 
gewinnen!

Ticket-Verlosung

Gewinnhotline:
Tel. 0137 837 00 17*

Losungswort: PETER KRAUS

*50 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Teilnahmeschluss ist der 29.03.2016.

Foto: Rene van der Voorden

Besuchermagnet Maimarkt
In 47 Hallen und auf dem großen Freigelände werden rund 20.000 
Produkte und Dienstleistungen aus nahezu allen Bereichen des Lebens 
vorgeführt. Der Maimarkt ist täglich geöffnet von 9.00 bis 18.00 Uhr.

 30. April - 10. Mai 2016  Maimarktgelände Mannheim

Holi Gaudy-Festival
Samstag, 16. Juli 2016, 14:00 Uhr
Veranstaltungsort: Luisenpark, Mannheim
Ticketpreis: ab 24,70 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  holi1002

Comedy: Ingo Appelt
Sonntag, 5. Juni 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Stadthalle, Speyer
Ticketpreis: ab 28,55 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  appelt1001

Konzert: Simon & Garfunkel Revival Band
Freitag, 24. Juni 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schloss, Weinheim
Ticketpreis: ab 25,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  revival1002

Mega 90er Live
Freitag, 15. Juli 2016, 18:00 Uhr
Veranstaltungsort: Luisenpark, Mannheim
Ticketpreis: ab 26,95 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  mega1002

Comedy: 100 Jahre Christoph Sonntag
Mittwoch, 11. Mai 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Capitol, Mannheim
Ticketpreis: ab 29,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  sonntag1007

Kabarett: Rolf Miller
Freitag, 3. Juni 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kulturzentrum Rudolf-Wild-Halle, Eppelheim
Ticketpreis: ab 18,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  miller1002

Konzert: Andreas Gabalier & Band
Samstag, 28. Mai 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Festwiese, Ladenburg
Ticketpreis: ab 49,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  gabalier1000

102. Sinsheimer Fohlenmarkt
5. bis 9. Mai 2016
Elsenzhalle, Festgelände und Turnierplatz, Sinsheim

Speyerer Frühjahrsmesse
26. März bis 10. April 2016
Festplatz, Speyer

Angelbachtaler Pfi ngstmarkt
14. bis 16. Mai 2016
Schloss und Schlosspark Eichtersheim, Angelbachtal

Schwetzinger SWR-Festspiele 2016
29. April bis 4. Juni 2016
Schloss, Schwetzingen

http://www.lokalmatador.de/anz/2168823
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Odenwaldring · Tel. 06202 978280
www.bellamar-schwetzingen.de
Odenwaldring · Tel. 06202 978280

... und danach ins

Das leckereRestaurant im bellamar.

Unser Sauna-Event im März: St. Patrick‘s Day Sa., 19. März
18.00–1.00 Uhr

Gesund und fi t 
in den Frühling!

Alles für Wellness, Fitness und Badespaß: 

• Panorama-Sauna • Massage-Bereich 
• Türkischer Hamam • Sauna-Garten • Whirl-Pool 
• Classic-Sauna • Bio-Sauna • Kräuter-Sauna 
• Riesenrutsche • Sprudelliegen mit Massagedüsen 
• Strömungs- und Wellenbecken ...

Weitere Infos zu den Kursen erhalten Sie unter:
www.bellamar-schwetzingen.de und an der 
bellamar-Kasse

Tschüss Winter! Mit uns kommen Sie

http://www.lokalmatador.de/anz/2168446


Anzeigen�  · Brühler RundschauNr. 11 · 18. März 2016

• Rollläden aus Kunststoff, 
 Aluminium und Holz
• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
 und Markisen
• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

Autohaus E. Rohr GmbH – seit über 50 Jahren in Ketsch    -Anzeige-

„unsere Marke ist unser Name“
– jetzt Mehrmarken Werksta�
Ketsch (red).  Nach mehr als 50 Jahren Partner für Volkswagen 
ist das Autohaus E. Rohr GmbH nun  freie Werksta� für alle KFZ-
Marken. „Wir haben für jeden Kunden das passende Angebot in 
der von uns erwarteten Qualität mit Original Ersatzteilen. Für 
ältere Fahrzeuge bieten wir einen zeitwertgerechten Service an“, 
so Geschä�sführer Hans Peter Rist. „Mit unseren 14 Mit-
arbeitern und neuester Diagnose-Geräte-Genera�on verstärken 
wir nun den Mehrmarken-Bereich in unserer Werksta�. 
Überzeugen Sie sich von der Qualität unserer Werksta� und 
dem dazu passenden Zubehör- und Teile-Angebot.“
Zum umfangreichen Leistungspor�olio gehören: Inspek�ons-
Service, HU/AU Service nach §29/§47 durch amtlich aner-
kannte Sachverständigen-Organisa�onen, Glas & Kunststoff-
reparaturen, Unfall-Instandsetzung, Gutachtenerstellung, 
Fahrzeugvermessung, Lack-Service, Hol- und Bring Service, 
Mietwagen, Express Service. – Kurzum: Hier erhält man den 
komple�en Fahrzeug -Service aus einer Hand. Ob regelmäßiger 
Kundendienst, eine kleine Delle, ein Kratzer oder eine komple�e 
Unfallinstandsetzung  - das kompetente Service Team hil� gerne 
weiter. Und bei größeren oder länger andauernden Reparaturen 
bleibt man mit den güns�gen Werksa�ersatztarifen und der 
hauseigenen Autovermietung mobil.

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 11 | 2016 | mittel

8 7 6

9 6 8 3

3 8 4

8 4 5 9

7 8

2 9 8 3

7 1 4

6 5 4 2

4 7 5

http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
http://www.lokalmatador.de/anz/2134142
http://www.lokalmatador.de/anz/2137639
http://www.lokalmatador.de/anz/2158768
http://www.lokalmatador.de/anz/2169286
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OSTERN 2015
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Oster-Aktion im KARIBIK SUN
ab sofort

Schauen Sie doch mal rein, es lohnt sich:

Für 30,- buchen wir Ihnen 35,-
Für 40,- buchen wir Ihnen 50,-
Für 50,- buchen wir Ihnen 65,-

zzgl. Chipkartenpfand für Neukunden!

Karibik Sun
Schwetzinger Straße 5
Brühl, Tel. 7 78 58

Frohe Osterfeiertagev w
%

Clubhaus SV ROHRHOF
„ZUM GOCKEL“

Karfreitag - Fischbu� et
von 11:30 Uhr bis 15:00 Uhr

Preis pro Person € 19,50
Wir bitten um Reservierung.

Gartenstr. 45 ∙ 68782 Brühl-Rohrhof ∙ Tel. 06202 4098860 

Clubhaus SV ROHRHOF
„ZUM GOCKEL“

Karfreitag - Fischbu� et
von 11:30 Uhr bis 15:00 Uhr

Preis pro Person € 19,50
Wir bitten um Reservierung
∙ 68782 Brühl-Rohrhof ∙ Tel. 06202 4098860 

Ostern im 
TV Clubhaus Brühl

Gründonnerstag  
Ochsenbrust an Frankfurter Grüner Soße,  

dazu Petersilienkartoffeln

Karfreitag  
ab 12:00 Uhr durchgehend warme Küche  

Große Fischauswahl

Ostersonntag und Ostermontag  
Osterbuffet 

von 11:00 bis 16:00 Uhr 
Preis pro Pers. 23,90 € (Kinder ermäßigt)

Wir bitten um Reservierung

Wiesenplätzweg 2, Tel. 06202 71852

Foto: Kasiam/iStock/Thinkstock

(spp-o/red). Ostern ist der 
Winter endgültig vorüber und 
der Frühling steht meist noch 
in den Startlöchern. Bevor 
nach vielen grauen Wochen 
endlich die Farben in die Natur 
zurückkehren, kann man beim 
Ostereierfärben schon mal so 
richtig in Rot, Blau, Gelb und 
Grün schwelgen. Die jahrhun-
dertealte Tradition des Eierfär-
bens bereitet sowohl Kleinen 
als auch Großen immer wieder 
viel Vergnügen. Außerdem bie-
tet sie eine schöne Gelegenheit, 
mal wieder etwas gemeinsam 
mit der ganzen Familie zu ma-
chen. Damit die Ostereier auch 
gut gelingen, gibt es hier einige 

hilfreiche Tricks. Schnell und 
unkompliziert geht das Eierfär-
ben mit gekauften Ostereier-
farben. Ein wenig aufwendiger, 
aber weitaus spannender ist es, 
mit farbintensiven Lebensmit-
teln zu experimentieren. Gut 
geeignet sind Zwiebelschalen, 
Rotkohl, Rote Bete, Spinat, Tees 
oder Gewürze. Die Lebensmit-
tel werden zuerst zerkleinert 
und dann jeweils in Wasser 
ausgekocht. Die gut gewasche-
nen Eier (weiße Eier sind am 
besten geeignet) kochen an-
schließend zehn Minuten in 
diesem Sud. Für intensivere 
Farben bleiben sie noch eine 
Weile in der Flüssigkeit liegen. 

Hauptsache bunt! 

Foto: Hemera/Thinkstock

(red). Das Lamm ist im alten 
Testament ein Sinnbild des Op-
fers. Hier wird es oft als Opfer-
tier dargestellt um begangene 
Sünden wieder zu bereinigen. 
Es wurde zum Passahfest von 
den Juden zum Gedenken an 
Gott geschlachtet. Auch Jesus 
wird als „Lamm Gottes“ be-
zeichnet. Das Osterlamm wird 
in Kirchenbilder gelegentlich 

mit Wundmalen und Sieges-
fahne dargestellt. Das weiße Fell 
ist gleichzeitig ein Zeichen für 
Reinheit. Seine Friedfertigkeit 
symbolisiert Frieden. Das Os-
terlamm wird in heutigen Os-
terbräuchen vom Osterei und 
Osterhasen verdrängt. Das ge-
backene Osterlamm ist jedoch 
der Mittelpunkt jedes festlich 
gedeckten Tisches am Osterfest. 

Das Osterlamm

http://www.lokalmatador.de/anz/2019975
http://www.lokalmatador.de/anz/2169141
http://www.lokalmatador.de/anz/2169319
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STELLENANGEBOT

Führerschein: CE, Teil-/Vollzeit 
Kontakt: Telefon 0171 5776110

Lkw-Fahrer (m/w) gesucht !
Kieferorthopädische Fachzahnarztpraxis sucht zur Verstärkung des Teams 
eine/-n

zahnmedizinische/-n Fachangestellte/-n (ZFA)
in Vollzeit oder Teilzeit (nachmittags)

Zu Ihren Stärken gehören ein freundlich-gewinnendes Wesen verbunden 
mit einem ausgeprägten Hygienebewusstsein sowie Spaß am Umgang 
mit Menschen, insbesondere ein gutes Einfühlungsvermögen bei der  
Betreuung von Kindern und Jugendlichen. Kenntnisse in kieferortho-
pädischer Assistenz bzw. Abrechnung sind von Vorteil, aber nicht 
dringend erforderlich.
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Dr. Ritter-Rodriguez 
Kieferorthopädische Fachzahnarztpraxis 
für Kinder- und Erwachsenenbehandlung 

Dr. Nina Ritter-Rodriguez ∙ Leipziger Str. 5 ∙ 68782 Brühl 
Tel. 06202 73767 ∙ www.kfo-ritter.de

Flexible und zuverlässige Mitarbeiter
auch Rentner, zum Aufstellen von Tischen und Stühlen, 
morgens ab 06:00 Uhr in Schwetzingen gesucht.
(Geringfügiger Beschäftigungsbasis)

 Tel. 06202 9276068 (AB)

Suche erfahrene

Reinigungskraft m/w
auf Minijob-Basis.
Bewerbung schriftlich unter: 
Projektbau & Bauservice GmbH 
Karl-Theodor-Str. 5 in 68723 Schwetzingen

Wir suchen für unseren Privathaushalt mit Haustieren 
in Brühl eine zuverlässige 

Reinigungskraft
2- oder 3-mal pro Woche.

Über eine Kontaktaufnahme zur Terminvereinbarung 
freuen wir uns unter Tel. 0172 6209514

Suchen Reinigungskraft
für privaten Haushalt für 2 x 3 Stunden in der 
Woche.
Tel. 06205 2822040 oder 0171 8581119

STELLENMARKT

Einsatzfreudige, flexible 
Mitarbeiter/innen für die 
Hockenheimring Kioskabteilung zur Rennsaison 2016 gesucht:
Für die Rennveranstaltungen 2016 suchen wir Mitarbeiter auf 
Basis einer kurzfris�gen Beschä�igung in der Kiosk-Gastronomie. 
Die Einsatzzeiten werden hauptsächlich bei Veranstaltungen am 
Freitag, Samstag und Sonntag sein, aber auch ein Einsatz unter 
der Woche ist je nach Erfordernissen denkbar.
Bi�e melden Sie sich unter: Tel.:  06205 950-194 oder
E-Mail:  juergen.janson@hockenheimring.de

Einsatzfreudige, flexible 
Mitarbeiter/innen für die

Coupons von
lokalen Unternehmen+

+ Branchenverzeichnis

+ Redaktionelle Artikel

Die Jahresausgabe  „Wohnen & Einrichten“ 
– ab Mai/Juni 2016 in Ihrem Briefkasten! 

Sie haben Interesse an einer Anzeigenschaltung? 
Wir beraten Sie gerne! Tel. 06227 873-273 | -274

Nähere Informationen � nden Sie auf 
www.nussbaum-mediadaten.de/themenmagazine einfach. alles. regional.

einfach. alles. 
regional.

Das Themenmagazin 
für Ihre Umgebung

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung
Meisterbetrieb Michael Rößler 

Werkstatt und Verkauf:  
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2163018
http://www.lokalmatador.de/anz/2168878
http://www.lokalmatador.de/anz/2168893
http://www.lokalmatador.de/anz/2169360
http://www.lokalmatador.de/anz/2169526
http://www.lokalmatador.de/anz/2169532
http://www.lokalmatador.de/anz/2168979
http://www.lokalmatador.de/anz/2166771
http://www.lokalmatador.de/anz/2148178


Brühler Rundschau · � Anzeigen 18. März 2016 · Nr. 11

IMMOBILIEN – MIETEN

Brühl-Rohrhof, Nähe Naturschutzgebiet 
Gemütliche DG-Wohnung, 49 m², kl. WE, 2 Zimmer,  
gr. Wohn-Essbereich mit offener Küche, TL-Bad, Balkon,  
ab 01.06.2016 zu vermieten, Miete 339,- € + Stellplatz 21,- € 
zzgl. NK + Kaution. 
 Tel. 0172 6324968 oder 06202 77706

Hockenheim
komplett neu renovierte 3-Zimmer-Wohnung, 82 m², 
mit Balkon, Abstellraum, Pkw-Stellplatz, Hausmeister-
service, Miete € 600,- + NK, 2 MM Kaution, ab sofort zu 
vermieten.
Telefon 0160 95852390

Ketsch – 2 ZKB
renoviert, EG, Südbalkon, 65 m², in 5-Fam.-
Haus, 92 kWh, 460,- € KM + 100,- € NK, Nicht-
raucher, keine Haustiere
Telefon 0621 42680, Mo.-Fr. 9-16 Uhr

Brühl-Rohrhof – helle 2 ZKB
Souterrain, 50 m², neue EBK, bestens renoviert, 
140 kWh, 310,- € KM + 90,- € NK, Nichtraucher, 
keine Haustiere 
Telefon 0621 42680, Mo.-Fr. 9-16 Uhr

Brühl 

2-ZKB-DG-Wohnung,  ohne Balkon, ca. 65 m², zentrale 
Lage, ab 01.05.2016 zu vermieten, Ölheizung, Bj. 
1968, V, 127 kWh, € 475,- + NK + Kaution.
Tel. 06202 71136

Brühl – DG-Wohnung, 3 ZKB
ohne Balkon, ca. 75 m², zentrale Lage, ab 01.04.2016 
oder später zu vermieten, Ölheizung, Bj. 1968, 
V: 127 kWh, € 550,- + NK + Kaution.

Tel. 06202 71136

Brühl-Rohrhof
2 ZKBB, ca. 66 m2, keine Tiere, 1. OG,

ab 01.05.2016 zu vermieten.
KM 430,- € + 25,- € Stellpl. + NK + 2 MM 
Kaution, vorhandene Küche kann über-

nommen werden. Tel. 06202 75605

Die Zahnärztliche Praxisklinik Schwetzingen steht 

            Ambiente. Wir fördern Ihre berufliche Weiterentwicklung     

Professionelle Zahnreinigung und Verwaltung. 

REZEPTION, ASSISTENZ, PZR 
Arbeitplätze mit Perspektive

 Zahnärztliche Praxisklinik
Schwetzingen

Helmholtzstr. 33 - 35
Tel. 06202 / 27094 - 0

Bewerbung gerne per E-Mail an: Praxisklinik-Schwetzingen@t-online.de
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     Für die Rezeptionstätigkeit sind zahnmedizinische  

in allen Fachbereichen: Assistenz, Rezeption,

 für modernste Zahnmedizin in einem schönen     

Frau Meyer-Pohrt

Kenntnisse von Vorteil, jedoch keine Bedingung. 

Wir suchen in Brühl (Minijob)
deutschsprachige, zuverlässige
Spülhilfe m/w
Arbeitszeit: Mo. - Fr. 11:45 - 14:15 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 06201 87807-671
K.-H. Weidler GmbH, Freiburger Straße 5 - 7, 69469 Weinheim

www.weidler.de

Aushilfen gesucht! 

Sie sind freundlich, engagiert und flexibel? 

Dann sind Sie bei uns absolut richtig. 
Wir suchen an unserer Tankstelle für die Früh- und Mittagsschicht 

nette Aushilfen. 

Interesse? Einfach anrufen oder vorbeikommen und sich vorstellen. 

Mannheimer Str. 131 

68723 Schwetzingen 

Tel: 06202/4443 

! 

http://www.lokalmatador.de/anz/2168892
http://www.lokalmatador.de/anz/2169018
http://www.lokalmatador.de/anz/2169223
http://www.lokalmatador.de/anz/2169226
http://www.lokalmatador.de/anz/2169320
http://www.lokalmatador.de/anz/2169322
http://www.lokalmatador.de/anz/2169474
http://www.lokalmatador.de/anz/2168937
http://www.lokalmatador.de/anz/2169047
http://www.lokalmatador.de/anz/2169050
http://www.lokalmatador.de/anz/2169106
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GESUNDHEITSWESEN

P� ege zu Hause –

Der Mensch im Mittelpunkt

Seit über fünf Jahren ist die 
staatlich anerkannte Altenp� e-
gerin Brigitte Kick selbständig 
und bietet „P� ege zu Hause“ 
für einen kleinen Patienten-
kreis.
Durch ihre Leistungen will sie 
dazu beitragen, alten Menschen 
ihre Selbständigkeit und das 
Leben in gewohnter Umgebung 
und im häuslichen Umfeld so 
lange wie möglich zu erhalten 
und zu gewährleisten.
Für Brigitte Kick ist der Grund-
satz „keine Hetze während 
der P� ege“ sehr wichtig. Mit 
Ruhe und Gelassenheit, ganz 
ohne Gezerre, geht sie diesem 
Grundsatz nach – sie möchte 
keine „Minutenp� ege“. Jeder 
Patient soll so viel Zeit bekom-
men, wie er braucht. „Es muss 
auch immer Zeit für ein klei-
nes Gespräch mit dem Patien-

ten sein“, sagt Frau Kick. Auch 
wenn die Patienten nicht im-
mer antworten können,  redet 
sie stets mit ihnen, auch wäh-
rend der P� ege.
Bei Bedarf hält Brigitte Kick 
auch Kontakt zum Hausarzt 
und besorgt Medikamente von 
der Apotheke und bei akuten 
gesundheitlichen Problemen 
ist sie immer erreichbar. Ihre 
Arbeitsweise nimmt den  Pati-
enten und Angehörigen den 
Stress aus dem Alltag.
Das Angebot der Grundp� ege 
umfasst Waschen, Baden, Du-
schen, An-, Auskleiden sowie 
Anrichten von Essen und bei 
Bedarf auch Behandlungsp� ege. 
Ein weiterer Vorteil des Ange-
bots von Brigitte Kick ist zudem 
auch der sehr geringe Wechsel 
des Personals. 

TIPP: PFLEGE ZU HAUSE
Brigitte Kick
erreichbar unter 
Telefon 06202 9506095

Anzeige

zuver-
lässig

pünkt-
lich

kom-
petent

DIE GUTE TAT

1 Trainingsgerät Marke Lec Magic für Bauch, Beine, Po zu 
verschenken sowie 1 Aquarium, 60 x 30 x 35 cm, 100 % 
dicht, war noch bis vor kurzem in Betrieb.
 Tel. 0160 94598670

IMMOBILIEN

, Häuser und Wohnungen für Verkauf   
und Vermietung gesucht. 

Für Verkäufer entstehen keine Kosten! 
Dieter Fassl - Immobilien Brühl  

06202 78269               info@dieterfassl.de 
Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung  

Immobilienkompetenz seit  1992 

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Das wollen Sie nicht selbst machen -
Profi�eren Sie von unserem Wissen!
.

Immoblien für unsere Kunden gesucht!  
Für Sie als Verkäufer kostenfrei -
Vermietung für Au�raggeber kostenpflich�g.

TOP-IMMOBILEN
Rhein/Neckar

Susanne Nolden, Carl-Theodor-Str. 21
68723 Schwetzingen, 06202/1268448
www.nolden-immobilien.de

Serviceline:  

06232 618-5000

Sie möchten  
Ihre Immobilie  
verkaufen? 

Marc Edinger
Mobil 0163 3320106 
marc.edinger@vb-krp.de 
www.volksbank-krp.de/immobilien

IMMOBILIEN – KAUF

Full Service für Immobilienverkäufer
KOSTENLOS – ABER NICHT UMSONST

Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch.
Tel. 06202 - 57 59 19    www.frei-immobilien.de

In
ha

be
r: 

M
ar

c 
Fr

ei

Ladenbüro mit Einrichtung 
in Brühl-Rohrhof zu verkaufen!

Büro, ca. 50 m², in Wohn- u. Geschäftshaus, zentrale Lage 
(Ortsmitte), renoviert, 2 Arbeitsplätze (durch Trennwand/
Tür geteilt), Aktenschränke, Küchenzeile, Klimaanlage, 
Telefon- u. Internetanschluss, Schaufenster mit Markise, 
Fenster- u. Eingangstür-Rollläden, 1 Pkw-Abstellplatz, 
verfügbar ab 01.04.2016, Preis 120.000,- € (Unterstüt-
zung bei Kaufpreis-Finanzierung kann geboten werden).
Terminvereinbarung: Telefon 06202 78652

Zu vermieten in Brühl ab 01.07.2016:

exklusive 4-ZKB-DG-Wohnung 
mit SW-Loggia, ca. 109 m²

in einem gepflegten 5-Familien-Haus, in schöner Lage, 
moderne EBK, Gäste-WC, Abstellkammer, Kellerraum, 
Wasch- und Trockenraum, 2 Pkw-Stellplätze, Fernwärme, 
Baujahr 1991, Miete 780,- € + NK, 2 MM Kaution.
Tel. 0160 99218950 oder E-Mail: peg1064@icloud.com

http://www.lokalmatador.de/anz/2168915
http://www.lokalmatador.de/anz/2169142
http://www.lokalmatador.de/anz/2156703
http://www.lokalmatador.de/anz/2159555
http://www.lokalmatador.de/anz/2163561
http://www.lokalmatador.de/anz/2169099
http://www.lokalmatador.de/anz/2169375
http://www.lokalmatador.de/anz/2168299
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TRAUER

S T R A U B  B E S TAT T U N G E N
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Bestattungsvorsorge
entlastet die,
die bleiben. 

UNTERRICHT

0621 - 84 30 548, 06202 - 12 62 533

Nachhilfe wie sie sein soll !
Intensiv - Erfolgreich
● Intensiv, weil im Einzelunterricht zu Hause gezielt

auf Wissenslücken eingegangen werden kann.
● Erfolgreich, weil 91,4% unserer Schüler seit 1992

ihre schulischen Ziele erreicht haben.
● Wir unterrichten überall im Rhein-Neckar-Kreis.

www.abacus-nachhilfe.de

Probleme beim Lesen und Schreiben 
in Deutsch und Englisch?

Telefon 0 62 02 / 12 66 87

Wwww.LOS-Schwetzingen.de  

Schwetzingen - Wiesloch - Speyer

SchnupperworkshopSchnupperworkshop Sa. 09.04.16, 16.15 h 
für Neu-/Wiedereinsteiger  - neue Kurse ab: 12.04.16 

Anmeldung per E Mail: jazzdance30@gmx de

Jazzdance over 30Jazzdance over 30

Anmeldung per E-Mail: jazzdance30@gmx.de
Schule für Ballett, Scheffelstr. 77, Schwetzingen, Tel: 0178-1388548

www.jazzdanceover30.de

STAY OPEN. 
PLATZ, NEU ERFUNDEN.
MINI FINANZIERUNGSBEISPIEL:
MINI ONE CABRIO
Neuwagen, 75 kW (102 PS), Pepper White, Stoff Firework Carbon 
Black/Carbon Black, Ausstattungspaket Pepper, Sitzheizung, uvm.

Monatliche R ate:                                                189,00 EUR 
Fahrzeugpreis: 26.030,00 EUR
Barpreis:  23.947,61 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Anzahlung oder Ihr Gebrauchtwagen: 3.784,29 EUR 
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Nettodarlehensbetrag: 20.163,32 EUR 
Zielrate: 14.576,81  EUR
Sollzinssatz p.a.*: 1,97 %
Bearbeitungsgebühr: 0,00 EUR
Darlehensgesamtbetrag: 21.191,81 EUR

Kraftstoffverbr. inner.: 6,0-5,9 l/100 km, außer.: 4,6-4,4 l/100 
km, komb.: 5,2-5,0 l/100 km, CO2-Emission komb.: 116-120 g/km, 
Energieeffizienzklasse B.

www.mini-krauth.de

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Besuchen Sie auch unsere Standorte in 
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, 
Hockenheim und Mosbach.

Abb. ähnlich. 

Unsere weiteren Marken: BMW, BMW M, BMW i

iPhone app erhältlich

FINANZIERUNGSBEISPIEL:
MINI COOPER D CLUBMAN
Dienstwagen, 110 kW (150 PS), EZ 10/15, 12.000 km, Midnight 
Black metallic, Leder Cross Punch Carbon Black/Carbon Black, 
Ausstattungspaket Chili, Sitzheizung, Parkassistent, PDC, uvm.

Monatliche R ate:                                                199,00 EUR 
Fahrzeugpreis: 40.970,00 EUR
Barpreis:  32.790,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Anzahlung oder Ihr Gebrauchtwagen: 4.014,49 EUR 
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Nettodarlehensbetrag: 28.775,51 EUR 
Zielrate: 23.352,90  EUR
Sollzinssatz p.a.*: 1,97 %
Bearbeitungsgebühr: 0,00 EUR
Darlehensgesamtbetrag: 30.317,90 EUR

Kraftstoffverbr. inner.: 5,1-4,8 l/100 km, außer.: 4,0-3,7 l/100 km, 
komb.: 4,4-4,1 l/100 km, CO2-Emission komb.: 115-109 g/km, 
Energieeffizienzklasse A.

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 3/2016.1)  Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.
Preis inkl. MwSt.,  Zzgl. 740 EUR Fracht + 120 EUR Zulassung. Zwischenverkauf und Irrtum 
vorbehalten. Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH.

http://www.lokalmatador.de/anz/1821069
http://www.lokalmatador.de/anz/2149714
http://www.lokalmatador.de/anz/2122870
http://www.lokalmatador.de/anz/2154862
http://www.lokalmatador.de/anz/2169069
http://www.lokalmatador.de/anz/2169063
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

www.bestattungen-rathmann.de · 24 Std. für Sie erreichbar

BESTATTUNGEN Rathmann Bestattungen  Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge 
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
http://www.lokalmatador.de/anz/2141534
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/2149095
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Zaun- und Torsysteme

Professionelle Zaunberatung und vieles 

mehr erwartet Sie am 9. April 2016, von 

9 Uhr bis 16.30 Uhr in Oberhausen-Rh.

HAUSMESSE

Zaunteam Heidelberg-Bruchsal, Draisstr. 3, 68794 Oberhausen-Rh. Tel. 07254 8396

GESCHÄFTSANZEIGEN

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug  Entrümpelung  Abbruch  Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 06202 72529 - www.hilbert-elektrotechnik.eu

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern) 
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

joachim 
feige
fliesenreparaturdienst 
sowie Neuverlegung von 
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof 
Tel. 06202 75727 
fax 06202 74333

So gut wie neu –
so günstig wie nie!

· Glasreinigung
· Büroreinigung
· Teppichreinigung
·	Haushaltsauflösung/ 

Entrümpelung
· Bauendreinigung

Weinheim
Telefon	0	62	01	/	18	18	06
Mobile	01	60	/	90	59	00	50
dogangmbh@t-online.de

www.zimmerei-erny.de info@zimmerei-erny.de 
Hockenheim Pfälzer Ring 22/1 
Tel. 06205 923253 Fax 06205 923254

Autokran • Gerüstbau • Zimmerer • Anbau und Aufstockungen in 
Holzständerbauweise • Altbausanierung • CAD-Planung und Bau-
eingabe kompl. • Dachdecker- und Spenglerarbeiten • Treppenbau 

und Treppensanierung • Innenausbau Fenster und Türen 
Wintergärten • Carports • Dachbegrünung usw.

HAUS & GARTEN

MITTAGSTISCH

gültig vom 21.03.bis 27.03.2016
Ofengemüse, Basilikumschmand, Reis, Obst
Leberknödel, Zwiebelschmelze, Sauerkraut, Kartoff elpüree, Pudding
Pfeff erbraten, Rahmsoße, Apfelrotkohl, Salzkartoff eln, Obst
Spaghetti   Bolognese, Reibekäse, Karott ensalat, Berliner
Gemüseplatt e, Soße Hollandaise, geb. Camembert, Petersilienkartoff eln, Joghurt
Putengeschnetzeltes, Kräuterrahm, Brokkoligemüse, Reis, Gebäck
Jägerroulade, grüne Bohnen, Salzkartoff eln, Pudding

6.90

Foto: Hemera/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2169338
http://www.lokalmatador.de/anz/2161646
http://www.lokalmatador.de/anz/2163647
http://www.lokalmatador.de/anz/1867323
http://www.lokalmatador.de/anz/2073818
http://www.lokalmatador.de/anz/2130902
http://www.lokalmatador.de/anz/2138132
http://www.lokalmatador.de/anz/2138657
http://www.lokalmatador.de/anz/2164524
http://www.lokalmatador.de/anz/2164060
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IHR GARTENPARADIES

Birkighöfe 5  69214 Eppelheim  Telefon 06221 7500004

Gartentechnik – Kommunaltechnik – Landtechnik

www.maschinentechnik-stephan.de

Gärtnermeister
Paul Várhegyi

Beratung + Planung + Einbau
zertifi zierter megawood-Montagedienst

 06202 68634 · www.gruen-konzepte.de

Die langlebige Barfußdiele
für Ihre Terrasse

Garten- und Pflasterarbeiten
Des Weiteren führe ich folgende Arbeiten für Sie aus:
Rollrasen, Gartenneuanlagen, 
Baum- und Heckenschnitt und Bepflanzungen  
sowie Hausmeisterdienste.
Tel. 06202 4094573, Handy 0173 4894265 

Foto: GMH/BVE

(GMH/BVE) Im Frühling 
kommt man an Primeln, Tul-
pen und Narzissen nicht vorbei, 
heben sie doch die Stimmung 
und sorgen für gute Laune an 
trüben Wintertagen. Vorhang 
auf für die Frühlingsblüher, 
die jetzt in breiter Farbpalette 
und bei einigen Sorten auch 
mit unwiderstehlichem Duft 
im Haus, aber auch auf Balkon 
und Terrasse aufmarschieren. 
Neben Primeln dürfen Tulpen, 
Narzissen und Co. nicht fehlen. 
Die Palette der Zwiebelblu-
men reicht von den kleinblü-
tigen Schneeglöckchen und 
Winterlingen, über Krokusse, 
Iris, Traubenhyazinthen bis zu 
Tulpen, Narzissen und Hyazin-
then. Auch die Zwiebelblüher 
werden in Gärtnereien in san-
digem Substrat vorgetrieben. 
Die bunte Blütenpracht bietet 
die verschiedensten Kombi-
nationsmöglichkeiten für eine 

Dekoration im Haus oder für 
Balkon und Terrasse.
Neben filigran wirkenden Pas-
telltönen wecken kräftige Farb-
Kombinationen wahre Lebens-
freude jetzt im Frühling. Da 
kommen die kräftigen Farben 
der Tulpen, Narzissen und Hya-
zinthen gerade recht. Mit ihnen 
lassen sich schöne Ton-in-Ton-
Kombinationen bepflanzen 
oder man bringt den Frühling 
kunterbunt in Topf und Kübel. 
Vorgetriebene Zwiebelpflanzen 
sorgen auch im Beet für vorzei-
tige Blütenpracht, wenn Bäume 
und Sträucher noch kein Laub 
tragen und Stauden ihre ersten 
Blätter zeigen. Zwiebelpflan-
zen, Primeln, aber auch Stief-
mütterchen, Tausendschön 
oder Lenzrosen stehen in brei-
ter Auswahl in ihrer Gärtnerei 
vor Ort zur Auswahl. Lassen 
Sie sich beraten und inspirie-
ren. 

Willkommen im Frühling

Foto: GMH/ Christiane Bach

(GMH/BdS) Glücksmomente 
kommen oft ganz unverhofft. 
Bei einem Spaziergang durch 
den Winterwald zum Beispiel. 
Trockenes Laub raschelt un-
ter den Füßen, ein Hauch von 
Frost bedeckt den gefrorenen 
Waldboden – und plötzlich 
steht es da: Unfassbar zart ne-
ben den mächtigen Eichen 
und Buchen spitzt ein Leber-
blümchen (Hepatica) neugie-
rig aus der Blätterschicht. Ein 
Krönchen weißbepuderter 

Staubblätter ziert die perfekt 
geformten violettblauen Blü-
ten und lässt die kleinen Früh-
lingsboten charmant und frech 
zugleich wirken.
Leberblümchen blühen teils 
schon im Februar in leuchten-
dem Blau, strahlendem Weiß 
oder in sanften Rosatönen – oft 
noch ehe ihre attraktiven Blät-
ter erscheinen. Und sie besit-
zen den Reiz des Besonderen, 
weil es lange dauert, sie heran-
zuziehen und zu vermehren. 

Frühlingsbote mit Charme

http://www.lokalmatador.de/anz/2135627
http://www.lokalmatador.de/anz/2138439
http://www.lokalmatador.de/anz/2169118


Brühler Rundschau · � Anzeigen 18. März 2016 · Nr. 11

Gartenpflege für  
Ihren Garten Eden
Wir schnüren für Sie ein individuelles und kosten­
günstiges Gartenpflege paket von der Einmalpflege  
bis zur Ganzjahrespflege. 

Nur fach  gerechte Gartenpflege erhält und steigert den 
Wert Ihres Gartens und Ihrer Immobilie. Gerne sind 
wir Ihr Partner bei allen Gartenfragen, zum Beispiel 
Terrasse, Wege, Sichtschutz, Pflaster, Pflanzen,  
Gartenhaus, Pool etc.

Besuchen Sie unseren Garten-Eden-Schaugarten.

Gartengestaltung Ralf Grothe GmbH  
68723 Schwetzingen · Rheintalstr. 45 · Tel. 0 62 02­2 61 75  
www.gartengestaltung­grothe.de

• Hausmeisterdienste • Renovierungsarbeiten
• Gartenarbeiten • Winterdienst

 THOMAS HERM

Gerhart-Hauptmann-Straße 3 | 68723 Oftersheim

Telefon 06202 4095785 | Mobil 0163 5588328

 Baum & Garten
R.Orban

 Garten & Landschaftsbau

68782  Brühl • Tel. 06202  272845 • Mobil  0151  61017189

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken- und Strauchschnitt

• Gartenabfallbeseitigung, Reparaturarbeiten, Instandhaltung
• Baumpflege, Baumfällungen (Seilklettertechnik)

 · NEU HAUSMEISTERSERVICE

IHR GARTENPARADIES

Foto: GMH/GBV

(GMH/GBV) Wer freut sich 
nicht über Schmetterlinge. 
Doch wer von ihrer Schönheit 
auch auf Balkon und Terrasse 
belohnt werden möchte, muss 
für die richtige Pflanzenwahl 
sorgen. Aber wie lockt man 
die bunten Gaukler am besten 
an? Schmetterlinge werden 
besonders von kräftig leucht-
enden, einfachen Blüten und 

süßem Duft angezogen. Eine 
der beliebtesten Pflanzen für 
Schmetterlinge ist der Som-
merflieder (Buddleja davidii) 
mit seinen lilafarbenen Blüten. 
Der Strauch wird wegen seiner 
Beliebtheit bei einer Vielzahl 
verschiedener Schmetterlings-
arten auch Schmetterlings-
strauch genannt und oft als 
Heckenpflanze verwendet.

Der Schmetterlingsstrauch

Foto: GMH/Christiane Bach

(GMH/BdS) Was für uns Men-
schen ein Wellness-Tag ist, ist 
für einen Großteil der Stau-
den die Teilung. Verjüngt und 
gestärkt gehen sie aus dieser 
Prozedur hervor. „Viele Stau-
den sollten in regelmäßigen 
Abständen geteilt werden“, 
empfiehlt Martin Becker, Stau-
dengärtner aus Dinslaken. Die 

Vorteile dieses Arbeitseinsatzes 
im Garten sind vielfältig. „Die 
Stauden sind danach wieder 
vitaler und wuchsfreudiger“, 
erklärt der Fachmann. Durch 
das Herausnehmen und Teilen 
lassen sich mit den neu gewon-
nenen Pflanzen auch neue Gar-
tenbilder schaffen und Pflan-
zungen leicht korrigieren.

Verjüngte Pflanzen sind gesünder 

http://www.lokalmatador.de/anz/2147892
http://www.lokalmatador.de/anz/2160476
http://www.lokalmatador.de/anz/2168790
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FLUTLICHTSPIEL
SV WALDHOF MANNHEIM - 
BAHLINGER SC
DI | 22.03.16 | 19:30 Uhr   

Carl-Benz-Stadion
www. svw07.de

Uhr   

Sa. 19.03.
FC ST. PAULI

Tickets und Infos unter: 
www.svs1916.de

Spielbeginn 13.00 Uhr

informiert:

während unseres Räumungsverkaufes gelten folgende
Öffnungszeiten und Rabattaktionen:

Mo, Mi, Fr und Sa von 9.00 – 12.00 Uhr

bis zu 50 % auf verschiedene Waren

Nivona-Kaffeevollautomaten (im Laden befindliche Geräte):

Nr. 646  € 549,-      € 449,-
Nr. 831  € 999,-      € 759,-

Tel. Auskunft und Elektroinstallationsanfragen jederzeit! 
06202-78465 und 0174-1801517; Rheinauerstr. 3, 68782 Brühl

Mitarbeiter für Öltankservice mit Führerschein gesucht.

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl 
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks 

TÜV-Zulassung nach § 19.1 WHG 
Einbau Von TanK-innEnHÜLLEn

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

http://www.lokalmatador.de/anz/1825631
http://www.lokalmatador.de/anz/2168841
http://www.lokalmatador.de/anz/2168739
http://www.lokalmatador.de/anz/2169433
http://www.lokalmatador.de/anz/2166351
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Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung undAngebotserstellung

GmbH

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr         Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

        Abholung durch unseren Containerdienst

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co.KG
Tel. 06227 873-0 • Fax 06227 873-190

An unsere Anzeigenkunden  Der Verlag informiert

Kalenderwoche 12

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Karfreitag

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sind um 24 Stunden nach 
hinten gelegt.

Verteiltage
Die Verteilung der Freitags-Ausgaben erfolgt am 
Karsamstag, 26.3.2016.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
21.03. 22.03. 23.03. 24.03. 25.03. 26.03. 27.03.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Kalenderwoche 13

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Ostermontag

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn1

Ellhofen bereits am Donnerstag
Erlenbach bereits am Donnerstag
Hardthausen bereits am Donnerstag
Lehrensteinsfeld bereits am Donnerstag
Untereisesheim bereits am Donnerstag

Hohenlohekreis1

Forchtenberg bereits am Donnerstag
Krautheim bereits am Donnerstag
Neuenstein bereits am Donnerstag

Neckar-Odenwald-Kreis1

Adelsheim bereits am Donnerstag
Osterburken bereits am Donnerstag
Scheffl  enz bereits am Donnerstag

Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Friedrichshall fi nden 
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet

Kooperation | 1Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn1

Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach  bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld  bleibt am Freitag
Untereisesheim  bleibt am Freitag

Hohenlohekreis1

Eberstadt bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Krautheim bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis1

Adelsheim bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Scheffl  enz bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis
Angelbachtal bleibt am Donnerstag
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt am Mittwoch 

Gasthaus »Zur Traube«
Tel. 06202 71818 · Schwetzinger Str. 18 · 68782 Brühl · Kein RuheTaG

Sa., 19.03.2016, ab 10 Uhr 
SCHLACHTFEST

Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team

 Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0151 10525779 oder 0162 4917319

http://www.lokalmatador.de/anz/2163920
http://www.lokalmatador.de/anz/2144681
http://www.lokalmatador.de/anz/2168938
http://www.lokalmatador.de/anz/2169067
http://www.lokalmatador.de/anz/2165896
http://www.lokalmatador.de/anz/1825316
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Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
 MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

Räderwechsel 
preiswert und fachgerecht:   € 27,00

Frühlingsservice              € 15,00*
* Angebot gütlig bis zum 30.04.2016

E.Rohr GmbH

Wir machen Ihr Fahrzeug fit 
für den Frühling

Vereinbaren Sie rechtzei�g einen Termin bei

Ihrem  Autohaus E. Rohr GmbH
MEISTERBETRIEB - FREIE WERKSTATT

 – seit über 50 Jahren in Ketsch –  

E.Rohr GmbH   Brühler Straße 20    68775 Ketsch
Tel.: 06202 12729-0   Fax 06202 65137

info@rohr-ketsch.de     www.rohr-ketsch.de   

HÄHNCHEN
im

Verschiedene Variationen
– mexikanisch, Käse, Knoblauch, klassisch oder griechisch

immer dienstags und donnerstags
ab 17:00 Uhr

- gerne auch zur Abholung - 
wünschen Marianne & Karl-Heinz

sowie das eventhouse-Team

www.eventhouse-weber.de
Luftschiffring 6 68782 Brühl Telefon 06202 9479370

NEU!

Guten Appetit 

Kurzer Weg zum guten Service!

http://www.lokalmatador.de/anz/1825624
http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2133039
http://www.lokalmatador.de/anz/2138305
http://www.lokalmatador.de/anz/2167096
http://www.lokalmatador.de/anz/2169285
http://www.lokalmatador.de/anz/2152598
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